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scheiden über Siee and Niederlage. In
der Wüste von Sakh i r haben der Wind
ond ein entfesselter Hamilton das Zung
le in an der Waage gesp ie l t . Ab S. 4
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L I E B E L E S E R !

DreiIlniiiiiton-Sicgc.einVeltel- ChristianElchenbargerTriumph • das waren die crs- Chef vom Dienst
t e n v i e r G r a n d s P r i x i n Ü b e r - «

see. Und damit verabscliiedet sieh die Formel 1 in eine drei
wöchige uFrühiinfSpause». Weiler (teilt es am 10. Mai in
Barcelona, Fiusi alle Teams haben für dort Updates an^tekiin-
dijtt. Am Kraftevcrhälinis werden sie jedoch niclit viel venin-
dem. Meixvdes, vor allem Hamilton, .sind immer noch top
(Seite 4). IX-r amtierende Weltmeister cruisi von Siett tu Sieg.
Und das mit einer Iwichtigkcit. Sicher Der Mann mit den
funkelnden Ohrrinticn und dem Möc]itcgcni-Rapper-Ima){e
polarisiert. Abercrllihrt absolut well meisterlich. Und: Er
läs.st siel) durch nichts aus der Kuhe bringtn. D.xss er in der
WM schon 27 lAinkie vor seinem Te.imkolleiten licsi. s.igt
alles. Ob er dadiueh die Formel 1 langweilig macht? Fin biss
chen siclleicht. Aber geniclien wir doch lieber diese aiiRer-
gewöhnliehc Demonstratioa Deiui Supen.ilenle wie ihn gibt
es nur seilen. Am 110. Grand-Ihix-Sieg von Valentino Rossi
(Seite 24) stört sich auch niemand. Im Gegenteil; Der Mann
ist Kult. Und verdient meinen allergrößten Respekt!

Ihr Christian Eichenbirger
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I N H A L T

WER? Max Nag!
WO? Pietramurata (Italian)

WAS? Driltar GP-SIcg 20)5.
W H - T i t e l i n G r i f f w e i t e

WER? Bahrain Inlernationai Circuit
WO? Sakhlr(BRN)

\

WAS? Die FormeM-Rennstreeke aus der Vogelperspektive •
oder ein Anblick wie Im MSrchen «Tausendundeine Nacht»

K .VV"
; r # ,

t - -

WER? Valentino Rossi (0
WO? Termas de Rio Honda (RA)

WAS? Grenzenloser Jubel im Team des «Doktors
über dessen 110. Grand-Prix-Triumph
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^AUTOMOBIL .
F o n n e l 1 - M o t o r e n

Antrieb macht Soraen
v o n M I C H A E L S C H M I D T

Alle reden über den hohen
M o t o r e n v e r b r a u c h v o n
R e n a u l t u n d H o n d a . A l > c r
auch t>ei den anderen gibt
e s P r o b l e m e . M h e i n e m
P h ä n o m e n h a b e n a l l e z u
kämpfen. Höhere Ladedrü
cke und gesteigerte Dreh
zahlen machen Kolben,
Laufbuchsen, Zytinderkopf-
dlchtungen und Motor
b l ö c k e n d a s L e b e n s c h w e r.

D i e R e n a u l t - Te a m s R e d B u l l
und Toro Rosso treten in ILih-
r a i n m i t d e r d r i l l e n v o n v i e r
Antricbsquellen an. Die Seliä-
den von China sind geklärt. Im
Gegensatz zur ursprünglichen
Atuiahmc haben sie einen un
terschiedlichen Hintergrund.
Was die Aufgabe nicht einfa
cher macht. Bei Daniii Kvyats
Motor r ieb s ich ein Kolben in
der Laufbuchse fest . Bei Max
Verstappen verabschiedete
sich ein Kolbenbolzen, in bei
den Fällen sollen danach auch
d i e Tu r b o l a d e r I n M i t l e i d e n -
scliaft gezogen worden sein.

Bei Daniel Kicci.trdos vor
sorglich getauschtem zweiten
Motor bcst.iiigte sich die Ver
mutung: Die Zylinderlaufbuch
sen wiesen Risse auf . Dieses
Problem ist nicht neu. Renaidt
hat be i a l len dr i t ten Antr iebs-
c i n h e i t e n b e r e i t s Vo r k e h r u n
gen dagegen getroffen. Wie
beim St imradsaiz. der Ricciar-

Sorgenklnd Nummer 1: Renault Iseklagt die meisten Motorschaden (Im Bild: Verstapptn In China)

dt) in Melbourne nach 48 Kili>-
inetern zu Bruch ging. Nur die
K u l l H t n s i n d l u x - h . i u fi i e m a l t c n
Sl:u)d. Was kein Ktihekis.scn ist

Auch Honda nictiMm Fahrplan
H o n d a s c h e i n t d i e P r o b l e m e
mi t der Wel le der MGU-K e i -
nigermißen im GrilTzu haben.
In China gab es diesbezüglich
keine Kbgea Aber die Japaner
trauen sich auch noch nicht,
d e n M o t o r v o l l a u f z u d r e h e a
Man fährt mit 80 l^S unter dem
Ziclwert. In puncto F.ahrplan

sieht es bei den Japanern wie
folgt aus: Die Mclmvn-Pilotcn
s i n d b e i m M o t o r u n d d e r
MGU-H bei Nummer 2. beim
T u r b t i l a d e r u n d d e r M G U - K
bereits bei Nummer 3 ange
langt. Fernando Alunso hat
auch schon zwei Batterien und
zwei Boxen der Leistungsclck-
t r o n i k v e r b r a u c h L

R e n a u l t s c h r a u b t d i e D r e h
zahl aus Sicherheitsgründen
zurück. Man hört es dem Mo
tor aa Im Gegensatz zu Ferra
ri und Mercedes ist der Sound

nicht lauter gewurden. 'IVolz-
dem tritt iLuiberüa'litete Klop
fen. also eine unkitnlrollierle
Verbannung auf.

Keaault und Hond.t gellen ttls
die Sorgenkinder im Feld. Doch
auch bei Meax-des und Ferrari
läuft riicht .lUcs reibungslos.
Nico llUlkenberg stoppte ein
kapitaler Motorschaden in
Shanghai Die Kurbelwelle des
M e r c e d e s V 6 T \ i r b o b r a c h i n
zwei Hälften, nachdem sich of
fenbar ein Ausglcich.sgewicht
gelöst hatte.

Die Motoren s ind in d iesem
Jahr zerbrechlicher als 2014.
Was daran liegt, dass alle die
Da-hzah l und den Laded ruck
erhöht haben, um aus dem Ver
brennungsmotor mehr Leis
tung zu holen Bei ähnlich ef
fizienter Verbrennung. Genau
das gibt Kolben. Laulbuchsen,
Zylinderkopfdichtungen und
Molorb löcken den Res t . Auch
Mercedes und Fer rar i können
die Physik nicht austricksen.

Ohne Einsatz von Token
Bei der FIA häufen sich Anfra
gen genau in diesen Bereichen
m i c h r ü s t c n z u d ü r f e n . O h n e
Eirtsatz von Token Es luindelt
s i ch um Ma l inahmen zur Ver
besserung der Standfestigkeit.
D a z u F I A - R e n n l e i t e r C h a r l i e
Wliiting: «Wir verstehen die
Regeln so, dass die Token auch
im fünften seclistcn oder sieb
t e n M o t o r v e r w e n d e t w e r d e n
dürfen Kein Team bringt mehr
als v ier Antr iebseinhei ten fre i
willig. Es gibt ia jedes Mal Stra
fen dafür.»

U n d w i e s i e h t e s b e i d e n
We r k s t e a m s v o n F e r r a r i u n d
Mercedes aus? Fer ra r i ha t in
Baiuain bei beiden Fahrern den
jeweils zweiten Sechszylinder
(ICE) cingeb.iut. Angeblich,
w e i l i m M o t o r b l o c k k l ü i n e R i s
se gefunden wurden Mercedes
wil l den ersten Motor bis Mo
naco fahren könnte also schon
in Montreal d ie ersten Perfor-
mancc-Token verba l l cm. ♦

Ferrari In Bahrain: Vorsorglich beide Motoren gewechselt Auch schon t>el der zweiten Antriebseinheit angelangt: Fernando Alonso Im McLaren-Honda



7 / /m / / / / / / /A

F O R M E L 1 2 1 . A p r i l 2 0 1 5 / M O T O R S P O R T a k t u e l l

Von MICHAEL SCHMIDT und
CHRIST IAN E ICHENBERGER

L e w i s H a m i l t o n s i c h e r t e
M e r c e d e s i n B a h r a i n d e n
dritten Saisonsieg. Nico
Rösberg musste sich im
Schlussspurt wegen eines
defekten Brake by Wire
Kimi Räikkönen beugen.
Zusammengefasst kann
man sagen: Der Vorsprung
au f Fe r ra r i I s t noch da . Abe r
er ist weiter geschmolzen.

Was wäre Mercedes ohne Le
wis Hamilton? Ein Spitzenteam
gewiss. Aber würde es reichem
um Ferrari in Schach zu halten?
Woh l kaum, Bahra in war e ine
wei tere Lehrstunde für d ie Si l
bernen. Zwar ho l te der amt ie
rende Weltmeister Sieg Num
mer 3 in dieser Saison und bau
te damit seinen Vorsprung in
d e r W e l t m e i s t e r s c h a f t a u f 2 7
Z ä h l e r a u s . D o c h F e r r a r i i s t
bedrohlich nahe gekommen.
M c r c e d e s - Te a m c h e f To t o W o l f f
gibt sich keinen Illusionen
mehr hin. «Im letzten J.ahr hat
ten wir ein beruhigendes l'ols-
ter auf unsere Gegner. Das ist
jetzt weg. Ferrari spielt in unse
rer Liga. Die Zeit der leichten
Doppelsiege ist vorbcL»

Das war nach den Wintertesis
und dem Saisonaufcakt in Aus

t r a l i e n s o n i c h t z u e r w a r t e n .
«Es gab ein kleines Indiz in
Melbourne», verrät Wolff. «Wir
konnten sehen, d.ass VeRcl ohne
M.assa vor der Nase viel nälier
an uns dran gewesen wäre.
Trotzdem war der Ferrari-Sieg
von Malaysia eine Überra
schung für uns. Das Ergebnis
hier in Bahrain nicht mehr.»

Woilf führt das auf ein aggre.s-
sivcs Entwicklungsprogramm
im gegnerischen Lager zurück,
«ihr Entwicklungstempo ist
wirkl ich beeindruckend. Das ist
eine echte Herausforderung für
uns.» Auch Nico Rosberg wun
d e r t e s i c h : « M a i m o h M a n n .
Das ist unglaublich, welche
Schri t te die machen. Wir müs
sen da jetzt echt aufpassen.»

In der Tat: Die Roten aus Mn-
ranetlo sind auf al len Strecken
eine Gefahr für d ie S i lbernen,
auf denen sie dank ihrer guten
Reifcnbchandlung andere Stra
tegen fahren können.

Hamiltons Polster groß genug
Mercedes treibt Ferrar is Stärke
im Retmen immer ö f te r in d ie
Enge. Am Freitag hatten die
Ingenicure das Auto zu sehr
auf Keifenschonung eingestellt.
Und prompt fielen die Reifcn-
lemperaturen aus dem Fenster.
«Es geht da um d.is komplizier
te Zusammenspiel zwischen

Oberfliichen- und Walktcmpe-
ratur», erklärte Wolff.

Mercedes war daraufhin ge
zwungen, sein Auto für den
Renmag wieder umzubauea Es
konnte am Samstag aber kaum
ausgeiestet werden, ob die Än
derungen erfolgreich warea Im
dritten Training war es zu heiß.
Und Q1 ist zu kurz, um einen
Longnm einzubaiieti. Technik
chef PadJy Lowe iraul sich an
hand der Daten denniKh zu sa-
gea «Die Reifen sind wieder in
ihrem Fenster. Die Ergebnisse,
die wir im QI ge.selien haben,
sind ermutigend.»

A m S t a r t h a t t e H a m i l t o n
wieder einmal alles richtig
gemacht. Der Engländer zeigte
den Ferrari die Heckleuchte,
während Nico Rösberg in Turn
I e ine Posi t ion an den berei ts
niedergekämpft geglaubten
K i m i R ä i k k ö n e n v e r l o r . Wa . s
folgte, war ein Abziehbild des
Shan^uü-GP. Hamilton zischte
i n d e n e r s t e n z w e i R u n d e n
davon, sodass Verfolger Vettel
nicht im DRS-Fenster lag. Und
er baute den Vorsprung sogar
l e i c h t a u s . « D a s P o l s t e r w a r
nicht groß, aber groß genug»,
me in te Hami l t on h i n te rhe r.

K;iuin bog Vettel an die Box,
zog Hamilton nach. Zuerst in
Runde 16, dann, um die härtere
Mischung aufzuziehen, in Run

de 34, Der erste Hall verlief
nicht reibungslos, Hamilton
stand 3,7 Sekunden. Zum Ver
gleich: Vettel wurde In 2,4
Sekunden abgefertigt Doch
genau das Polster, das sich
Hamilton zu Beginn zugelegt
hatte, reichte, um damit .spielen
zu können. «Es war eng. als ich
nach dem ersten Stopp aus der
Box kam», meinte Hamilton.
«Danach liattc ich das Gefühl,
alles recht gut unter Kontrolle
zu haben. Gegen Rennende
musste ich im Verkehr und we
gen der Bremsen etwas zurück
stecken. Aber zum Glück hal te
das auf mich keinen so großen
Einf luss wie auf N ica»

Rosbergs VorsprungaufRäik-
köncn, der seinen letzten Stint
auf den we icheren Soh len ab
solvierte, schmolz dramatisch.
A ls zwe i Runden vor Sch luss ,
ausgerechnet beim Anbremsen
von Türn 1. das Brake-by-Wire-
System versagte, rutschte Ros
berg geradeaus. «Damit war er
praktisch nur noch Passagier»,
erk lä r te Wol f f .

Trotz des verpassten Doppel
sieges war der Teamchef hin
terher vo l l des Lobes. «Heute
Abend haben wir Nico in Best
form erlebt. Seine Leistung hat
allen Zweiflern gezeigt, was für
ein fantastischer, aggressiver
Rennfahrer e r i s t»

Viermal zwang Rosberg einen
Ferrari in die Knie. Vor .illem
die Zweikämpfe mit Vettel
w. i r e n a u f M e s s e r s S c l m c i d t .
Rosberg h.il dies bestimmt gut
getan. Der Deutsehe geriet n:icli
der (haltlosen) Kritikan Hamil
ton in Slwnghai vor allem bei
d e n b r i t i s c h e n M e d i e n u n t e r
Beschuss. Mit seinen belierztea,
Manövern gegen die Ferrari hi t
er sein Image wieder aufpoliert.
Jetzt muss er «nur» noch Ha
milton bezwingea

Erinnerungen an 2007/2008
Er er inner t s ieh an den Zwei
kampf 2007/2008: «Damals hab
ich mit McLaren gegen Ferrari
gekämpft. Auch seinerzeit war
es ein Duell zweier ganz unter-]
schiedl icher Autos. Der Ferrar i
tend ier te 2007 zum Unters te i i -
ern. unser McLaren war ein
übersteuerndes Auto. Wir w.ij
r e n i n l a n g s a m e n K u r v e n
schneU. Ferrari in schnellen.))

Auch der damalige McLaien-
Ir^nieur Paddy Lowe schwel jt
in den alten Zeiten: «Die Kons'
tellation fiihrtc dazu, dass m.tl
McLaren, mal Ferrari gewon
nen hat. Mit einem engen Flna •
le. Und im J.ihr darauf hatten
sich die Qualitäten der beidei i
Autos genau ins Gegenteil vor
schoben. Weil jeder an seinen
Schwächen gearbeitet hat.» •
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Der nächste Pokal: Sieger Hamilton präsentiert seine Trophäe

Die Luft ist dOnner geworden: Toto Wolff (f.) mit Paddy Lowe

Rosberg wieder Im Schatten: Hamilton genießt das Rampenlicht

' / / / / / / / / .

F e r r a r i

Das neue FeindbHil
vom Winde venveht
Von TOBIAS GRÜNER und
CHRIST IAN E ICHENBERGER

Vo r d e m R e n n e n s a h e s s o
atis, als hätte Ferrari gute
Chancen, Mercedes nach
Malaysia ein zweites Mal
zu schlagen. Doch die Ro
t e n w u r d e n i n d e r W ü s t e
e t w a s v o m W i n d e v e n v e h t .

Viel hat nicht gefehlt. Doch
der Hamilton-Faktor ist geblie
ben. Ferr.iri hat in Bahr.iin alle
Register gezogen und die Stra-
le-gien gosplittet. Dennoch
k o n n t e m a n d a s We i i r a e i s t e r -
Bollwerk nicht sprengen. Im
m e r h i n : K i m i R ä i k k ö n e n
kämpfte wie ein Löwe und si
che r te s i ch se inen e rs ten Po
destplatz in der laufenden Sai
son - und das nach e iner se
henswerten Aufholjagd gegen
Nico Rosberg,

Eine Zeit lang sah es so aus,
als hätte Räikkönen wieder mal
d ie sch lech tes te Ka r te d ieses
a k t u e l l d i e F l b e s t i m m e n d e n
Quartetts. Der Finne «opferte»
sich im Mittelst int und l ieß die
härtere Mischung aufziehen.
Das warf ihn kurzfristig zehn
Sekunden h inter Vet te l zurück.
Doch Kit t i i war mit den Reifen
n i c h t u n z u f r i e d e n . « W a r u m
muss ich beim zweiten Stopp
wieder die weichere Mischung
nehmen?», fragte er über Funk
nach. «Icli komme mit den här
teren Gummis bestens k lar.»

In der Tat war Räikkönen ab
U m l a u f t i n S a c h e n R u n d e n
zeiten der Herr im Haus. Doch
Ferrari rccimetc ihm am Boxon-

fimk vor, d.iss er mit den wei
chen Sohlen noch mehr Boden
gutmachen kütme. In Runde 40
war es dann so weiL Räikkönen
ließ sich fr ische Sohlen aufzie
h e n u n d ' b l i e s z u r A t t a c k e .
Eifrig rechnete ihm der Kom
mandostand vor, dass er fünf
Runden vor Rennende Rosberg
eingeholt habe. Und die Tifosi
f r e u t e n s i c h s c h o n a u f d e n
S h o w d o w a D e r k a m a u c h z u
stande - drei Runden später als
angesagt. Und ohne, dass Kimi
sich hätte .msirengcn müssen
Denn Rosberg rutschte auf
grund eines fehlerhaften Brake
by Wire in Tum 1 geradeaus -
und Kimi sdilUpfte durclt

Ve t t e l s W o c h e n e n d e i n R o t
sah sogar noch vielverspre
chender aus. Der Heppenhei
mer sprengte Jas silberne Duo
bereits im Qualifying. Und ver
teidigte P2 auch am

«Da habe
ich es wohl
ein wenig
übertrieben.»

S E B A S T I A N V E T T E L

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Start. Doch auf der Piste war er
gegen Rosberg chancenlos.
Zwar überholte er ihn jeweils
durch e inen «Undercu t» zwe i
mal an der Box. Doch lange
konnte er d iese Pos i t ion n icht
halten. Rösberg holte sich den

v e r l o r e n e n P l a t z z u r ü c k ,
Schl immer noch: Beim zwei ten
Mal kam Vettel neben die Stre
cke. Dort beschädigte er seinen
Fronlflügel, was zu einem un
planmäßigen Stopp führte. Der
warf Vettel auf P5 zurück. Von
dort kam er nicht mehr weg.
« D a h a b e i c h e s w o h l e t w a s
übertrieben», meinte Vettel.

F a z i t : I m D u e l l z w i s c h e n
Mercedes und Ferrari gehl es
um Kieinigkeiien. In Malaysia
hat Ferrari alles richtig ge-
maclil, in Bahrain war es Mer
cedes. Eine wichtige Rolle
spielten dabei das külilere Wet
t e r u n d d e r W i n d . S e i t i M e l -
boume we iß man: Der Fer ra r i
reagiert auf Wind empfindli
cher als der Mercedes. Ein In
genieur von Mercedes erklärt
den Vorteil des Silbemen: «Je
mehr Abtrieb, umso weniger

macht der Wind dem Auto
aus.» Für das kühlere Wet
t e r h a t t e F e r r a r i d i e
sch lechteren Kar ten. Weni
ger Anpressdruck im Heck,
d a z u m e c h a n i s c h z u v i e l
Stress für die Reifen. Vettel
bestätigte: «Im Rennen war

das Fleck zu nervös.» Das kos
tete auf die Dauer zu viel Grip
an der Hin terachse und dami t
a u c h T r a k t i o n

B e i M e r c e d e s r e c h n e t m ; i n
damit, dass das Duell auch nach
der «Mini-Frülilingspause» in
Barcelona so eng weitergeht.
Niki Lauda sagt: «Ferrari hält
uns wach. Das ist unser neues
Feindbild, das alle antreibt.
Ferrari hat uns gebissen. Jetzt
beißen wir zurück.» ♦

Beinhartes Duell: Vettel wehrt sich vergeblich gegen Rosberg - dahinter lauert schon Räikkönen
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Verbindung der Seelen
Fiinncl-i-RennfaJirer undFonnel-i-Rennställe. das
sind Zweckgcmcinschafien.
Is! ja auch nichts einzuwen
den in einem Geschäft, in
dem laut Niki I,aud.i nur die
grö&ten Egoisten eine Er
folgschance haben. Solche
Verhäl tn isse können manch
mal aber zu einer schwieri
gen Beziehung wer
den, man erinnere
sich an Fernando
A l o n s o s e r s t e s G a s t - •
spiel bei McLaren,
oder die quälenden
Jahre von Nonkon-
fo r t n i s t K im i Rük -
könen im Mercedes
oder dem unbelelu ' -
baren Juan-Pablo Montoya
fi i r B M W- W i l l i a m s . B e z i e -
hungea geprägt von Miss-
verständiu^-n. Und alle
nicht sonderlich erfolgreich,
ftir keine der beiden SeiteiL

Fernando AJon.so, derdurch die fnrte Ego-
Schule bei Flavia Briatorc
gepingen ist, hat bei Ferrari
ein paar Jährdien den H-arn-
player gespielt. Richtig
abnehmen konnte man dem
Sp.inier das nicht, .seine
unbestrittenen I.elstungen
im kaum zum Erfolg taugli
chen roten Rennwagen fuhr
er melir im eigenen Namen
ela Das ist die besondere
Sp.annung seiner momentan
laufenden Versöhnung mit
McU-iren und Ron Dennis -
die zweite Ehe katin kaum
glücklich seia wenn sich
nicht wenigstens einer der
beiden geändert hat.

Nun ist die Königsklassegewiss der völlig fal
sche Ort fur I'onyhof-Gefuh-
le. Aber je metir ein Renn
fahrer mit seinem ' i 'eam
zua'chtkomini, je mehr er
s ich ident ifiz ier t mi t dem
Wappea das er durch die
Well fährt, je größer der
Zusanunenhalt und das ge
genseitige Verständnis,
desto größer ist die Chance
auf gemeinsamen Erfolg. Es
ist am Ende neben der
herausragenden Einzelleis-

I 5
E'marBfömmer

lung tatsächlich das Toam-
play, das den Ausschlag gibt.
Michae l Schumacher und
Ferrar i s ind das Al l - I lmc-
Beispiel dafür, aber das war
schon fast eine echte Renn
sta l l l iebe.

Wie das ein IHlot macht,ist von .außen nicht
pauschal festzulegea Nico
Rosberg und Lewis Hamil

ton beispielsweise
^ s i n d g r u n d v e r

schiedene "IVpea
und sie leben die
Liebe zum Team in

v e r s c h i e d e n e n
Spielformen aus.
RosK-rg wird nicht
müde, sich in der

öfTcnilichkeit zu bedanken
und den Konzern hervorzu
heben; H.imillon belässt es
bei kurzen Lobeshymnen.
Der eine lobt die Artständig-
keii vor, der anderen den
Kampfgeist, Vernunft und
Verwx-genheil - zasanunen
liai das Team mit dieser
Ihiarung d.as beste aus bei
den Welten für sich.

Was Emotion bewegenkann, sieht man in
dieser Saison ,am Beispie)
von Sebastian Vettel und
R-r rar i «ALs Mannschaf t» ,
sagt der Heppenheimer
über seine vielen Bcsuclie in
Maranello, «iebi m.an zu-
sammeiL Anders geht es {^r
nicht.» Und so hat er den
Dank für seinen ersten
Grand-Ihix-Sieg in Rot nicht
nur durch den statt l ichen
I\>kal in .Malaysia erhaltetL
sondern auch «an den
Augen der Rniic aus mei
nem Team abgelesen.»
Tames Allisoa dem Tech-
J nik-Koordinator bei der
Seuderia, geltt es nicht viel
anders. Der Brite sagt, d-ass
er Ferrari im Herzen trage.
Es ist ein neues Wir-Gefüli i
in der in den letzten Jahren
von Intrigen zerfressenen
Rennmannschaf t - d iese
Uneini^'it h.it sicher zu
den fortgesetzten Misserfol
gen beigetmgea «Der Fak
tor Emot ion wirkt in Mar. i -
nello doppelt so stark wie
anderswo», ahnt Mcrcedcs-
Aufsichisrat Duida, «der
erste Sieg tut d.as ganze
Team beflügelt.»

Schon Voltaire wu.ssie:Freundschaft ist die
Verbindung der Seelen.

I Aber d ie bes ten Freund-
oi Schäften zwischen Rennfah-
i rem und Rennwagen sind

die,dieaufRcspekt basie-
r rcn. Das Wissen darum gibt
,£. Rückhalt. Ganz wie die alte

Vettel lebt das Wir-GefOhl
Fußba l le r -We ishe iL E ine r
fur alle, alle für einen.

y / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^
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M c L a r e n u n d M a n o r

Eine merkwürdige
V o n E L M A R B R U M M E R

Fernando Alonso sorgte in
B a h r a i n m i t P U f ü r e i n e n
k l e i n e n L i c h t b l i c k . D o c h d i e
beiden britischen Sorgcn-
k inder, McLaren-Honda
und Manor-Marussia, föh-
r e n i h r e r K o n k u r r e n z w e i
t e r h i n h i n t e r h e r .

Lieferzeiten, dachten wir mo-
denien Digital-Menschen, sei
etwras aus lang vergangener Au-
tohänd lerze iL Aberd . is ak tue l le
Forme)-l-Geschehen lehn uns:
Rennwagen kann man nicht
über Nacht bei Amazon bestel
len. Und schadhafte Hybridan
triebsstränge lassen sich nicht
e i n f a c h s o u m t a u s c h e n . A l s o
müssen sie auf Zeit spiclea die
Sorgenkinder der Formel l. Es
ist eine merkwürdige britische
Schicksalsgemeinschaft, die
sich Ja am Ende des Feldes aus
gebildet hat; McLaren und Ma

nor. Was das eliciitallgc Ciiain-
pionsteam mit dem Standes
dünkel verrückt machen mu.ss,
macht die positiv Verrückten
aus Dinnington stolz - über
haupt überlebt zu haben und
das weiter zu tua Unter norma
len Umständen stehen M & M.
die beiden britischen Sorgen
kinder, noch ein bisschen da
h i n t e n d r i a D e n n a u s u n t e r
s c h i e d l i c h e n G r ü n d e n m ü s s e n
d i e b e i d e n K e n n s t ä l i c a u f
grtindsätziiclie technische Bes
s e r u n g w a r t e a

Ab Barcelona seht's aufwärts
Seil 42 Rennen wartet McLaren
wieder auf einen Podiums
besuch. aber niKh wird es wohl
d.iuera bis die personelle und
technische Utnst eUung Früchte
trägt. Es ist auch eine Frage der
Geduld, wenn man die Ausfall
erscheinungen .am Auto von
Jenson Button in Bahrain be
trachtet -der Mann ist zwar be-

sonnea aber er will den Herbst
seiner Karriere nicht unbedingt
nur in der Auslaufzone verbrin
gen. Darum geht es für feric
Boullier möglichst schnell zu
sammen mit Partner Honda für
einen veriässlichen Hoffnungs
schimmer sorgea bevor Button
(und Alonso und Dennis und
die britischen Fans) die Geduld
verlierca Button sagte, nach
dem er in der ersten Qualifying-
Session stehen geblieben wrar,
l e i ch t des i l l us ion le r t : «Gerade
kontmt alles geballt. Aber ins
gesamt muss man positiv blei-
bea auch wenn es manchmal
schwerfäl l t .» Sein TYosi ist ein
Seilenhieb .aufRenault:«Es gibt
mehr positive Anzeichen zum
jetzigen Zeiiptinkt als erwar
tet.» WÜr haben wahrscheinl ich
weniger ITobieme mit dem Mo
tor a ls e in anderer Hers te l le r,
der .schon ein Jatir Erfalirung
dami t l i . t t .» Schr i t t fü r Schr i t t
voran, das ist nicht gerade ein

y / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^

A U S D l ü i ^ i F A H R E R L A G E R
Von MICHAEL SCHMIDT UND TOBIAS GRÜNER

In einem Interview mit dem
«Guardian» l iat Ferrar i - l l 'ch-
nikchef James Allison zuge
geben. dass er lieber Karopljet-
Rio l be im br i t i schen Mi l i tä r
geworden wäre als Ingenieur,
Doch weil der Mann aus
O.sfordshire farbenblind ist,
wurde nichts aus dem TVauja
Allison versuchte sogar bei
den sogenannten «IshiLua-
Farbtafeitests» zu bescheißen.
«Man kann die versteckten
Zalilen und Zeichen auch
anhand der Anordnung der

Farbenblind; James Allison

Felder erkennen, oluie die
Farben .selbst zu untcischei-
den. Ich habe d.izu sogar extra
Bücher studiert Doch der Arzt
hat genierkl, dass ich immer
eine halbe Sekunde zur Lö
sung gebraucht habe. D.tnn hat
er mir einen anderen Test
vorgelegt bei dem ich nicht
mogeln konnte.»

♦ ♦♦
Romain Grosjean feierte am
Freitag in Bahrain seilten 29.

Geburtstag. Als Geschenk ließ
Um sein Team im erstenThii-
tiing auf der Ersaizbank
schmunm. Erst am Abend gab
es die RevatK'hc in Form einer
Schoko-Torte mit Erdbeeren.

♦ ♦♦
In BaJuain herrscht nach wie
sor Sicberheitsstufe eins. Be
vor Fans auf die Tribünen durf
ten, wurden sie von Ordnern
und Polizei auf gefährliche Ge
genstände durcksueltt Die lan
ge liste verfxitener Mitbring
sel umfasst Stöcke, Getränke.
Spiegel Laserpointcr, Nagel-
knipser. Hupen und Schilder
mit politischen Botschafteit

♦ ♦♦
Der Paddock (Tub kommt ins
Fahrerlager. In Bahrain machte
die Formel 1 einen Pilotver
such. Paddock-Club-Bcsucher
durften fur S50 Dollar extra am
Freilagnaclmiiiiae zu einer
IVty ins Fahrerlager. Sie trafen
dort in entspannter Aimosphä-
,re Falirer und Teammilglieder
hei einem Barbecue. Das soll
in Ztikunfl auf den meisten
Strecken fester Besiandieil des
ITogramms werden. Die Fl
wäre gut beraten, wenn sie
unter den Zuseliauem SO Ex
trat ickets verlosen würde. Um
auch dem nurmalen Fan das
exklusive Fahreiiager-Eriebnis
näherzubringen.

♦ ♦♦
Journalisten werden bei der
Ankunft am Flughafen direkt

am Gate von einem Aufpas-ser
des Oiganisationskomitee.s
empfangen. Dabei wird zu
nächst einmal der Reisepass
einkassiert. Jen man erst nach
dem Kinreiscprozedere zu
rückerhält. Vor der Immigra
tion wartet auch noch ein
Fotograf, der die Medienvcr-
tieter zusammen mit ihrem
Namensschi ld abl ichie i . Nach
dem Fjinneningsfoto für die
Stasi-Akte wird man von
einem Chauffeur auf direktem
Weg ins Hotel gefahren.

♦ ♦♦
F I A - R e n n l e i t e r C h a r i i c
Whiting hat sich mit fünf
Technikchefs in Bahrain zu
emero informellen Gespräch
über die Zukunft der Formel 1
gelroffea Es geht um neue Re
geln für Autos und Motoren ab
2017. Am 14. Mai wird es ernst.
Dann müssen im Rohmen der
Sirategiegruppe die ersten
Vorschläge auf den Tisch. Bis
zum l. März 2016 reicht in
al len Gremien ein Mcl i rhei ts-
beschlass.

Ii
Crosjean; 29. Geburtstag
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Schicksalsgemeinschaft
Tempo, das Rennfahrer lieboa
Immerhin: Aloaso schaffte es in
Uahrain, als Elfler ins Ziel im
kummen. Damit la^ er vor den
beiden Sauber, einem Foax; In
dia und einem Lotus. Doch das
Ergebnis trügt. lensun Button
war aufgrund technischer Pro
bleme am Antriebsstranp gar
nicht in der Lage, den Gl' in An
griff zu nehmea Es isl also im
mer ein langer Weg.

Vor der Sommerpause, das
hal £ric Boullier auch bereits
im Interview mit MSa ange
deutet. werde es einen gnî n
Schub in der Entwicklung des
McLaren gebea Mai. Juni und
Juli mit Updates zu jedem Ren
nen sind auch jene Monate, in
denen d ie Basis für d ie Kons
t r u k t i o n d e s A u t o s v o n 2 0 1 6
gebildet werden muss. Mit
Spannung erwartet wird die
Generalüberholung des Honda-
Aggregates. der Termin des De
büts ist noch nicht festgeschrie

ben. Zunächst einmal gilt es,
Vertrauen in die Zuverlässigkeit
des Autos zu bekommen.

Schon für den Europa-Start in
Barcelona aber verspricht Boul
lier ein generaKiberholies Chas
s i s . u n d m i t d e m s o l l e s u m
mehr als niu' ein paar Zehnte)
Verbessenu^ gehem «Von l'a-
ckt^e zu Package wollen wir
einen For tschr i t t um ein halbe
Sekunde. Noch s ind wi r h in ter
dem Mittelfeld, aber in ein paar
R e n n e n w o l l e n w i r s c h o n v o r
d iesen Teams s tehea»

I n d e r Ta t f ü r c h t e n L o t u s ,
Force India, Toro Rosso und
S a u b e r d i e fi n a n z i e l l - t e c h n i
sche Aufholjagd von McLaren,
aber sie genießen derzeit auch,
gegen den Traditionsrennstall
P u n k t e z u m a c h e a F e r n a n d o
Alonso lobt den Aufwänst rend;
«Wir haben den Rückstand von
Rennen zu Reimen verkürzt. Je
den Tag lösen wir Probleme
lind finden Rundenzeit. Ich ge

nieße d iesen Prozess. In zwei
Monaten werden wir s to lz dar
auf seia was wir zusammen er-
a - i c l i t h a b c a »

«Aber erst mal gilt es nur.
überhaupt ins Ziel zu kommea
Ob man auf Piatz 15,16 oder 17 »
herumfahrt ist dem Spanicr an
geblich egal, solange die eingc-
schlt^ene Richtung stimme.
Neues Auto im August
Von einem «naclihaltigen Mo
dell» spricht Maiior-Teamclief
John Booth - und raeint damit
d i e F i n a n z i n v c s t o r e n u m d e n
Nordiren Stephen Fitzpairick;
« W i r h a b e n Ve r t r a u e n i n d i e
kommenden Jahre.» Mit dem
aktuellen Retm\vag'en müssen
s i c h d i e H i n t e r b ä n J d e r t r o t z
dem noch etwas geduldea erst
im August soll es klappern Voll
im Plaa behauptet Booth: «Un
s e r Z i e l w a r i m m e r d i e S o m
merpause. Nach unserer Rück
k e h r a u s B a h r a i n m ü s s e n w i r

schleunig-st zusehea dass wir
alle nötigen Schritte einleitcti
und unseren Zeitplan einhal-
lea» Dami t würden dem Team
noch neun Rennen m i t e i nem
Auto mi t 20 l5er -Standard b lc i -
b u a U n d d a s F e i r a r i - L e i h -
aggregat bekäme in neuer tech
nischer Umgebung auch einen
besseren Wirkungsgrad.

Das kurzfristige Ziel ist je
doch. möglichst immer beide
Rennwagen durchzubringen,
was in China erstmals gelang.
Und was die Truppe um John
Booth auch in Bahrain schaffte.
Diesmal wurde die tapfere
Maiuischaft auf den Plätzen 16
und 17 geführc Wieder war Will
Stevens besser klassiert als der
DTM-er fah rene Rober to Mer i i L
Doch das spielt im Moment nur
eine untergeordnete Rolle.
«Wichtig sind die Zielankünf-
te» , me in t Boo th . «Wi r haben
so v ie le K i lometer aufeuholen.
Wir sind um jeden froh.» ♦

Aufmunterung vom König; Fernando Alonso mit Juan Carlos Manor-Manissla beim GP In Bahrain; Wieder beide Autos im Ziel

N A C H R I C H T E N

Wann sehen wir das
virtuelle Safety Car?
Safety Car Drei Rennen - und
noch kein virtuelles Safety
Car. Werden wir jemals die
Maßnahme sehen, die als
Konsequenz auf den Unfall
von Jules Bianchl geboren
wurde? Angeblich hat Bernie
Ecciestwte gebeten, Im Zwei
fei ein richtiges Safety Car auf
die Strecke zu bringen, weil es
d a s F e l d z u s a m m e n s t a u c h t
und damit die Spannung neu
anfach t . Be i e inem v i r tue l len
Safety Car bleiben die Ab
stände gleich. Die FIA-Exper-
ten bestreiten das. In China
musste das Rennen in den
le tz ten dre i Runden neut ra l i
s iert werden. Bei einem virtu
ellen SC waren die Autos in
großen Abständen und lang
samer Fahrt ins Ziel gerollt.

MehrWIndkanaizeit
dank Kundenteams
B-Teams Ferrari macht es mit
Haas Fl. McLaren soll dassel
be mit Manor planen. Die bei
den Teams sucften sich einen
Partner, den sie mit Kompo
nenten wie Getriebe, Hydrau
lik, Elektronik. Lenkung und
natür l ich dem Motor versor
gen. Das 20]5er-Ferrari-Chas-
sis wird dann die Basis des
20I6er -H3as-F l se in . Der
20I6er-Manor sol l auf dem Ge
rüst des 2015er-McLaren ent-
Stetten. Die Aerodyrtamik müs
sen die beiden Kunden selbst
entwickeln. Der Trick dabei:
Sie tun es im gleichen Windka
nal wie das A-Team. Das ver
schafft dem Seniorpartner zu
sätzl iche Windkanalzeit . Die Ist
derzeit auf 20 h pro Woche
pro Team beschränkt. Es gibt
Gerüchte.-dass Red Bull über
ein ähnliches Modeil nach
denkt. Angeblich soii der GP2-
Rennstail Arden die Rolle des
B-Teams übernehmen. Er
gettört Christian Homers Vater
Gary. ♦MS
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Ferrari schlug nur
Weiter Boden auf Hamilton und P2 verloren: Nico Rosberg

Bestes Saitonorgebnls erUmpft: Bottas wurde starker Vierter

Schon vor dem Start außer Gefecht: Jenson Buttons MP4-30

Brems- und Elektronikprobleme: F1-Neullng Max Verstappen

' 5

Zeigte dem erfahreneren Teamkollegen das Heck: Stevens

MERCEDES 6 ROSBERG P3.44 HAMILTON PI
Wie bei den meisten Teatas gib es an den beiden W06 Hybrid aufgrund des kurzen Abslands zum
Gr China so gut wie keine Anderungea Das erste Freie Training (FTl) nutzten die Silberpfeile
nicht (lir schnelle Runden, wie die Platzierungen P15 (Rosberg) und P16 (Hamilton) zeigtea Im
FT^ bewiesen die Long Runs, dass die Ingenieure das Setup zu stark In Richtung Reifeaschonung
geirinunt hatten, denn Ferrari war über die Distanz besser. Der in der Nacht auf Samstag vorge
nommene Umbau konnte zwar im FT3 nicht mchru'iriüich getestet werden, doch zeigte die Renn-
IV'rformance, dass die Ingenicure die richtigen Schlüsse aus den Daten gezogen hatten. Beide Fah
rer Itaiteii jeweils noch einen neuen Salz weicher Reifen zur Verfügung, die rund zwei Sekunden
pro Runde schneller als die liärtere Mediiim-MiKhung warea Rosberg und Hamillon fuhren iden
tische Zwei-Stopp-StrategieiL Brcmsproblenic kosteten Rosberg im K.impfnül Räikkönen P2. wäh
rend Hamilton genügend Ikilslcr hatte, um den Siegcinzufahrea WM-Punktc/WM-Ptatz! ISiVL

WILLIAMS 19 MASSA PIO. 77 VALTTERI BOTTAS P4
Nach den Problemen mit der Nutzung der lllnterreifcn beim vorangegangenen GP in Shangliai
kiinzeniricrten sich die Williams-Ingenieure in Bahrain darauf, die zwei Sekunden sehnellea- wei
che Reifenmischung von Pirelli sicher ins richtige Arbeitsfenster fürs Rennen zu bringea Dafür
opferte man .sogar Rundenzeil im Qualifying, nachdem die Freien Trainings gezeigt hatten, dass
Mercedes und auch Ferrari schneller waren. Mit P5 (Bottas) und 1V> (Massa) nach demZeittraining
w.iren die Ausijuigsposilionen für das Rennen dennoch vielversprechend Ein Sensorproblem ver
hinderte, dass Massas Moior ansprangund der Brasilianer regulär in die Einfilhrungsrunde starten
konnle. Er fuhr dem Feld aus der Boxenga.sse hiniertier. Nach einem Kontakt mil Maldonado ver
lor Ma.ssas Auto jedoch so viel an Speed, dass seine AufholjagJ auf PIO cndele. Bottas profitierte
bei seinem Rennen vom Ausnitscher Veltels und hielt anschllelk'iid den angreifenden Deutschen
17 Runden lünter sicii. IM w.ir der verdiente Lolui für dcnFinnea WM-PunkWwM-PlatZ! 61/3.

MCLAREN 14 ALONSO PH. 22 BUTTON NICHT GESTARTET
Beide MP4-3{) waren fürs erste Freie Training Cm) für einen Aero-Vcrgleich mit unterscltiedli-
clien Konfigurationen unterwegs. Daraus Wurde allerdings nichts, weil nur Alonso in der Ligo war,ohne größere Beeinträchtigungen seine Runden am Freiî  und Samstag zu drehem Mit P14 im
l̂ alifying gelang dem Spanier zum ersten Mal in dieser Saison der Einzug ins Q2. Button dagegen
kämpfte mit massiven Elektrik-Problemen an seinem Auto, die dazu fuhrtea dass er in jeder Trai-
ningssiizung vorzeitig die Segel streichen musste. Lediglich im FT3 gelangen ihm mehr Runden als
dem Teamkollegea Obwolil olme Zeit im (Qualifying von den Sportkommissaren fürs Rennen zu
gelassen. blieb Buttoas Auto in der Gamgo. nachdem sich beim Hoi hfahren der Systeme erneut ein
Schaden m.im/esiierte, der mit hober Wahrscheinlichkeit zum Ausfall geführt hätte. Alonso fuhr
ein kampfbetontes Zwei-Stopp-Renncn. in dem es Ihm weiterhin an Speed mangelte. Dennoch ver
passte er am Ende mit Pll den ersten WM-Ihinkt 2015 nur knapp. WM-Punkte/WM-Platzs (V9.

TORO ROSSO 33 VERSTAPPEN AUSFALL, 55 SAINZJR. AUSFALL
Erneut k.ämpften die STTUO mit vielen technischen Problemea Das Auto von Fl-Neueinsieiger Ver-
si.appen erhielt nach dem Ausfall in Chiaa einen neuenTurbolader und einen neuen Kineiik-Gene-
r.atur (MGU-K). Von Reiwiilt verlautete, dass die Ausfallursaclie (Kolbenbolzen) noch nicht abge
stellt werden konnte, sodass Wiederholung drohte. Das Team Iwtte wegen der 'lemperaiuren in
Bahrain ein Kühlpakct mit größerem Ölkühler zwischen Clhassis und Motor mitgebracht. Im ersten
Freien Traiiuî  beklagten die beiden Bahrain-Neulinge tainr und Verstappen Bremsprobleme. In
der (Qualifikation stieß der Spanier bis ins (Q3 (P9) vor. Veistappen (P15) erhielt fürs Rennen seinen
dritten neuen Motor sowie einen neuen Wärme-Generator (MGU-H). Sainz fing sich schon auf ei
ner Erktmdungsrunde vor der StanaufsteUung eine Fünf-Sektindcn-Strafe ein. weil er zu langsamd)
fuhr. Beide Fahrer sahen die Zielflagge nicht. Sainz beklagte schwache Rundcnzeilea bevor er das
Auto abstellte. Verstappen vermutete ein elektrisches Problem. WM-Punkte/WfVI-Piatz: 12/7.

MANOR/MARUSSIA 28 STEVENS P16.98 MERHl P17
Beide MOd hatten in Bahr.ain ein nahezu problernftuics Wochenende. Sowohl der Brite als auch der
Spanier kormien vom t-'i i und FT2 keinerlei außcigewöhnüche Fzeignissebei den Arbeiten an der
Acro-Konfiguraiioa dem Setup und vom Reifenvergleichauf den I.ong-Runs im kühleren FT2 be
richten, das damit weilgehend den Bedingungen im Nachtreimeii entsprach. Im FT3, das wegender Hitze wenig Rclewmz fürs Zciltraining hatte, blieb es bei P19 und P20. Kleine Fehler im (̂ uaii-
fytng gaben denjahrern den Eindruck. d.-Lss bessere Rundenzeiten mö ĉh gewesen wären, aller
dings ohne etwas an den Plaizieimigen P18 (Stevens) und P19 (Mcrhi) zu ändern Die 107-Prozcnt-
Grcnze stellte wie auch .schon beimGrandPrlt in Shanghai vor einer Woche kein Problem dar. Im
Rennen geltürten die beiden Fl-Rookies zu den Zwci-Sioppem. Sie beendeten den Grand Prix mit
zwei Runden Rückstand aufPIö (Stevens) bzw. mit drei Runden Rückstand auf P17 (Merhi) - wie
gewohnt In Wertung, aber auf den beiden letzten Plätzen. WM-PmikteAVM-Platz: (HO.
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einen Silberpfell
RED BULL 3 RICCiARDO P6.26 KVYAT P9
Alte Konzenimiiou den Problemen mit den Antriebseinheiten von Renault. Der Mutorcnpurt-
ner Raubte, die Ursache des Motorschadens von Kvynt in China im GriiT zu habetL Doch weil die
Probleme mit den Kolben laut Renault weiterhin auftreten können, betrieb Red Bull die Motoren
in den Trainings und im Qualifying im Sicherheitsmodas, was Leistung und damit Topspccd auf
den Geraden kostete. Kvyal erhielt seinen drillen neuen Motor, dazu Turbolader. Kinetik- und Wär-
me^Ienerator. Weil der Kinetik-Generator im Quali^ing nicht die gewünschte Leistung jiefcnc,
fehlten demRu.ssen (P17)1.2 Sekunden auf seinen aas trali-schenTearÄollegenRicciardod'?). Des
sen Vorstellung bezeiehiKle Tcambcratcr Dr. Helmut M.iiko als «Meisterleistung». Ricciardo ver
feuerte dafür aber zwei Sätze weiche Reifen Kvyat kämpfte sich im Reimen bis auf P9 vor. Ricci
ardo kreuzte die Ziellinie aufPü, auch wenn sein Motor indem Moment-wie Teamchef Christian
Homer ätzte- «sich offenbar der Feuerwcrksparty anschloss.» WM-Punkte/WM-Piatz: 23(4.

FERRARI S VETTEL PS, 7 RAIKKONEN P2
BeidcSFlS-Terhielten für Bahrain planmäßig ihren zweiten Motor der Saison 2015. Vettel hatte eine
Schrecksekunde, als er beim Verlassen der Koxenpissc Perez in Ku a'c 1 torpedierte. Die Sportkom
missare akzeptierten zunächst das von Ferrari erklärte «Bremsversagen», mussten sich aber auf
DruckvoneinigenTeams noch einmal ein Video des Vorfalls .ansehen, das zeigte, dass Vettols rech
tes Vorderrad lose w.ir. Dennoch sprachen die Sportkommissare keine Strafe aus, sodass Vettel ei
nermöglichen Rückvcrselzungin der Startaufstellung entging. Mit P2 (Vettel) undP4 (UHikkönen)
sprengten die im Long-Run am Freitag beeindmckenden Ferrari das Silberpfeil-Duo im Zeittrai
ning. Räikköncn wählte die taktische Varianie, den Mittelstint seines Zwci-Stopp-Rennens mit der
h.1rteren Medium-Mischung zu fahrea doch P2 verdankte er den Brcmsproblemen von Rösberg.
P5 für Vettel war die Folge eines Ausrutschers, der einen unplaiimäßigcn Stopp mit Nasenweclisel
erforderte. Danach kam der Deut.sche nicht mehr an Bottas vorbei. WM-Punkte/WM-Plate

FORCE INDIA 11P6REZ PS, 27 HULKENBERG P13
Für das finanzicl) gebeutelte Team, das noch bis weit in die Saison auf wesentliche Modifikaiionen
am VJM08 warten muss, hielt der GP von B.tlirain sowohl Freude als auch Enttäuschung bereit.
Hülkenberg erhielt seinen zweiten neuen Motor samt Turbolader, Wärme- und Kinetik-Generator- eine Folge des Schadens in Shanghai Serpo IVrez wurde im F"l l in der ersten Kurve von Veltels
Ferrari gerammt, der «Bremsprobleme» als Urs.ichc angab. Ein Kunstgriff beim Setup, den Perez
zuvor ŝ on mit Erfolg probiert hatte, dazu die Streckencharakieristik mit vielen langen Geraden
und wenig langen Kurven, brachte Hülkenberg überraschend bis ins Q3 und auf P8. Perez verfehl
te die Top Ten .auf Pll nur um 0,063 Sekundea DtKh während es dem Mexikaner gelang, seinen
ihm noch zur Verfügung stehenden frischen Satz welcher Reifen in einer Zwei-Siopp-Stratcgäc dis
zipliniert in Ihinkte (P8) umzumünzea beklagte Hülkenberg (P13) bei seinem Drei-Stopp-Rennen
ihm nicht erklärilchcn Grip-Veriusl verglichen mit dem Qualifj'ing. WM-Puxürte/WM-Platz: 11/8.

LOTUS 8 GROSJEAN P7,13 MALDONADO PiS
Erneut saß Testpilot Jolyon Palmer am Freitagmorgen im E23. während Grosjean zunächst zuschau
en musste- Während sich .lUc Te.-mis im FT! wê -n der Hitze mit Runden zurückhielten, durfte
l'almer dank ordentlicher Mitgift 31 Kunden absol vierea mehr als jeder andere Fahrer im FTl. Gros
jean fand später im Unterschied zu seinem 1'eamkollegen läistor MaJdonado lange kein p.issendes
Setup. Einige Drelier machten es deutlich. Kcchizeiiig zum Qualifying fanden die Ingenieure eine
Lösung. Grosjean stieß bis ias Q3 (WO) vor. während Maldoruido (P16) l.iut Lotus-Chefingenieur
/Vlan Permane eine Bremse Kille, die .luch d.inii Druck auftwuie, wenn der Venezolaner nicht auf
dem Pedal stand. Das kostete (ieschwindigkcit auf den Geraden und viel Zeil. Sein Pech.setzte sich
im Rennen fort. .iLs er sich eine Fünf-Sekunden-Strafe wegen einer nicht korrekten Startposition
einfing und bei seinem dritten Stopp die Molor.ibsclialtung aktiviert wurde. Das warf ihn am Ende
auf P15 zurück, während Grosjean mit P7 wertvolle Punkte holte. WM-Piinkte/WM-PlatZ! 12/B.

SAUBER 9 ERICSSON P14,12 NASR P12
Nach Bahrain halte Sauber die neue Hintcraehsgeomcirie, mit der beim vorangegangenen Grand
Prix in Shanghai nur Marcus Ericsson unterwegs war, an beiden Autos üistalliert. Am Fromflüge),
der in China Felipe Nasr vorbeKillen w-ar. gab es einige neue Detaillösungen. In allen drei Freien
TVainings am Freitag und Samstag als auch im (Qualifying hatte der brasilianische Newcomer stets
die Nase vom vor seüiem erfahreneren sehwedischen Teamkoilegere Zur Enttäuschung beider Fah
rer imd desTeamsverpasstendicbcIdenCTxämitden Plätzen 12 (Nasr) und 13 (Ericsson) den Ein
zug ins Q3, sahen aber dennoch gute Chancen für IKmkie im Rennen. Ein technisches Problem am
linken Vorderrad kosteten Ericsson bei einem seiner drei Siopps zusätzliche 34 Sekunden in der
BoxengaMe tmd ließen ihn weil zurückfallea Nasr beklagte zwischenzeitlich einen Leistungsvcr-
lusl. der ihnnach Berechnung des Teams auf der Strecke 12 Sekunden kostete. Mit P12 (Nasr) und
P14 (E r i csson ) b l i eb das Team le t z t l i ch ohne Ihmk te . WM-Puak te /WM-Hatz ;

Ricciardo: Melstsrisistung Im Quall, Motorschaden-P6 im Rennen

RSIkkönen: Auf dem Weg zu P2 ein Zeitenfeuerwerk abgebrannt

Nach starkem Ouall ohne Punkte ausgegangen: Hülkenberg

Grosjean: Erst spSt Setup gefunden und doch fett gepunktet

Verlor nach Problem beim Stopp mögliche WM-Punkte: Ericsson
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Im Voijatir noch als Dritter
auf dem Podest: Sergio

Pörez backt zurzei t
k le ine re B rö tchen

Sergio Perez
6«tuifta»j 26. Januar 1990
Crturtiort Guadalajara (HEX)
HertunltsUndHeuko

'Mfr-»OJKartngMD4 sta'o Barber Oampionship
MOS Deulsthe fotTnel BHW(14.)
M06 OeuUd» forme! BHW f6)
/M7 AlCP und bntisehe Formel J

GP/Awftwei Siege)
2009&P2mitA;(Jen(12.)
M10GP2mi!Barwa(2,fl)nfSiege)ZOnformellmit Sauber flt)
fOUFormellmtl Sauber flO
ffreiPodestoiaue)
»HförmedniitMflarendloMM Formel I mil force India <10
einPodestplai?)
MTSfbrmellmilforcelndla
HOBBYS

Kartmg.fuBbal.GoffundYoga

Von MICHAEL SCHMIDT und
CHRIST IAN E ICHENSERGER

Sergio Perez war vor einem
Jahr ein gefeierter Held, als
e r i n B a h r a i n D r i t t e r w u r d e .
Z u r z e i t b a c k t d e r M e x i k a n e r
k l e i n e r e B r ö t c h e n . D o c h a b
dem Österreich-GP soll es
mit einer B-Version wieder
aufwärtsgehen.

Warum bist du so zuversichtlich,
dass euch die B-Verslon des
Force India, die beim Österreich-
GP debütieren soll, einen Schritt
n a c h v o r n e e r l a u b t ?
SERGIO PiREZ: Wir sind des
halb sehr zuversichtlich, weil
wir inzwi.schen verstciien. was
am aktuellen Auto niciit opti
ma] ist. Und diese Dinge sind in
die B-Version mit eingeflossen.
A u ß e r d e m k o m m t d i e
Z u v e r s i c h t a u c h a u s
der Erfahrung heraus.

«Das war
der wichtigs
te Podestplatz
meiner Karrlere.»

SERGIO P^REZ

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

Wir wissea wozu wir fähig
sind. Das hat das Team in den
verg.ingcnen Jahren immer
wieder gezeigt.
Wo hat denn das aktuelle Modell
diegröHten Defizite?
Ganz War Im Heckbereict i . Wir
haben dort sogir im Vergleich
zum Vorjahresauto Riiekschrit-
te gemacht. Wir haben viel zu
wenig Anpressdruck.
Bedeutet das auch, dass Ihr beim
Set-up Kompromisse eingehen
m ü s s t ?

Ja. wir haben nur ein ganz klei
nes Fens te r, wo w i r uns Ur in
beweget» können. Wenn du da
rausfallsl oder gar niciit erst
re inkommst .has t du P rob leme.
W i e s i e h t d e i n m o m e n t a n e s Z i e l
aus? Und welche Prognosen
würdest du stellen, wenn die
B-Version parat ist?
Den Te.nnkoliegen schlagen -
das ist Immer ein Hauptziel.
Und das ist auch unabhängig
von der l 'erformance des Autos
möglicli. Natürlich lioflt man
a u c h i m m e r a u f W M - P u n k t e .
Und wenns ie w ie in Aust ra l ien
auf der Straße liegen, daim
n i m m t m a n s i e m i t . M i t d e m
modifizierten Auto geiit's dann
hof fen t l i ch w ieder we i te r nach
v o r n e . I m M o m e n t h e i ß t e s
also: Warten auf d ie B-Vcrs ioa
Aber wichtig ist, dass wir jetzt
im Moment das Beste au.s unse
ren Mögiichkeiten machen und
versuchen. Ihinkte zu sammeln.
Und ab Österreich?
Ich traue uns zu. dass wir in der
z w e i t o n S a i s o n h ä l f t e k o n s t a n t
in die Punkte fahrea Das ist we
nigstens unser erklärtes Ziel.
Und daran glaube ich fest.

1st es schwierig, sich In dieser
S i t u a t i o n z u m o t i v l e r e n ?
Natür l id i i s t de in l . cbcn e in fa
cher, wenn alles reibungslos
klappt und du weißt, dass duin
einem konkurrenzfähigen Auto
s i t z t . A b e r d i e M o t i v a t i o n
kommt ja nicht aliein von dort.
Unser Bestreben, im !.aufe der
Saison den Rückstand so zu
verkleinera dass wir wie vor
einem Jahr wieder in der Lage
sind, selber Akzente zu setzen,
ist Motivation genug.
Du hast esangesprochen: Du
hast hier In Bahrain vor einem
Jahr als Dritter auf dem Podium
gestanden. Was kommt dir In
den Sinn, wenn du daran
z u r ü c k d e n k s t ?
Das war der wiciitigste Podest-
platz in meiner Karriere.
Wichtiger als die, die du bei

Sauber errungen hast?
Ja, weil ich von McLaren
zu Force India kam. Also
quasi einen Abstieg hinter
mir hat te und v ie le Leute
an mir gezweifelt haben
Außerdem kam ich direkt
vom GP in Malaysia, wo ich

wegen eines Getrieboprobicms
nichl starten konnte. Und meii:
Tcamkoilege Nico Hüikenberg
halle in Australien und Malay
siagut geputüitei. Icti hatte also
gerade keinen he.sondersguteti
L a u f . U n d d a n n k a m d i e s e r
läidcsiplaizin Balirain. Das w.ar
natürlich ein unglaublicher
M o i i v a t i o n s s c h u b . i c h m u s s
atich sagen: Das Rennen vor ei
nem Jjüir h.nt mir viel abver
langt. Es war ein Traiimcrgeb-
nis, aber es war anstrengend.
L e i d e r s i n d w i r i m M o m e n t
nicht in der Inge, aus eigener
Kraft aufs Podium zu fahrea
Am 1. November gastiert die
Formel 1 zum ersten Mal seit
1992 wieder In Mexiko, In deiner
H e i m a t . Wa s w e l B t d u ü b e r d a s
Rennen? Und wie weit Ist der
Bau der Strecke lortgeschrllten?
Icli i i in mit der Gcschiclite des
M e . \ i k o - G P z i e m l i c l i v e r t r a u t .
Ich bin zwar Jalirgang 1900
habe also nie ein Formel-l-Rer-
nen live gesehen. Alter tchhab.
viel darüber gehört utid gele
sen. Und die Leute, die diese
Zeit erlebt haben, sagen alle
Das wird eine ganz tolle Sache.
Du hattest beim Launch des
neuen Autos in Mexiko Ja schon
einen Vorgeschmack.
Ja. das stimmt. Und ich glaube
Nico (Hülkenbcrg) war auch
ziemlich baff, als er geseheii
hat. wie sich die Leute dort auf
das Rennen freuen. Die Eupiio-
rie ist groß. Und ich freue michj
wirklich, endlich wieder mal i
Mexiko vor eigenem Publikui
fahren zu dürfen. Ich glaub.-
mein letztes Rennen in Mexiko
liegt 15 Jahre zurück.
Hast du selber Rennen in Mexiko
l i v e m i t e r l e b t ?
Formel 1 wie gesagt nein. D:
war ich erst zwei Jalire alt Abiü
später war ich bei IndyCar
Rennen vo r Or t . D ie s ind da
mals auch durcl i das Basebal l
Stadion gefahrea ♦
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S T R E C K E

A U T O M O B I L

B a h r a i n
I n t l .
C i r c u i t

Z I E L
'UeiNiiBCau»iÄii»4lB(m.4es<hri«ßM witwWfiiSÄ-raiiSMuii-bieftwiwjjinitsDuismrajigfJiinrttÄiftoö'lWwisswirrrwe«
rrinn(Pnntii>dereradmHEitu);ttaicr)»KjM!»uk^Mmrn*inK>as.i3eKn<injaiedHin9l»ikitoilvi9cnMfii»i.FnU>iniy^Wiicriaxn]«
0anlUnx>tnR<efsn'TS(ttPnm,SS(«C(e«I%i>;nT«^Rans(t«nBrt(nffi'.(rnä»mtidrr£scnrSels«ttrreMr.dmSAsl!;gOT!<te(i(HNtYM).DeIwn
ileiyMsuNefcr>gn«ss«iTii(()milMs!tmrili)nis»dea?-lMa?ellilbBins(lB<«ij!fiKLDin(B;gel»lti*Mbeil!t9(r«mMiUeilBFafuHSatlriurweiHe( BiproSaisofi
winndcnBHnlunfiffllinMugernoneSlnfKralnxguinimiSbrtEixkDTn.MiedemiKitEmiWKhstiijitlun' OeWmnriinlcnillctestimrMn dirrmsrlM.teiFihfet-
wn$Wi)Kmrrnt(iePUot4el1o(C'raivy>smVHgli9's.Ele3nant«mnrdCiul Ulli KKrwKS-IostdrsSlirl'^fl'daiik undPeCcgrrgertde

TRAININGS

1. Freies Italning (Fr) min/lldn. | 12. Freies Tronin; (Fr) min/Rdn. | 13. Freies Training (Sa) min/Rdn. | 1 Top»eedOuaiifving(Sa) km/li
1. RäikkOnen 1:57.827(13) 1. Rosberg 1:34,647(31) 1 Hamiton 134.599(D) 1 Massa 335.8
2. Vettel 1:38.029(12) 2. Hamil ton 1:34.762(33) 2. Vettel 1:34.668(14) 2. Hamil ton 333.7
3, Bottas 1:38.390(33) 3. RaikkOnett 1:35J74(30) 3. Rosberg 134.968(16) 3. Rösberg 333,6
4. Saint jr. 1:38.447(14) 4. Vettei 135i77(26) 4. RäikkOnen 135.141(13) 4. ^ttas 332.7
5. Ricciardo 1:38.455(17) 5. Sottas US.2aO(36> 5. Botlas 135.595(18) 5 . Wr e z 330.1
6. Venlappen 1:38.504(22) 6 . Rköa rdo 1:35.449(27) 6. Massa 135.471(15) 6. RäikkOnen 330,0
7. Akwso 1:38.598(18) 7. Maldonada 1:55.474(34) 7. Maldonado 136307(14) Grosjean 530.0
8. Nasf 1:38.628(17) 6. Nasi 1:55.793(27) 8 . Rkciardo 136335 (8) 8. Vettel 328.9
9. Kwai 1:38.661(17) 9- Kvyat 1:55.883(23) 9. HOIkenberg 1:36.421 a3) 9. Nasr 328.6

10. M a u a 138.790(21) 10. Massa 1:35.884(35) 10. Nasr 136.429(18) 10. üicsson 327.3
I I . Pöret 1:58.793(15) 11. ErkssoA 1:36.148(34) 1 1 Button 136.488(14) 11. HOIkenberg 326.8
12, Maldonado 1:58.842(23) U. Alonso 136.191(22) 12. Kvyat 136.548 (7) 12. HakJonado 323.6
13. Hülkenberg L39.187(20) 13. Gtosfean 1:36.334(31) D . Eriuson 136.612(17) 13. Saint jr. 322.0
14. P a t m e f 139.265(31) 14. Sainrjr. 1:56.471 (32) 14. Vcfslappen 1:36.684(11) 14, Alonso 320.9
15. Rösberg 1:39.295(23) 15. HOIkcnbcrg 1:36.805(30) 15. Pdret 1:36,727(14) 15. Versteppen 320,3
l6. Hamilton 1:39.532(22) 16. Verstappen ̂ .917(26) 16. Alonso 1:36.899(11) 16. Ricclardo 319.3
17. Ericsson 1:39.534(21) 17. Per« 137.062(33) 17. Saint jr. 1:36.979(14) 17. Stevens 317.8
18. Stevens 1:42.973(12) 18. Stevens 139.131(21) 18. Gtosjean 137.151(17) 18. Methi 312.5
19. Hert i i 1:44.265(15) 19. Button 139309(15) 19. Stevens 139.745(12) 19, Kvyat 311.5
20. Button keine 2eit (2) 20. Heth i 1:40.592(26) 20. Her i i i 140.541(14) 20. Bullon 179.4

■lürGrosjean

QUALIFYING

01(18 min) 02 (IS min) 03 (12 min) lOuali-Duelle
1. llartyllon 1:35,928 1. Hamil ton 1:32.669 1 Kanvlipr. 1:52,571 Rösberg 0:4 Hamilton
2. Bot tas 1:34,161 2. RAikkOnen 1:33,540 2. Vettei 1:32.98/ Ricclardo 4 :0 Kvyat
5. Rotterg 1:34.598 3- Massa 1:53,551 3 Rosberg 1:33.129 Kassa 3:1 Bottas
4. Massa 1:34.468 4. Vettel 1:33.623 4. Raikkoncn 1:35.227 Vettel 4 : 0 RSikkOnen
5. RAIkkönen 1:34.568 5. Rosberg 1:33.878 5. Bottas 1:33.581 Alonso 1:2 Button

6. Rkciardo 1:34.691 6. Bottas 1:33.897 6. Massa 1:33.744 (Magnussen 0:1 Button)
7, Vel tH 1:54.919 7. Grosjean 1:34.123 7. Rkcwlo 1:33.832 P4iez 1:3 HOIkenberg
8. Grosjean 1:35.007 8. Ricdaido 1:34.403 i Huikenbetg 1:54.4« Veßtappon • 2:2 Saint ji.
9 . A lonso 1:55.2» 9- HOIkenberg 1:34.613 9. Saint |i. 1:34.462 Grosjean 4 : 0 Maldonacio

10. Nasi 1:35.310 10. Saint jr. 1:34.541 10, Grosjean 1:34.484 Ericsson 1:3 Nasr
U. Samt jr. 1:35.371 11. Perct 1:54.704 Stevens 2 : 1 Hert i i
12. Ericsson 1:55.438 12. Nasr 1:54.737
D. P6ret 1:35.451 13. EfKSSon 1:35.034
14. Verstappen 1:35.611 14. Äksnso 1:35.059
15. Ilülkenberg 1:35.653 15. Verslappen 1:35.103
16, Maldonado 1:55.677
17. Kvyat 1:35.800
18, Stevens 1:38.713
19. Helui 1-39.722
20, Button keine 2eil

Daniel Sicdardo (6.) >
«Beim Beschleunigen
aus der lelzten Kurve
fing der Motor an zu
r a u c h e n . I c h h a b e e s

gerade noch über den
Zielslrich geschafft. Als
■Sechster. Mehr war nicht

möglich heute.»

Felipe Nasr 02.) >
«Bereits in Kurve eins
ging mir der Platz aus.

Später blieb ich im Ver
k e h r s t e c k e n . A u ß e r d e m

hatte ich kurz einen

Leistungsverlust. Sonst
w ä r e n W M - P u n k t e
möglich gewesen.»

Max Verstappen (out) >
« I c h b i n e n t t ä u s c h t . D a s

ist normal, wenn du so
aus dem Rennen

gerissen wirst. Aber ich
ble ibe zuvers icht l ich.

Der Ausfallgrund?
V e r m u t l i c h e i n E l e k t r i k

problem.»

F a h r e r - K o m m e n t a r e
nach dem Grand Pr ix
v o n B a h r a i n

<Vaitteri Sottas (4.)
«Ich bin sehr zufrieden
mit P4. Die letzten 20
Runden waren hart.
Vettel war eindeutig
schneller, aber ich
kannte ein paar Tricks,
w i e i c h v o r n b l e i b e n
konn te .»

< Romain Grosjean (7.)
«Ich bin mit Rang 7
zufrieden, das Rennen
hat Spaß gemacht. Es gab
viele Überholmanöver.
Ich hatte noch gehofft,
dass ich Ricclardo
einholen könnte. Aber er
w a r z u s c h n e l l . »

Roberto Herhl (17.)
«Wieder beide Autos im
Ziel. Das ist sehr er
freulich und zeigt unsere
For t sch r i t t e . W i l l
(Stevens) und ich hatten
einen guten Fight. Ich
habe dabei aber meine
Reifen überstrapaziert,»
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HdlKpunkledes Rennens
A u f w S r m r u n d e : M a s s a
bleibt stehen, der Motor ist
aus CBenzindruck). Der
Wi l l i ams-P i lo t muss aus
der Box starten. Sainz jr.
w i rd mi t 5 Sekunden
bestraft, weil er auf dem
Weg zur Aufstellung zu
schnell gefahren ist.
Start; Hamilton verteidigt
d ie Po le -Pos i t i on vo r
Vettel, aber Raikkönen
verdrängt mit einem
Bremsmanöver in Kurve 1
Rosberg von P3.
1. Runde: Hami l ton vor
Ve t te l , RS ikkönen und
Rosberg.
5, Runde: Funkspruch
an Rosberg: «Achte auf
Re i f en» .
6. Runde; Hamilton jetzt
mit über 2 Sekunden vorn.
8. Runde: Vettel auf P2,
verbremst sich, Rosberg
greift erstmals an.
9. Runde: Rosberg bremst
in Kurve 1 Vettel aus, holt
P2 und wird über Funk
wieder gewarnt: «Achte
au f B remsen» .
13. Runde: Vettel (P4) als
erster der Top-4 in Box.
1S,/16. Runde: Hamilton in
Box, RSikkönen in Front.
Bei der Rückkehr hal t
Hamilton knapp P2. direkt
hinter ihm bremst Rosberg
erneut Vet te l aus.
17./18. Runde: Rälkkönen
Box , wo e r Med ium-Re i fen
aufzieht, die Konkurrenz
a b e r S o f t - G u m m i s w ä h l t e .
Ham i l t on w iede r vo rn ,
Massa taucht in Top 10 auf.
19. Runde: Rosberg erhält
B r e m s e n - u n d B e n z i n -
Warnung.
21. Runde: Posi t ionen be
zogen, Hamilton +1,6 sec
vor Rosberg, +3,2 Vettel.
32 . Runde: Vet te l zum
Rei fenwechse l an der Box.
33./34, Runde: Hamilton
(von Soft- auf Medium-
Reifen) und Rosberg in
Box, RSikkönen auf PI.
35. Runde: Zum 3, Mal
überholt Rosberg Vettel
(P3) an derselben Stelle.
36 . Runde : Ve t te l w iede r
an der Box. neuer Front
flügel nach Ausritt.
40 . Runde : Hami l t on z i eh t
an RSikkönen vorbei auf
PI. Der Finne wechselt an
der Box von Medium- auf
Sof t -Gummis. fä l l t auf P3
zurück. Vettel auf PS, 5
Sekunden h in te r Bo t tas .
47,/4B, Runde: Räikkönen
holt auf Rosberg (P2) auf,
d i e F e r r a r i - B o x m o t i v i e r t
ihn. Rosberg wird von der
M e r c e d e s - B o x a u s v o r
dem Finnen gewarnt
53. Runde: Fast k racht
Vettel (PS) in Bottas.
56. Runde: Rosberg-
Fehler in Kurve 1,
Räikkönen ho l t P2.
57. Runde: Hami l ton ho l t
sich dritten Saisonsieg. ♦

G P V O N B A H R A I N / R e s u l t a t e

SaMiir/BRIt W.April 2015:4. vwi 19 läuton zur ForrwI-l-WH; 30B,258km 2 5 «über 57 RincJen ä 5,412 km; 19 Fahr« geslartel, 17 gewertel; Wetter/Piste: Abend, klar/trocken

Fahrer A u t o R d n . ZeR/ROcksL Ausfaiignmd Stopps Reifen Pinkte

1. lewis Hamilton (G6) Mercedes-W06AMG Hybrid 57 1:35:05,809 h 2 s - s - m 25
2. Kimi Räikkönen (FIN) F e r r a r i S F 1 5 - r 5 7 •3.380 2 s - m - s 18

3. Nico Rosbecg (D) Hercedes-WOSÄMG Hybrid 57 •6,035 2 s - s - m 15

4. Valtteri Bottas (FiH) Williams-Mercedes FW37 57 •42.957 2 s - m - m 12
5. Sebastian Veltd (D) F e r r a r i S F 1 5 - I 5 7 •43,989 3 s - s - m - m 10

6. Daniel Rkciardo (AUS) fied-BuIl-Renault RBll 57 •1:01.751 2 s - s - m 8

7. Romain Grosjean (F) Lo lus -Mercedes E23 57 •1:24,753 2 s - s - m 6

8. Sergio Pörez (HEX) Force-Inciia-MercedesViMOS 56 - IRd . 2 s - s - m 4

9. Daniii KvyaKRUS) Red-Bü l l -Renau l tRSl l 56 • IRd. 2 s - s - m 2
10. Felipe Hassa(BR) Wllliams-HefcedesFVß? 56 • IRd. 2 s-s-m 1
11. Fernando Alonso (E) McLaren lionda MP4-30 56 • IRd. 2 s - m - s 0
12. Felipe Kasr(BR) S a u b e f - F e r r a r i C 3 4 5 6 • I R d . 3 s - s - s - m 0

13. Nico lioikenberg (D) Force-lndla-HercedesVJMOS 56 • IRd. 3 s - s - m - m 0

14. Marcus Erksson (S) S a u b e f - F e f r a r i { 3 4 5 6 •1 Rd. 3 s - s - s - m P
15. Pastor Ka'donaäoCfV) l o l u s - M e r c e ( F e s E 2 3 5 5 •1 Rd. Motor 5 m - s - s - s D

16. Witt Stevens (G6) Manv-Karxissia-Feirai lKR04 55 •2 Rdn. 2 s - s - m 0

17. Roberto MerW(E) Mafiof-Hafussia-FetrariHR04 54 •3 Rdn. 2 s - s - m D
Nicht Uassiert:

Hai Verstappen (Nl) Toro-Rosso-Renaul l SIRIO 34 •23 Rdn. Elektrik 2 s - m - s 0

Carlos Saicizjt. (E) Toro-Rosso-fienautt SIRID 29 •28 Rdn. Rad 2 s - m 0

Nicht gestartet:
ienson Button (GB) H( laren-HondaHP4-30 0 •57 Rdn. ERS 0 0

DurthschniUslempo des Siegers: 154,478 km/h
Internet: www.ha.tom und www.lormuial.com

Schnellste Runde: Räikkönen, 42. Runde, In 1:36,311 min (>202,294 km/h)

rrklärungundHaikieiung derRellenmls<hungen:ss>Supe(soll(rcit):s>Sofl (gelb);m>Hedium (wd8):h>Haid (orange/.
I'Intermediale: r> Regen (blau). Alle Teams fahren Reiten der Harke Pirelli. Pro OP stehen Iiockeniellen In zwei verschiede
nen Härtegraden zur Verfügung. Beide müssen Im Rennen cingcsetzl worden. In der Pl-FachsDiache wird die jeweils wei
chere Gummimischung •Option», die härtere «Prime» genannt.

i ä

Carlos Safnzir.; «Vorne links fühlte sich pIStzllch etwas lose an»

lopspeed Rennen ($0) km/h l ■ Schnellste Runde Rennen (So) Zel t !

L B o t l a s 290,4 1. Räikkönen 1:36,311
2. Kamit ton 297.3 I Venel 1:36,624
3. Maldanado 297.1 3. Rösberg 1:37.326
4 . M a r o 296,8 4. Matdonado 1:37,665
5. Pörez 296,1 5. Hamilton • 1:37,857
6 Rösberg 295,9 6. Bottas 1:38,095
7. RMckönen 295,7 7 . N a y 1:38,216
8." Vettel 294.8 8- Pörez 1:38,338
9. Kasr 293,6 9. Ericsson 1:38,422

10. HOIkenberg 292,7 iO- HPIkenberg 1:38,653
11 . E i i c s o n 292,6 11. Kvyat 1:38,725
12. Kwat 291,4 12. RIcdardo 1:38,948
13. Cnisiean 290,4 B . A t o n s o 1:38,992
14. RIcdardo 289.5 14- Massa 1:39.094
15. A lonso 288,0 15. Grosjean 1:39,161
16. Verstwet) 284,5 16. Verstappen 1:39.607
1 7 . S w I r. 283,0 17. Sainz jr. 1:40,6H
18. Steves 282.8 18. Stevens 1:41.759
13. Merhl 280.9 19- 1^1 1:42.033

f M f o r m v / a I
H W fl O C f f A M P / O M S W fi "

2uverUsslgkeitFahrM
1 . I l a m i l i o n 2 2 7

R ö s b e r g 2 2 7
V e t t e l 2 2 7

4 . M a s s a 2 2 6
5 . N a s r m

R x c i a r d o 2 2 3
7 . P e r e z 2 2 3
8 . R ä i k k ö n e n 2 0 9
9 . S a i n z j r . 1 9 6

10. HOIkenberg ^ 177
1 1 V e r s t a p p e n 1 7 4
1 2 . E r t e s o n i 7 1
1 3 . B o t t a s 1 6 9
1 4 . G r o s j e a n 1 6 8
1 5 . M e t h i 1 6 1
1 6 . B u t t o n 1 5 2

M a t d o n a d o 1 5 2
1 8 . A l m s o 1 3 2
1 9 . K w a t . 1 2 6
2 0 . S t e v e n s 1 0 9
2 1 . M a g n u s s e n 0

Zuverlässiglcelt Teams
1. HcfCedes.AHGPetronasfl 454
2 . S c u d e t l a F e r r a r i 4 3 6

3. Sahara Force India Fl leam 400
4 . S a u b e r F l T e a m M
5 - W i n i a m s H a r t i n H l a c i n g 5 »
6 . S c u d e r l a l o r o R o s s o 3 7 0
7. Inhniti Red Bull Racing 351
8 . l o t u s F l T e a m a o
9 . H c l a r e n H o n d a _ 7 8 4

10. Manor Fl Team _ 270
Hax.Rdn.ffahig/fcaTB): 227/454

E x p e r t e n -Urteil £
C h r i s t i a n
Eichenberger
Chef vom Dienst

Fahrer des Rennens
L e w i s
H a m i l t o n
Auf d ie Gefahr
hin, dass es
langweilig
werden könn te : Lewis
Hami l ton war auch in
Bahrain der Mann des
Rennens- Seine erste Pole
im Wöstenstaat se tz te er
direkt In seinen 36. GP-Sieg
um. Gefährdet war der nie.
Hami l t on kon t ro l l i e r te von
Anfang an Tempo ur>d
Gegrter. Wie zuletzt in
Shangtiai hatte er sich mehr
als eine Sekunde von seinen
Verfolgern abgesetzt, ehe
das DRS er laubt wurde.
H a m i l t o n s b e e i n d r u c k e n d e
Biiartr: Von den letzten elf
R e n n e n h a t e r n e u n
gewonnen. Zweimal wurde
er Zweiter. Bosser geht es
fast nicht. Hamilton fährt
wie e in Schweizer Uhrwerk.

&
HelmSchor Gewinner

Va l t t e r l B o t t a s
Die Rücken
s c h m e r z e n
sind vergessen.
Bottas Ist wie
der der Alte. Dass er mit
se inem Wi l l iams im
Moment nicht akt iv in den
Vierkampf an der Spitze
eingreifen kann, ist
b e d a u e r l i c h . A b e r w e n n
sich die Gelegenheit bietet,
zeigt er. was in ihm steckt.
Dass er Vettel nach dessen
unplanmäßigem Stopp bis
ins Ziel hinter sich hatten
konnte, war nicht nur dem
höheren Topspeed zu
v e r d a n k e n . B o t t a s w e h r t e
sich clever und hatte sich
P4 redl ich verdient.

HeimBdier Verlierer
J e n s o n
B u t t o n
E r konn te
einem in
Bahra in le id -
tun. In beiden Freitagstrai
nings gab es Probleme.
Und im Qcjalifying rollte er
ebenfalls aus. Das Rennen
musste er gar als Zuscfiaue-
verfolgen. Em Problem am
H o n d a - A n t r i e b s s t r a n g
verh inder te den Star t des
B r i t e n . N o c h n i m m t e s d e r
E x - We l t m e i s t e r ( n a c h
außen hin) mit Humor.
Dcx:h die Leidenszeit im
Chrompfeil ist auch für
e inen w ie But ton kaum
a u s z u h a l t e n . ^
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N A C H R I C H T E N

Servia fährt Indy 500
für Bobby Rahal
IndyCar Der zurzeit arbeits
lose Spanier Orlol Servia hat
sich für das Indy 500 ein
Cockpit gesichert. Der 40-
Jährige fährt für das Team
Rahal Letterman Lanigan an
der Seite von Graham Rahal
Ebenfalls fix für das Indy SOG
eingeschrieben ist J.R. Hilde
brand. Der Kal i forn ier dockt
bei CFH Racing an und wird
dort Teamkollege von Josef
Newgarden und Ed Carpenter,
dem das Team gehört.

Hilmer in Barcelona
Wiederdabel?
G P2 Das Team von Franz
Hi lmer musste auf den
Salsorxauf takt in Bahrain
verz i ch ten . Der Grund :
Teamchef Franz H i lmer ha t
ke inen Fahrer mi t ausre ichen
dem Budget gefunden. «Wir
haben vor der Saison mit fünf
Fahrern Gespräche geführt,
sind aber mit keinem zu einer
Übereinkunft gekommen,»
Hilmers Problem ist nicht neu.
Dumping-Angebote verder
ben den Markt. «Es gibt
Teams, die Fahrer gratis oder
für 25000 Euro pro Rennen
fahren lassen. Damit kann
man ko ine Kosten decken.»
Hilmer setzt alles daran, dass
er beim zweiten Lauf in Bar
celona wieder mi t von der
Partie ist. Für das Auslassen
des Bahra in -Rennens w i rd e r
eine Strafe zahlen müssen.
Laut Reglement 40000 Euro
Die Strafe ist aber reine
Ermessenssache. S ie kann
auch höher ausfa l len.

Auftaktsiegfür
Andre Lotterer
Super Formula Audi-Werks-
pilot Andre Lotterer hat den
Saisonauftakt der Super
Formula in Suzuka für sich
en t sch ieden . Lo t t e re r d i s t an
z ie r t e se inen Tom 's -Teamko l -
legen Kazuki Nakajima um
fast zehn Sekunden. Dr i t te r
wurde der Inder Narain Kar-
thikeayan. Für den ehemali
gen Formel-l-Piloten war es
der erste Podestplatz in der
japanischen rGP2». Im Quali
lag der Ex-HRT-Mann sogar
auf Platz 2. Lotterer ist nach
dem Rückzug von Fabio
Leimer der einzige deutsch
sprachige Pilot in der Serie.
Die Platzierungen der wei
t e ren Eu ropäe r ; Be r t r and
Baguette wurde bei seinem
Nippon-Debüt Zehnter.
Andrea Caldarelli belegte
Platz 11. Für die Briten William
Buller (14.) und James Ros-
siter (16.) vertief der Auftakt
nicht nach Wunsch. ♦ CE

G P Z S a k h i r

McLaren jubelt doch
V o n C H R I S T I A N
E I C H E N B E R G E R

G P 2 - T i t c l k a n d i d a t S t o f Te l
Va n d o o m e h a t b e i m S o J -
s o n a u f t o k t i n B a h r a i n a u f
Anhieb den Thrif durchge
geben. Sein schärf^er Kon
k u r r e n t w a r e t w a s ü b e r r a
schend Rio Haryanta Der
Campos-Pilot feierte in
Lauf 2 seinen ersten Sieg.

W e n n M c L a r e n - H o n d a i n d e r
F o r m e l 1 s c h o n n i c h t s ( o d e r
nicht viel) zu bejubeln hat. dann
wenigstens in der GP2. Und
z w a r n i c h t n u r m i t Te s t f a h r e r
Slolfei Vandoome. der in der
W ü s t e v o n S a k h i r m i t e i n e m
Sieg .im Samstag und einem
zweiten I'talz am Sonntag den
Tarif durchgegeben hat. Son
d e r n a u c h m i t d e m l i o n d a -
.Schüizling Nobuhant Matsii-
slilta, der vor aileni im Qualify
ing aufsich aufnierksani m.ich-
t c . W i i h r e n d m a n v o n V a n
doome nichts anderes erwarten
durfte, w.ir die Ixistiingdes bei
u n s u n b e k a n n t e n M a t s u s h i t a
eine wjtha' Sensation. Nur drei
AOmiel ließ sicli der 21-jalirige
iapanervonseinenterfahrenen
St.illkoilegen Vandoome im
Abscitiusstraining abneltnien.
i)a.s bedeutete; SP2 • und ein
llig .Smile. Obwohl M.il.sushita
mit seiner Leistung gar nicht so
zufr ieden war : «Slo i fe l is t v ie l
schneller als icK Ich habe Zeit
liegen gelassen, weil ich vor je
der Kurve zu früh brem.se.»

A m S t a r t z u s e i n e m e r s t e n
GI '2-Renneh wurde der Rookie

Pole-Position, schnellste Runde und Sieg: Stoffel Vandoome war In Durchgang 1 nicht zu knacken

vonder Kupplung geuitrrt.Mai-
s u s h i l a k i t m n u r s c l i i u i c h c n d
weg und vergrub seine Chan
cen auf einen t'odesipl.itz int
M i t t e l f e l d . « M i t l ' i O b i n i e h n , i -
türilch nicht zufrieden», meinte
Ma tsush i t a nach dem Fea tu re
Race. Dennoch scTieinl da ein
Japaner heranzureifen, der
noch für d ie e ine oder andere
Übernisehung sorgen könnte.
Sogar Vandoome musste zuge
ben: «Der Juitge hat Putenziai!»

Erster GP2-Sieg für Haryanto
im zweiten Rennen kämpfte
sich der ART-Mann auf P6 vor.
D.xs bradite ihm vier Punkte ein
plus zwei für die schnellste
Runde. Die drehte zwitfSauber-

Teslpiiol Rairaele Marcieiio.
Aber weil der in Zürich gebore
ne It.iliener da.s Rennen .außer-
halb der Ihinkleraiige beendete,
b e k a m M a t s u s h i t a d i e z w e i
ILMrazaliier guigesetirieben.

Vonie war es Vandoome. der
mit Rio I lary.mto um den .Sieg
klimpfte. diesmal mit umge
k e h r t e n Vo r z e i e h e t L W ä h r e n d
der Betgier im ersten Ijiuf noch
die Nase vorne lulle, war die
Keilte in Heat 2 am Indonesier.
«Ich bin so glücklieh». s.igte
Haryanto tueh seinem ersten
(>P2-Sieg. «Das war mein bisher
bestes Wochenende. Ich hoffe ,
dass es nun so wviiergeht.v

Himer Vandoome und Hary
anto holten zwei weitere Routl-

GP2 / Resultate

Iiiers die Pok.iie für P.? ab: Aie.'d
RtKsKRacingUugineering.Litii
i ) und Na t l unae i Benhon (La
zarus. Lauf 2). Rossi l:ig sugai
lange Zeit in Fühmng. Dochdei
frillie Stopp in der .Safety-Car-
Pliase (Koliision zwischen Ne
gräo. Pie, Marcieiio imcl Gasly
z.il i)te sich am Ende nicht aus
« M e i n e K e i f e n w a r e n h i n ü b e r
Ich musste Haryanto vor dei
le tz ten Kurve vo rbcUassea»

Die DeutsclisprachigCQ hin
terließen in Baliraiii keinen blei
benden E ind ruck . Mar ion S to
ckinger war im ersten Lauf mit
I'latz U noch der Beste aus dem
Trio. Zoei Amberg und Rer.d
B i n d e r k a m e n b e i m A u f t a k
nicht in die Gänge. ♦

Sikhir/KRN: 5.412 km: WtttH/PiSte: Sl/SosonniQ/trocktn; Hoictttniwi 52 Runden '
17L958 km. 24 Fahret 9«slar1eL 19 sewertet
1. Stoffel Vandoome (B/ARl) m Wliü06 h (• 169.026 km/W: 2. Rio Haryanto
(R!/(amoos} -SJIS6:5. Aleiandei Rkü (USA/Rating Fngineering) -S.497:4. Jordan
fing (GB/Rating ingmeeiing) -12322; 5. Rtiiert Vbom (RO/Racai) -20.048:6. Milch
Evans (NZ/Russian imte) -25.543:2. Hairianaei Berthon (f/latarus) -27.729:6. Jufian
lê  (Cl)/(artin) -29.463:9. Andre Hegrao (BR/Arden) -29.502:10. Nobuharu Hatsusfila
(J/ARI) -29.664; 11. Marlon SlDCkngerfRP/SIatus) -36.075: - Femer I62oe) AmlMrg
(CH/Iazaius)-44.062; i7.ReneBindet(A/1i)denI}-44.682
Sctinellste Runde: Vandoome in 1:44,617 (• 186233 km/h)
Sptinlrennen 23 Runden • 124.250 km, 24 Fahret gestartet. 22 geweitet
1. Rio)<aivanIo(RI/(ampos) in 41:56490 mm (• 179214 km/li): 2. Slotlel Vandoome
(B/ARI) -5.004:5. NalhanaOt Berthon (FAararirs) -5.659:4. Aleundei Rossl
(irSA/Racing Fngmeenng) -6258:6 iuli4n leai ({0/(aiin) -13945:6. Nobuhart;
Matsushita (J/ARI) -15.925:7. Robert Vsou (RO/Ranai) -19.794:8. Andre Negiao
(BR/Arüen) -20.159:9. Jordan King (GB/RacingEngineeiing) *21,201; 10. AithurPic
(F/(amDos) 25,690: • Fcmei: 16 2oel AmbetglOlAatarus) -41,084; 19. Marlon
Slockinger (RP/Slatus) -43.390: out: ReneBiiidei (A/Iiident)
Schnellste Runde; MeroeMm l;44.ns (• 166059 km/h)
Bonuspunklr Poie(4): Vandoome (139237 nwi -196329 km/n): sthnellsie Runde (je
2):Var<doame(l:44.617rTtnVKalsusMa<L460i9mm)
Stand nach 2 von 22 Liulen. L Vandoome <3 Pkte: 2. Haryanto 53:3. Rossi IVA. Bertlxn
16:5, Kng 12:6. Visoki 12:7. leal 10:8. Evans 6 9, Hatsusfnla 7; lO. Negräo 3; - feaim: L
AR! 60:2. Racing Engmeermg 55:5. Campos 55:4. taranis 16 5. RacHi 12:6. Cailin 10.
Nächstes Rennen; 9210. Mau Barcelona.̂
Inlemet wwwgs2series.(om

Ein Name, den man sich merken sollte: Nobuharu Matsushita
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IndyCar R e n a u l t 3 . 5

strafe für Hunter-Reay NyAdewes wiiies' auf Anhieb Wissen

. . / ; V-

DIete Szene gab zu reden: Die Kollision von Hunter-Reay, Pagonaud und Bourdals hatte Folgen

Vo n C H R I S T I A N
E I C H E N B E R G E R

Es war ein grandioses Ren
nen. Typisch IndyCar halt.
Mi t v ie len Zwischeofdl len
und einem Sieger James
HlnchcUfie, der mit dem
letzten lYopfen Sprit ge
w a n n . D o c h d a s R e n n e n i n
N e w O r l e a n s h a t t e a u c h
noch ein Nachspiel: fur Ex-
Meister Ryan Hunter-Reay.

Um es vorwegzunehmen: Weil
der dritte IndyCar-Lauf in Long
B e . i e l i e r s t n a c h R e d a k t i o n s
schluss zu Ende ging, folgt der
B e r i c h t d a z u i n d e r n ä c h s t e n
MSa. Dafür gab es im Nach-
klapp noch reichlich Diskussl-
onsstoff von der Rennpremiere
in New Orleans. Für Aufregung
sorgte da vor allem die Kolli
sion zwischen Simon l'ageaaud,
Ryan Iluntcr-Reay und Sebas
t ian Bourda is . Dass be i so lch
widrigen Verhältnissen wie
beim Grand Prb tvon Lou is iana
die Fetzen fliegen, Lst normal.
Doch de r Un fa l l bedur f te we i
teten Abklärungen. Vor allem
weil Simoit l'agenaud öffentlich
auf Ryan Hunter-Reay losging,
der Franzose warf dem Andrei-
t i -P i lo ten Abs ich t vor. «Dieses
M;inöver war absolut unprofes
sionell», ereiferte sich Pagen-
a u d n o c h S t u n d e n n a c h d e m
Rennen. «Ryan hat mich ein
fach abgeschossen und ins Gras
gedrängt.» Pagenaud verlor im
durc t iwe ichten Rasen d ie Kon
tro l le Uber seinen Dal lara und
k r e i s e l t e u n k o n t r o l l i e r t z u r ü c k

auf die Rennstrecke. Dort traf
er Hunter-Reay, der wiederum
den unschuldigen Bourdais mit
ins Verderben r iss . Hunter -Re
ay. IndyCar-Meister 2012 und in
FahrcrkrcLscn niclit als Raubein
bekannt, wehrte sich gegen die
Vorwürfe; «Ich weiß nicht, wo
S imon i ü i t t e h in fah ren wo l l en .
Sebas t i cn und I ch t e i l t en uns
schon die Ideall inie- Wir führen
Seite an Seite. Da war kein Pbtz
für ein dr i t tes Auto.»

Visier offen-SOODollarStrare
Die Rennkommissare befassten
sich nach dem Rennen mit der
Koll ision, die letztl ich dazu
führte, dass das Rennen unter
G e l b b e e n d e t w u r d e . U n d s i e
kamen zum Sch luss : Nach Ar
tikel 933. des sportlichen Re-
gelments lütte Hunter-Reay die
K o l l i s i o n v e r m e i d e n k ö n n e n .
Das Strafmaß f ie l für den Be-
trofienen relativ glimpflich aus:
drei Punkte Abzug und drei
Reimen auf Bewährung.

G u t t a k t i e r t : D e S l l v e s t r o

Härter traf es IndyCar-Rookie
Francesco Dracone. Der I ta l ie
ner erwischte in der Boxengas-
sc einenOfHzicllen, der dort re-
geikonform stand. Für die Ak
tion setzte es eine lOOüO-Dol-
la r -St ra fc . Obendre in dar f s ich
Dracone in den lüchsien sechs
R e n n e n k e i n e w e i t e r e n D u m m
hei ten e r lauben.

Ein abso lu t feh ler f re ies Ren
nen zeigte Simona de Silvestra
Der v ie r te P la tz war nach P2
20B in Houston imd P4 in St. Pe
tersburg 20U ihr bisher bestes
Ergebnis. Und das in einem neu
en Team und ohne Te.stki lome-
ter in New Or leans. Hät te das
Rennen noch eine Kunde länger
(unter Gelb) gedauert, De Sll
vestro wäre auf dem Podest ge
standen. Denn Sieger Hinch-
cliffe gii^ auf der AusLaufrrmde
der Sprit aus. Simona dagegen
hatte zweimal gestoppt. In Run
de 12 (cineRimde vor«Hlnch»)
und in Runde30. Sie hätte noch
reichlich Benzin an Bord ge
habt. «Es ist ein unglaubliches
Gefühl, im zweiten Rennen fiir
A n d r e t t i e i n s o l c h t o l l e s E r
gebnis einzufahrea Vor allem,
weil wir das ganze Wix;hcnende
über eigentlich nicht richtig auf
To u r e n k a m e n . A b e r d i e Ve r
hältnisse haben uns in die Kar
ten gespielt Und das Team hat
mich zweimal im richtigen Mo-
lauit an die Box beordert.»

Übrigens; Die außergewöhn
lichste Strafe bekam M.irco An
dretti Der Teamkollege von Si
mona blechte 50t) US-Dollar,
weil er beim Boxenstopp das
Hclmvis ier ö ffnete. ♦

Am Wochenende steigt im
spanischen Alcaniz der
S a i s o n a u f t a k t d e r W o r l d
Series by Renaalt. Neu da
bei: McLaren-Junior Nyck
de Vries. Er peUt gieich im
ersten Jahr den Titel an.

Er ist 20, sieht aber aus wie 14
und verfügt über ein Selbstver-
trauea das groß genug wäre,
um in der Formel I miczufaluea
Die Rede Ist von Nyck de Vries,
der als Zwei-Liter-Eurocup-
Gewiimer 2015 ins Lager der
« G r o ß e n » w e c h s e l t u n d d o r t
den Meistertitel anpeilt.

Die Chancen, auf Anhieb
Champion zu werden, stehen
gar nicht so schlecht. De Vries
sitzt bei Dams im begehrtesten
Cockpit. Die Franzosen haben
in den vergtitigenen Jaha-n mit
Kevin Magttussen (2013) sowie
Carlos Sainz jr. (2014) den Titel
geholt. Die größte Konkurrenz
hat De Vries daher aus dem ei
genen KennstalJ zu bcfürchiea
Der Br i te Dean Stoneman wird
n ich t nu r von Red Bu l l un te r
stützt, was nebenbei gesagt Im
mer eine kleine Hilfe sein kann,
Stoneman ist mit seinen 25 )ali-
r e n a u c h e i n s e h r e r f a h r e n e r

Nachwuchspilot. 2010 wurde
d e r v o n s e i n e r K r e b s e r k r a n -
kuBg geheilte Stoneman For-
m e l - 2 - M e i s t e r u n d 2 0 1 4 G P 3 -
Vizechampioa

Wer seine Jetons nicht auf
Dams setzen will, ist gut be-
ratea wenn er stattdessen der
M a n n s c h a f t v o n F o r t c c d i e
Daumen d rück t . Dor t s i t z t m i t
O l i v e r R o w l a n d e i n R o h d i a
mant am Steuer, der Stoneman
und De Vries bei jedem Rennen
mächtig einheizen wird. Bereits
2014 fuhr Rowland für For tcc .
Hat also diesbezüglich einen
Vorteil, weil er d;ts Team kennt.
Und mit sieben PodestpLitzie-
rungen (davon zwei Siege) hat
er schon 2014 für reichlich Auf
sehen gesorgt.

Lernjahr für Panis jr.
Deutschsprachige sucht man
im Feld (stand bei Redaktiuns-
Schluss) vergeblich. Dafür fah
ren mit Johnny Cecotto jr. (im
merhin in Deutschland gebo
r e n ) u n d A u r ö l i e n P a u l s z w e i
Söhne ehemaliger Formel-l-Pi-
loten mit. P.anis jr. wird beiTeeli
1 jedoch kleine Brötchen ba
cken. Vater Olivier sagt: «D.as
erste Jahr ist ein Ia;mjahr.» »CG

Packt er es auf Anhieb? Nyck de Vries will 201S Meister werden

STARTERLISTE/2015

Oams
for iec
Aalen Motoßport
Zeta Corse
lotus
SUaXka Racing
AVT
Tech 1 Racing
Draco Rating
Comtec Rating
Catliii
Pons Rating

JIaflnimmrutkt Fahrer

INytk de Vries (NL)
Jiazeman JaafarJflAL)
5 Nicholas latiri((DN)
7 facu Regalia ISA)
9 Hatthieu Vajivlere (R_

H l i o E l l i i a s ( a P )
15 Alfonso (el is jr.(f)
URoyNlssanYdSR)
19 KelrofantinlDR)
2 1 r
22SeanGelael(Rll
24 Patrick Armand (Rl)

2 Dean Stoneman (GB)
4 Oliver Rowland (GB)
GlegorOrudschew (RUS)
8 Johnny Cecotto (YV)

lOHeindertvan Buuren(Nt)
12 Gustav Malja (S) _
16 BeitskeVisser(ND
18 Aureiien Panis (F)
20 Bruno Sonifatio (BR)
2 2 ? '

23 Icm Dillmann (f)
2 5 ? '

' aei ReOaktimviiluss m HSa waien noch drei Cockats oRen
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S C H A E F F L E R

Nissan weiterF A Q
PRÄSENTIERT

W E C - C O C K P I T L I V E
V o n

T i m o B e r n h a r d
P o r s c h e Te a m

^ s wäre der perfekte
Kinstand gewesen: Sieg

lin Si lverstone und
ll inen dann in meiner ersten
K o h m i n e i n M O T O R S P O R T
aktuell, zti der ich Sie. liebe
Leser, liier lierzlich begrüße,
davon berichten. Der Start
mit der Pole-Posit ion fur
unseren 919 Hybrid war
klasse, Hrendons (Hartley)
Quali-Zcit hätte 2014 für
Startplatz sieben in der
Formel l gereicht. Nach
einem tollen Start ins Rennen
von Mark (Webber) und über
elf Sekunden Vorsprung
endete es aber doch mit
einem Nuller - wie beim
Saisonfinale letztes Jalir.
Diesmal war es zum Glück
nicht ein Unfall wie 2014 in
Säo Paulo, sondern «nur» ein
Gelricbeschadea der den
Ausfal l fi ir unseren Porsche
919 Hybrid Nr. 17 bedeutete.

Davon abgesehen wardas Si lverstone-
Rennen super Wer

bung für die Langstrecken-
WM. Wie unser Schwesler-
auto rundenlang um die

Führung gekämpft hat. war
echt heiß. Für die Fans war
das sicher ein toller Auftakt
einer sehr vielversprechen
den Saisoa Wenn man sich
anschaut, wie eng es auch in
den GT-Kbssen zugeht, dann
ist die WEG in meinen Au
gen und in einigen Bereichen
längst die neue Königsklassc
im Automobiisport.

Nicht nur Fahrer in derWEG zu seia macht
mich stolz. Auch dass

wir als Porsche-Team von
den ersten Tests Mitte 2013
bis jetzt so große Fortschritte
gemacht habea ist Masse.
Und Spa am 2. Mai sollte
unserem 919er noch mehr
entgegenkommen. In den
Ardcimen werde ich an einen
meiner Helden er innern: In
Gedeiücen an Stefan BelloC
der vor 30 Jahren in Spa
tödlich verunglückt ist,
werde ich mit seinem Helm
design unterwegs seia Wenn
Sie uns dann noch kräftig die
Daumen drücken, daim
Mappt es hoffentlich diesmal
mit dem Rennsieg.

Nach Führung In Silverstone früh raus: Porsches Nummer 17

S C H A E F F L E R N E W S
Anfang Mal trifft sich die Elite der Motorenentwickter beim
Wiener Motorensymposium und diskutiert Zukunftstechnolo
gien. Wie in der WEG sind für das Serienauto Effizienz und
Zusammenspiel von Motor und Getriebe sovwe Hybridisierung
große Themen, die dort unter anderem von Schaeftler-
Technoiogievorstand Prof. Peter Gutzmer vorgestellt werden.

im Rückstand

Proben für Le Mans: Neuling Nissan - hier beim teils verregneten Test vergangene Woche in Kentucky

Von GUSTAV BÜSING

Z w i s c h c D d e n R e n n e n d e r
Langs t recken-WM (WEG)
in Silverstone und Spa
( 2 . M a i ) r i c h t e t s i c h d i e A u f
m e r k s a m k e i t d e r L M P l -
W c r k s t e a m s a u f d i e 2 4
S t u n d e n v o n L e M a n s .

Seit Sonntag und bis heute
(Dienstag) teilen sich Porsche
und Toyota den Circuit Paul
Ricard in Le Gastcllet für einen
dreitägigen Ausdauertest, wo
bei möglichst 30 Stunden ohne
Unterbrechungen abgespult
werden sollen. Das ciitsprieht
iti der Regel knapp 6000 Kilo
metern im Renntempo und Bo
xenstopps wie beim Maratlion
an der Sarthe.

Auch Audi hat die kurze Pau
se genutzt, um erstmals mit der
sogenannten Le-Mans-Spezi-
fikaiion des R18 e-tron guaitro
zu testea Diese speziell auf die
S t r c c k c n c h a r a k t e r i s i i k v o n L c
Mans mit den vielen langen Ge
raden zugeschnittene Karosse
rievar iante z ie l t in erster L in ie
darauf ab, mit dem geringst
möglichen Abirieb auf hohe
Topspeeds zu kommen, ohne
zu viel Anpressdruck für die
wichtigen Porsclie-Kurven im
letzten Teil der Sarthe-Streckc
e i n z u b ü ß e n . I n L e G a s l e l l e t
spulten die neun Hitisatzfahrcr
plus Reservefahrer Mike Ro-
ekcnfellcr an vier Tagen (Mon
tag bis Donnerstag) insgesamt
6500 Testk i lometer hb.

Beim Rennen in Spa dürf
ten d ie Le-Mans-Var ian ten der
d r e i H e r s t e l l e r e r s t m a L s a u c h
im Renneinsatz zu sehen sein,
eventuell nur jeweils an einem
d e r A u t o s . P o r s c h e u n d A u d i
werden in Belgien auf jeden Fall
m i t i h r e n d r e i L c - M a n s - A u l o s
anirelea Vorbereitung der an
deren Art muss übrigens Nico
Hülkenbeig am NÜttwoch hin
ter sich bringea Der Fl-Fahrer
wird dann im Simulator in Pa
ris eine Einwdsimg in die Be
s o n d e r h e i l e n d e r S t r e c k e v o n
L e M a n s e r h a l t e n - d i e s e i s t
Pflieluprogramm für alle Fah
rer, die in den vergai^-nen fiinf
Jahren nicht an der Sarthe am
S t a r t w a r e n .

Nissan probte in Kentucky
Nis.san, das nach augenblickli
chem Stand seine Rcnnpremie-
re erst für la: Mans angekündigt
hat, testete derweil vergangene
Woche auf einem Kurs in Ken
tucky, der einige Elemente der
L c - M a n s - S t r c c k c b e i n h a l l e n
s o l l . D e r R ü c k s t a n d a u f d i e
Konkur ren ten is t nach w ie vor
gewaltig: Den insgesamt rund
5 8 0 0 Te s t k i l o m c t c m m i t d e m
GT-R LM Nismo stehen jeweils
rund .30000 Kilometer für Audi,
Porsche und Toyota vor dem
Silverstone-Rennen gegenüber.

Dort gab es übrigens zu spä
t e r S t u n d e ( n a c h R e d a k t i o n s
s c h l u s s ) e i n e K o r r e k t u r d e s
L M P 2 - K l a s s e m e n i s . D a s d r i t t
platzierte Auto von Extreme
Speed Motorsports (ESM) ver

lor seinen Podiumsrang durcli
Disqualifikation. Der Grund:,
Die Holzplanke am Unterbo
den war übermäßig abgeschlif
fen, spridi die Bodenfreiheit zu
gering. Der dritte Platz ging
damit bei der Premiere an den
Dome S103 des Sirakka-Teams.

Ohne Cockpit steht ab sofort
Christian Kilon da. der naeli
der Abwesenhei t se ines Team?
Sard-Morand in S i lvers tone fi i r
das Rennen dort Untersclilupf
beim Team ByKolles gefunden
hatte. Inzwischen hat Teamchef
Benoit Morand das unter japa-
rüscher Flagge genannte Auto
m i t d e r S t a r t n u m m e r 3 9 f u r
die komplette WEC-Saison ein
s c h l i e ß l i c h L e M a n s z u r ü c k
ziehen müssen. Vermutet wird,
d a s s fi m m z i e l l e P r o b l e m e m i t
den in Lc Casteilot vorgestell
t e n n e u e n P a r t n e r n a u s d e r
U k r a i n e A u s l ö s e r w a r e a

Der 32-)ährige Ex-GP-Pilot
aus Österreich holTt jetzt d.u-.
auf, dass er aufgrund seiner
großen Erfahrung docli noch
ein Cockpit zumindest für die!
24 Stunden von Le Mans finde:.!
Der Rückzug seines LMP2 war
das Glück für das Team von R:-
ley Motorsport. Dessen Dodgi-
Viper-auf Platz eiasderResci-
veliste - hat nun vom AGO die
off iz ie l le Star ter laubnis für d ie
2 4 S t u n d e n e r h a l l e n u n d b e
reichert das Feld der tTTE-Ani
Gefahren wird das ehemalige
Werksauto in Mans von Je
roen Bleekemolca Ben Keating
sowie Mare Mil ler. ♦
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United Sports Car Championship Long Beach

BMW Klassensieger
Von RENg DEBOER

Jordan und Ricky Tbylor
h a b e n d e n d r i t t e n S a i s o n
lauf in Long Beach gewon
nen. Klassensieg beendet
D u r s t s t r e c k e v o n B M W .

Dass man für spannende Ren
nen nicht immer ein großes
Starterfeld braucht, bewies
der dr i t te USCC-Lauf auf dem
Straßenkurs von Long Beach-
Da beim kürzesten Rennen der
Saison über 100 Minuten le
diglich die Ihocotypen und die
GTXM-Auios fuhrea standen
nur 17 Autos am Start - ein Mi
nusrekord in der USCC-

Bci den Prototypen starteten
Jordan und Ricky Taylor im
Corvette-Dl' von Wayne Taybr
Racing von der Pole-Position
und fe ie r ten fas t e inen S ta r t -
Zicl-Sieg. Nur weil sie etwas
f r ü h e r z u m H a h r e r w e c h s e l a n
d i e B o x k a m e n , k o n n t e d e r
Ganassi-Riley-Ford mit Scott
Prueit und Joey Hand kurz Füh-
rungsluft sdinuppora Im wei
teren Rennverlauf liielt Jordan
Taylor jedoch Hand gekontit
h i n t e r s i c h . « N a c h d e m w i r i n
Daytona wegen Überschruiten.s
d e r m . i x i m . a l e n F a h r z e i t d e n
d r i t t e n P l a t z v e r l o r e n h a l t e n
und wir in Sebring so hart lur
Rang 2 kämpfen mussioa tut
dieser Erfolg richtig gut», so
Jordan Taylor. Nur drei Sekun
den hinter den Siegern belegten
Pruelt/H.and Rang 2, der Visil-
F l o r i d a - C o r v c i t e - D P v o n R i -

D T M

chard Wes tb rook und M ichae l
Valiantc kam als Dritter Ins Ziel.

Kaffer im Pech, BMW profitiert
I n d e r ( T l ' L M - K k i s s e s a h e s
lange nach einem Sieg für das
Ris i -Fer rar i -Eh io Iher re Ka l fe r /
Giancarlo FisichelLi aus. aber
13 Minuten vor Schluss musste
Kalfer ausweichea als ein DP-
Fahmr vor ihm in die Reifetusia-
pel fuhr. Mit schmutzigen Rei
fen hatte Kalfer dann gegen den
angriflslustigenDirk Werner im
trainingsschnclisien BMW kei
ne Chance, sodass Werner die
Führung übernehmen konnte
und denkbar knapp den Sieg
nach Hause fuhr.

S o w o h l f ü r d e n F a h r e r a l s
auch fi i r BMW war es Jas Fj i -
de e ine r Durs ts t recke : Werner
hat te sei t dem ILMC-F' inale in
Zhuh.ii 2010 nicht mehr gewon
nen. für die Marke war es der
erste US-Sieg seit dem ALMS-
Rennon in Lime Rock 20LT.

Für Porsche war in Long
Bench wenig zu holen: Richard
Lleiz.der sich das Auto mit Jörg
BergmeLster teilte, wurde in der
Si;irlplt.'ise in einen Unfall ver
wickelt und fiel weit zurück, die
Franzosen Pi le l /Makowiecki
betrieben mit Rang4 hinter der
(a)rvetle von Magnussen/Gar
cia noch Schadensbegrenzung.
Pech auch fü r Lucas Luhr Im
zweiten BMW rutschte er neun
M i n u t e n v o r S c h l u s s a u f P 3
fahrend wegen eines Brem-spro-
blcms in die Rcifenstapel und
wurde so nur Fünfter. ♦

Im Retro-Design zum Klassensfeg: BMW von Wemer/Auberlen

UNITED SPORTS (AR CHAHPlOHSHIP / Resultate

Ion; Bmh, Kalifomlen/USA: I.IU km; Rennen ubei 100 Hinulen; 17 Ikilos gestartet:
Welter/Plsle: sonnig/iioikea
1.1. In ioi/R. larlor (Cotveiie DP) 7g Runden; 2. Hand/Piuett ((«vetle DP) •LSCO sec
3. WestbrocA/Vallente (Coiveite DP) -18,243:4. (urran/iemeton tCotvelle DP) '21̂ 64:
;. Sartwsa/Fittipaldl (Corvelle DP) >50.488:6. Pew/Negil (ligiet ß P2 • Ikindj) >2 Rdn.:
7. Auberlen/Weinci (BMW24(i1E) *2 Rdn. (I.GILM): B. Kalter/fislcneila (feiiariF458
llallä)»2Rdn.(2. G11M):9. Magnussen/Gafclä((lievroleKof¥etleC7.R) •? Rdn.fJ.GllH):
10. Pilel/Makowte(ki(PoiS(l)e911 RSR) -3 Rdn. (4.GUH): 11. [dwards/luhi (BKW 24
GTE) *3 Rdn. (5. GUM): 12. SelietVHemlet (Porsthe 911R«) >3 Rdn. (6. GUMt 13. long/
Mifler (Herda Prolotvoe) *3 Rdn. (7.P): 14. Gavln/Milner((hevtoiel (oiväte(7JI) >4 Rdn.
(7. GIIH): 15. Nuner/Bomaito (Hanta Prot̂ vce) -4 Rdn. (8. P): 16. lietz/BergmeistK
(Pwscbe 9U RSR) >18 Rdn. (8. GJIH): 17. Rojas/iegge (Denawog t)W13) >58 Rdn. (-).

Schnellste Runde (P): Dane Cameion (Corvene DP). Runde 15.3:15i82 («150X5 kin/h)
Schneliste Runde (GIlBl: Otfk Wetner (BHWx Runde 63.1:18.009 (• 146.15 km/h)

Kidtstes Rennen: 3. Hai, Hoiüetey. Kalilorflien/U54
Internet www.imsa.com

Zwei Nürburgrlng-Auftrltte?
Viele aus der DTM-Szene hat
ten es Rir einen vorzeitigen Ap
rilscherz gehalten, als MSa am
31. März e.xklusiv berichtete.
da.ss die D'fM vom 17. bis 19. Juli
mogliclierweise am Nürburg-
ring gastiert. Hintergrund ist
die crsatziose Streichung des
Formel-l-GP, der ursprünglich
an d i e . sem Woc l i enende übe r
die Bühne gciien sollte.

Am R .mde de r ITR-Tes i f ah r -
ten in der vergangenen Woche
in Oschersleben bestatte nun
D T M - C h e f H a n s W e r n e r A u f
recht die MSa-Meidung und
über raschte d ie wrdutz ten Me
dienvertreter mit der Aussage:
«Wi r de tü ien über d iesen Ter
min sehr wohl nach. Das ist ein
idealer Zeitpunkt, den die For
mel 1 da hatte.»

I n d e r Ta t i s t e i n D T M - Wo -
chenendc im Juli in der Eifel vor

a l lem fü r d ie Fans wesen t l i ch
angenehmer als eines im Sep
t e m b e r. A u f r e c h t m ö c h t e d i e
sen attraktiven Termin angeb
lich für mehrere Jahre sichern.

Nürburgriiig-Spreclier Pietro
Nuvoloni bestätigte auf MSa-

Nachfrage zwar entsprechende
Gespräche, eine Entscheidung
sei allerdings noch nicht gefal
l en . Dami t könne man in den
n.ichsten zehn Tagen rechnea

Wie MSa weiß, gehl es nicht
um die Verlegung des bereits

Vor Saison mit zwei RIng-Events? Neuling Auer (ART) beim Test

feststehenden September-Ter
mins (2S.-27.9.) in den Juli, son
dern um eine zusätzliche DTM-
Veranstaltung! Will heißen: Am
Nürburgring würde es heuer -
wie zu le tz t 2003 - zwe i DTM-
Evenis geben.

Wer bezahlt den 10. Event?
E i n z e l m i e . s D T M - Wo c h e n e n d e
kostet aber auch Geld, und des
halb löst die Idee, kurzfristig
n o c h e i n e w e i t e r e Ve r a n s t a l
tung im Kalender zu instal
lieren, bei den drei Sportchefs
keine Begeisterungsstürme aus.
Bei der fiir Dienstag dieser Wo
che in Stuttgart geplanten Vor
stands- und Beiraissitzung der
DTM-Dachorgaiüsalion ITR
darf man .also gespannt sein,
wer das nötige «Kleingeld» lur
den zusätzlichen Ring-Event
auf den Tisch legt- ♦ AW

N A C H R I C H T E N

Kleine Änderungen
beiSIdierheitsr̂ eln
VLN/24h-Rennen Mit den
Erkenn tn i ssen aus dem
24h-Qualifikationsrennen
worden die RegeiSnderungcn
für mehr Sicherhei t auf der
Nordsch le i fe vor dem 2 . VLN-
L a u f k o m m e n d e s W o c h e n
ende nochmals ieicht ange
passt: In der Boxengasse gilt
jetzt ein Tempc^imit von 50
km/h, da sich 30 km.^ als zu
langsam, weil technisch
te i lwe i se n i ch t umse tzba r
herauss te l l t e . Zudem w i rd de r
Bereich für das Tempolimit
von 250 km/h auf der Döttin
ger Höhe um einen Strecken
posten neu bis Postert 200a
(alt: Posten 200) r«ch hinten
verlängert.

Halm: Schnellste
Runde beim Debüt
DMV GTC/GTWC Die neue
Saison begann in Hocken
heim mit Laufsiegen von
Jürgen Bender (Corvette)
und Ex -DTM- und Truck -P rofi .
«Fritz K» (Porsche). Als erste
Frau überhaupt in der Serie
l ieß sich bei ihrem Debüt
Steffi Halm (Alpina) eine
schnellste Rennrunde gut
sch re iben . Auch dank d iese r
endete ihre Aufhoijagd im
zwei ten Lauf vom 28. Star t
platz auf Endrang 6 sowie P3
der Klasse, in der GTWC
gingen die Laufsiege an Lars
Pergande (BMW) und Markus
Fischer (Porsche). In Division
2 siegte zweimal Edy Kamm
(VW Golf).

Perfekter Auftakt für
Andreas Sczepansky
Cup- & Tourenwagen-Trophy
Auch die CTT hatte vergan
genes Wochenende ihren
Sa i sonau f t ak l i n Hockenhe im .
Einen perfekten Start erlebte
dabei Andreas Sczepansky
(Porsche), weicher in beiden
Läufen siegte. Die zweiten
Plätze gingen an Ralf Heisig
(Porsche) und Sascha Faath
( B M W ) . M a r i u s B a r c z a c k ( V W
Scirocco) holte jeweils P3.

Zwei Deutsche auf
dem Podium
Ferrari Challenge Beim
Saisonauf tak t in Monza ho l te
sich der unter Pseudonym
fahrende «Baba lus» zwe i
Siege in der Trofeo Pirelli.
Björn Grossmann (D) holte
sich im ersten Durchgang P2.
Im Coppa Shell gewannen
Jacques Duyver und Erich
Prinoth. Thomas Löffiad (D)

I hol te h ier im zwei ten Durch-
I gang P2. ♦ MBR/HTS
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TOUREN WAGEN-WM 21. Apr i l 2015 / Motorsport aktuel l

M a r r a k e s c h

Citroöi ganz ohne Gegner

Ein Citroen-Viererzug In Lauf eins an der Spitze - mit Respektabstand dahinter foigte Yvan Muller, der den FQnffachsleg der Doppelwinkler perfekt machte

Von MICHAEL BRÄUTIGAM

M i t e i n e m F U n f - u n d e i n e m
Dreiiachslcg der Citroen-
Fahrer ging es in Marokko
genau dort weiter, wo die
Saison in Argentinien ange
fangen hat. Diessnoi waren
erneut losä Maria Löpez
s o w i e e r s t m a l s Y v a n M u U e r
die Sieger. Honda zu lang
sam, Lada mit Problemen.

Nachdem speziell l.ada zwi
schen den Rennen noch einmal
umfangreich testen konnte, war
die lloflhung groß, dass die
Dominanz der Doppelwinkler
endlich gebrochen würde.
D o c h d i e r u s s i s c h e W e r k s -
mannscliaft, die diesmal in vol
le r Mant is t i i r ke an t re ten koru i -
te, hatte schon vor dem Wo
chenende zwei bittere Pil len zu
schlucken: Weil bei den besag
ten Tests Motorproblemc auf
t r a t e n , m u s s t e n b e i R o b H u f f
und James Thompson die Ag
gregate gewechselt werdeiL
Das bedeutete, dass beide von
vornherein zu Starts vom Ende
des Feldes verdammt waren.

Zu derlei t.iktischen Überle
gungen kam es dann gar nicht,
weil man mit Problemen an der

Servolenkung kämpfte. Mal
funktionierte sie ganz nonnal,
teUweise gar nicht und manch
mal nur ha lb . An kont ro l i ie r tes
oder gar schnelles Fahren war
so n icht zu denkca

Honda fehlt weiter Topspeed
Mit Lada als potenziellem Geg
ner ."lußen vor, war Honda wie
schon in Argentinien die de
signierte zweite Kraft. Das trat
dann zwar so ein, aber den Ja
panern fehlte es auf dem Kurs,
der haupts.ichlich aus durch
Sch ikanen un te rb rochenen Ge-
r.iden besteht, schlichtweg an
Topspeed und damit einem
ganz entscheidenden Punkt,

um die Werksannada aus Ver
sailles anzugreifea

Somit kam es zu einer wahren
M a c l u d e m o n s t r a t i o n : Y v a n
Mul le r. der im ers ten Lauf um
fünf Plätze nach hinten versetzt
werden würde, pokerte im Qua
lifying gleich auf die Reverse-
Pole. «Wenn ich auf Platz 1 fah
re, starte ich im ersten Rctuien
von Platz 6 und muss im zwei
ten Kennen trotzdem von Platz
10 losfaliren», cridän der Rc-
ko rdwc l tme is le r. A l so : (u r den
ersten Ijufdic ganz bittere Pil
l e s c h l u c k e n u n d i m z w e i t e n
Lauf freie Sicht nach vorne.

Das mit PID im zweiten Quali-
Abschniti und somit der Pole

für Lauf zwei klappte perfekt.
Und wei l noch wei tere St ra fen
wegen Motorwechseln (Vaien-
te/Chilton/Demoustier) folg
ten sowie Dusan Boricovic (sie
he S. 19) seinen Start absagte,
durfte Müller effektiv sogar
vom 10. Startplatz losftiluen.

Die Pole-Position sicherte sich
einmal mehr Lopez, der mit sei
ner fünften Pole in Folge einen
w e i t e r e n R e k o r d v o n M u l l e r
e inste l l te . H inter dem sensal i»
Hellen Bennanl auf P2 folgte mit
Ma der nächste Citroen auf P3.

De r e r s te Lau f wu rde dam i t
zu e i nem Schau lau fen de r C -
Elysik's. die einen Fünffachsieg
einfuhren, gefolgt von den drei

Lada: Nicht nur durch Servo-Probleme gebremst Best of the Rest In Lauf 1: Honda-Pilot Montelro

verbliebenen Hondas, Stefano
d ' A s t e u n d To m C l i i l i o n - d a
der aber noch eine Strafe für ei
nen R.-unmstoß gegen Coronei
bekam, rückte Rob Huff noch
auf und holte damit den ersten
Rennpunkt für Lada 2015.

Löpez wieder aul Titelkurs?
Auch der zweite Lauf war eine
klare Angelegenheit für die
C i t r o e n - W e r k s a r m a d a . N a c h
dem sich der Staub in der tur
bulenten Anfangsphasc gelegt
hatte, kämpften der Rekord-
WTCC-Champion Muller tttid
der Rallye-Rekordwcltmeister
Loeb um die Führung. Die bei
den Elsässer trieben sich dabei
im Zent imeterabsland über den
engen Straßenkurs - Mtil lcr
be i i ie l t sowoh l d ie Nerven a ls
auch dicFühningund holte wie
geplant den ersten S.usonsicg.

Lopez kämpfte sich au.s seiner
10. Startposition heraus früh bis
auf P3 nach vomc und hotte da
mit auch im vierten Rennender
Saison einen Podestplaiz. Da
mit baut er natürlich audt seine
WM-Führung weiter aus. Es
wirkt bereits jetzt so, als könne
den Argentinier nur eine lange
Pechsträhne an der Ti te lver te i
digung lündera ♦
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D . B o r k o v i c

Zu groß
für Civic
N o c l i i m m e r fi i h l t s i c h D u s a n
Borkovic im neuen Arbeitsge
rät, dem Honda Civic des I'ro-
teams, niclii wohl. Wie schon in
Ai^entinicn passte der 2,07-m-
Mann nicht ins kleine Cockpit.
Autd) kleinere Änderungen seit
dcmSaisonnuf tak t ha l fen n ich t .

D a l e t z t e n s a u c h d e r Va t e r
von Borkovic starb und der Ser
be das ganze Wochenende nach
eigener Aussage nicht beson
ders fokussiert sein -konnte,
verzichtete er auf einen Start in
Marrakesch, um dann beim
Quasi-Heimspiei, der nächsten
Runde am Hungaroring. wieder
voll anzugreifen. Datm wird
hoffenüich auch sein Honda Ci
vic in voller 20]5er-Spezifika-
tion am Start sein.

Auch Honda-Kollege Rickird
RydcIJ (Nika) verzichtete auf
einen Start. Dies jedoch wegen
eines Virusinfekts, der den
Schweden schwächte. ♦ MBR

P i i v a t f a h r e r M a r r a k e s c h

Bennani Held der Nassen

A u f S t a r t v e r z i c h t e t : B o r k o v i c

V o n M I C H A E L B R Ä U T I G A M

M e h d i B e n n a n i h o l t e s i c h
bei seinem Heimspiel
cixunal volle Punkte, um
s i c h d a n n i m z w e i t e n L a u f
e r n e u t s e l b s t e i n B e i n
z u s t e l l e n . C h i l t o n s c h a f f t
ersten Privatiers-Siog.

Er war der unumstr i t tene Held
d e r M a s s e n ; M e h d i B e n n a n i .
Der Protege der marokkani
schen Königsfamilie war bei
seinem Heimspiel natürlich
hochmoliviert, aus dem ihm zur
Verfugung stehenden Top-Auto
das Max imum he rauszuho len .

Im Qualifying legte er dazu
gleich den Grundstein; Anders
als in Argentinien patzte er
lücht, zog gar ins ein und
s t e l l t e s e i n e n v o n S e b a s t i e n
Loeb Racing eingesetzten Ci
troen C-Elysee auf P2. TYotz
schlechtem Start gelang ihm im
ersten Lauf auch der Sieg in der
ITivatierswertung.

Der zweite Durchgang war
d a n n a b e r w o h l e h e r a u s d e r
Kategorie «Typisch Bennani».
Der Lokalmatador fii^ gut an
und hätte sogar um den Privat
fahrersieg mitfahren können,
aber im Kampf gegen Hugo Va-
len te um P2 de r P r i va t f ah re r
wertung bugsierte er sich gleich

Einmal gesiegt, einmal verslebt; Lokalheld Bennani war auch in Marrakesch zu unkonstant

z w e i m a l i n s A u s . N a c h d e m
Rennen hielte es 30-Sekun-
d e n - S t r a f e n f u r B e n n a n i u n d
VaJente.

Coronei der Pechvogel
To m C h i J t o n s P r i v a t i e r s
sieg war dabei unange
fochten. Was man at^e-
s i ch t s se i ne r WTCC-E r -
folge gar nicht denken
würde: Es war sein erster
Laußieg in der Yokohama
Trophy. 2012 mit dem Ford Fo
cus war er näml ich ebensowe-

i
Tom Chilton

nig in der Privatfahrerwertung
zugelassen wie 20B, als er für
RML startete, und 2014, als die

Yokohama TVophy den
a l t e n T C 2 - A u t o s v o r b e
ha l ten war.

C h i l t o n h a t t e s e i n e n
« A u s r u t s c h e r » i m e r s
ten Rennen, als er aus
gerechnet Teamkollege
To m C o r o n e i a b s c h o s s
u n d f ü r n o c h m e h r
graue Haare bei Roal-

Teamchef Roberto Ravaglia
s o i ^ e .

Im Gegensatz zu Chilton
bl ieb Corone i auch im zwe i ten
Durchgang glttcklos. Im Start
gerangel schob Norbert Mi-
chelisz Coronei an, welclier mit
seinem Chevy in die Strcckcn-
begrenzui^ crashte. Michelisz
bekam zwar eine 30-Sekui iden-
Strafe aufgebrummt, aber nach
d e m To t a l s c h a d e n 2 0 1 4 w a r
Marokko auch diesmal kein Co-
rone l -Land , de r nach dem
Crash um se ine Te i lnahme am
N o r d s c h l e i f e n - Te s t n ä c h s t e
Woche (27728.4.) fürchtet. ♦

TOURENWAGEN-WM / Resultate WH-StandFaht»

Hatrakesch/HA; 19. April 2015; 3. uM 4. lauf zur lourenwagen-WM; Rennen Aber 14 Runden ä 4,540 km (= 63S60 km); Welter/Stiecke: sonnig/trocken

1. Lauf {17 Fab ie i ges tar te t , 15 gewer te t ) l lau f (17 fahre t ges tar teL 12 gewet te t )
Pos. Ptiv. Fahrer Auto/Team Rdn. Zell Gewicht' 1 1 Pos. Priv. Fahrer Auto/Teair Rdn Zeit Gewicht'

1. Jose Kanä Löpez (RA) Citroen C-Elysde 14 24:31,802 •60 kg 1. Ynn Muller (F) Citroen C-Ejysee 14 24:22,255 •60 kg
2. Ging llua Ma(RQ Citroen C-ElysAe 1 4 •0,942 •60 hg 2. sebastien Loeb̂ Citroen C-Eiysee 14 -0,552 -50 kg
3 , SAbaslien Loeh (F) Citroen C-Elysbe 1 4 -4,492 •60 kg 3. Jose Maria Û z (RA) Citroen C-Elysee 14 •18.113 •60 kg
4. (P) Mehdi Bennani (HA) Citroen C-Elysbe 14 •5,405 •60 kg 4. (P) iom (hiltoa(GB) Chevrolet Cruze 14 •2l75"4 •40 kg
5, Yvan Muller (F) Citroen C-ElystSe 14 •21,617 •60 kg 5. Gabriele larguinl ()) Honda Civic 14 •23,410 •60 kg
6, TIago Monleito (P) Honda Civic 1 4 •22.986 •60 kg 6. (P) SletanocTAsteU) •Chevrolet Cruze 14 •40,215 •60 kg
7. Gabriele larquinl (1) Honda Civic 1 4 •23,410 •60 kg 2. James Ihompson(GB) Lada Vesta 14 •54,634 •60 kg
8, (P) Nortrert Michelisz (H) Honda Civic 1 4 •24,799 •60 kg 8. (P) John Filjppi(F) Chevrolet Cruze 24 •55,245 •60 kg
9 . (P) Stefano d'Aste (l) Chevrolet Cruze 1 4 •26,904 -60 kg 9. 0>) HugoValente(F) Chevrolet Cruze 14 •56,490" •60 kg

10. Rob Hull (G6) Lada VeVta 1 4 •35,044 •60 kg 10. OlngHuaHafRC) Citroen C-Elŷe 14 •59,952 •Mkg
11. James Thompson (GB) Lada Vesta 14 •45,222 •60 kg Ii. (P) Norbert Michelisz (H) Honda Civic 14-■i:0'7,677" ■ •60 kg
12, Mikhail KozIovsklylRUS) Lada Vesta 14 •53,650 •60 kg 12. (P) Hehdl Bennani (MAR) Citroen C-Elysee 14-1:10,653" •6p kg
13, (P) John FIlIppl (F) Chevrolet Cruze 14 •54,397 •60 kg nicht klassiert
14. (P) lom Chilton (GB) (hevroletCiuze 14'1;(HI,552" •60 kg (P) GregoireOerTK)uslier(F) ChevroletCiuze 10 Bremse •60 kg
15. (P) HugoValente (F) Chevrolet Cruze n •3 Rdn. •60 kg Roh Hut! (GB) Lada Vesta 1

" Kollision"
•60 kg

nicht klassiert Tiago Monteico (P) Honda Clvit 1 Koliision •60 kg
(P) GregoiieOemousllei(F) Chevrolet Cruze 8 Bremse •60 kg <P> Tom Coronei (NL) Chevrolet Cruze 0 Kollision •60 kg
(P) lom CoroneKND Chevrolet Cruze 1 Kollision •SO kg Mikhail Koziovskiy (RUS) Lada Vesta Ö Xol l i s lon" •60 kg

' inklusive 30-Sekunden-2eltsti3fe" inklusive 30-Sekunden-Zeltslrate

(P)' Privalfahrer■ Basisgewicbt: IlOO kg

Durchschnätsteinpo der Sieger: 1. Lauf 155,5 km/h, 2. Lauf 156,5 km/h
Schnellste Runden; I. Lauf Ibpez in 1:43,847 min (= 157,6 km/h), 2. lauf löpetin l;43.480min(-158,1 km/h)

Inlemet; www.fiawtcc.com

I Lopez 93

3. Loeb 76
3. Mül ler 57
4. Ma 38
5. larquinl 38
6. Montei ro 3 6
7. Bennani 2 6
8. Chlllon' 21

9. Mkhellsz 18
30. D'Aste 12
IL _ Ihqmpson 6
12. Vajenle 4

13. fiilpDl 4

14. Rydeli 3
15. Demoustler 1
16. Kuff 1

VIM-Stand Privalfahrer
1. Bennani 30
3. Michelisz 30

3. Chilton 29
4. D'Aste" 20
5. FIlippl 15

WH-Stand Herstellet

1. Citroen 190
2. Honda 118
3 . l a r ia 3 0

WM-SlandPilvatteams

1. Zengo Motorsport 30
3 . R o a l R a c i n g , , 7 8
3 . Sepas t i en l oeh Rac ing 25
4 . ( a m p o s ^ n g 2 2
5. Ali-lnkl.com MQnnich Hotorspört 20
6 . N I k a I n t e r n a t i o n a l 1 0
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N A S C A R B r i s t o l

Erste Regenpause des Jahres
Regnerisches Wetter legte
d e n R e n n b e t r i e b i n B r i s t o l
vergangenen Sonntag rund
vier Stunden lang lato.

Anfangs der vergangenen Sai
s o n h a t t e m a n s i c h i m N A S -
CAR-Fahrerlager fast schon an
den Regen gewöhnt. Kaum ein
Rennen ging da oline Regen
pause oder -Verschiebung über
die Bühna Derartige Kapriolen
blieben dem Cup in diesem Jahr
bislang erspart - bis zum ver
gangenen Sonntag.

F ü r d a s R e n n e n h a t t e M a t t
Kcnsüth die erste Pole des Jah
res sowohl für ihn als auch für
sein Team Joe Gibbs Racing
erfahren. Ganze sechs Runden
dauerte es. da lag dann auch
schon wieder ein gewisser Ke
vin Harvick in Führung. Der
bisherige Dominator derSaison
zog im «Kolosseum» von Bris
tol dann auch bald einsam seine
Kreise, ehe ein kur ioser Crash
für die erste Gclbphasc sorg
te : B rad Kesebws ld ve r lo r d ie
Kon t ro l l e über se inen Penskc -
Ford, schlug quer und kollidier
te ausgerechnet mit TeamkoUc-
ge Joey Logano.

O b O S d a s c h o n n i e s e l t e ?
Wenig später jedenfalls, noch
unter Gcib, setzte der Regen
dann richtig ein - Reimuntcr-
brechung. In den vier Stunden
unter Rot passierte dann erneut
Kurioses: Weil Denny Hamiin
einen Krampf im Nacken hat
te, schlüpfte zum Restart Erik
Jones in sein Gibbs-Toyota-
CockplL Der 18-jährige Youngs
ter, der nicht erst seit seinem
Sieg in Texas die Xfinity-Serie
aufmischt. kam so unverhofit
zum Sprint-Cup-Debüt.

Busch: Comeback im Juli?
Auch von se inem TYuck-Team-
chef und jetzt Cup-Teamkol-
legen Kyle Busch, der sich in
Daytona beim Xfinity-Rennen
ja schwer verletzt hatte, gibt es
Neuigkeiten: Beim Einschlag in
die Mauer mit rund 145 km/h
sollen 90g(!) auf Büschs Körper
gewirkt haben. Und ausgerech
net für das Juli-Rennen in Day
tona hat sich der 29-Jährige sein
Comeback vorgenommea

Das Rennen in Br istol wurde
wiederaufgenommen, endete
a b e r e r s t n a c h R e d a k t i o n s
schluss dieser MSa. ♦ mbr

Vor dem Regen: Das Feld wird fOr 22 Runden losgeschickt

Nach dem Regen: Die Trockenlahrzeuge bei der Arbeit

BTCC Donington

Doppelter
VW-Sieg
Nachdem Honda be im S. i i son-
auftakt besonders stark auftrat,
durfte in Donington das BMR-
Team gleich zwei Sie
ge bejubeln. Im ers
ten Durchgang setzte
sich Altmeister Ja
son Piatü mit seinem
VW CC durch, im
zweiten Lauf sicher
te sich dann Cham
pion Colin Turking-
ton seinen ersten Sieg mit dem
i To n t t r i e b l e r .

Im dritten Luif ging es zwi
schen M.1II Neal (Honda) und
/Vndrew Jordan (MG) hoch her.
wobei Ncai im Kampf um den
Sieg auf der Strecke die Ober-
liand behielt. Im Nachgang leg
te das Triple-Eight-Tcam von
Jordan jedoch einen Prolest ein.
weil das entscheidende Über-
hohnanöver von Neal kurz vor
einer Safety-Car-Phasc zu hart
gewesen sein soll. Die Stewards
entschieden: Unfair - doch da.s
Ergebnis blieb bestdien. Da
mit ist Neal .ailetnigcr Ges-amt-
leader (75 Punkte) vor Laufsie
ger "Uirkington (73). ♦ r^BR

Turkington

K T M X - B o w B a t t i e B a r c e l o n a

Schweizer Erfolgsstory beim Auftakt

Start ins erste Rennen: Leutwiler (86) vor Angerhofer (1)

Volle Punkte: Leutwiler Rookle-Slegen Freiburghaus

2 8 K T M - B o l i d e n n a h m e n d e n
weiten Weg bis an den Circuit
de Barcelona-Catalunya auf
s ich und bescher ten den Te i l
n e h m e r n e i n e n a c t i o n r e i c h c n
S . a i s o n a u fi a k t . W i e s t a r k d a s
Feld ist, zeigte sich, als nicht
etwa der hoch gchandelte ehe
malige GP-Pilot Jaime Alguer-
suari bei seinem Gastscart alles
dominierte, sondern Newco
mer N i iü Leu tw i le r und Cham
pion Klaus Angertiofer die erste
Startreihe in Beschlag nahmen.

Diese beiden kamen sich nach
dem Start zum ersten Rennen
aber schon etwas zu nahe, l'ole-
M a n n L e u t w i l e r r u t s c h t e m i t
ka l t en S l i c ks neben d i e L i n i e
und Alguersuari kam - von der
dritten Startposition losgefah
r e n - a n b e i d e n v o r b e i . D e r
auch in der Formel E aktive IH-
lot setzte nun all seine Routine
um und holte den Sieg. Hinter

PRÄSENTIERT DIE

dem nicht punktberechcigtcn
VIP entstand ein packender
Kampf um Platz 2, welchen der
Schweizer Leutwiler gewann.

Freiburgtiaus mit Doppelsieg
Ober Nacht kam der Regen, imd
beim Rennstart war die Strecke
noch nass. Wie sich später her
ausstellte, waren Regenreifen
dann auch die bessere Option;
W ä h r c n d u n t c r a n d e r e m V o r t a -
gessioger Alguersuari auf Slicks
immer weiter zurück- und spä
ter mit MoCorprobtemcn gar
ausfiel, holte der mgenbereifte
Leutwiler nach P2 am Vortag
jetzt auch den «echten» Sieg.

L-mdsmann Cödric Freiburg-
hnus holte sich gleichzeitig
zwei ungefährdete Siege in der
neu eingeführten Rookies Chal
lenge. womit der Schweizer Er
folg mit zweim.-!] vollen Punk
ten perfekt war. ♦

ERGEBNIS BATTLE-SPRINT 1

Pas.fJhw

1. Jelme Alguersusri (1)
2. Niki Leulwiler (CH)
l. Holgcr Baumgarlner (A))
4. Klaus AngcihotarCA)
5. AMui ChwIsKPl)
6. GcoigSilbermayrlA)

ERGEBNIS BATTLE-SPRINT 2

Pos. Fahler

1. Hihi Leutwiler (CH)
2- Holger Baumgartner (A))
l. AflurChwIsKPU
4. Uwe Schmidt (D)
5. <Bol)8au»(A)
6. EyKo Angermayr (A)

X - B O U - B R J T L E
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R a l l y e - W M

Ogieis spezielle Nothradon
Von REINER KUHN

Ein Sieg beim bevorstehen
d e n W M - K l a s s i k e r i n
Argentinien wäre für Welt
meister S^-bastien Ogler
und Vize Jari-Matti Latvaia
von nationaler Bedeutung.
F r a n k r e i c h u n d F i n n l a n d
haben je 172 WM-lViumphe
a u f i h r e r H a b e n s e i t e .

Mil drei Siegen in Folge reist
Tabellenführer OgiernachSüd-
a m e r i k a . S e i n P r o b l e m : D i e
Rallye Argeniinien konnte er
bisher noch nie gewinnen.
« N a t ü r l i c h i n ü c l i t e i c h d o r t
zitm ersten Mal ganz oben auf
dem Podium stehen», sagteder
F r a n z o s e v o r s e i n e r A b r e i s e
imd schickte noch einen beson
deren Gruß an Teamkollege
Latvaia: «Ich habe erfahren,
d a . s s F r a n k r e i c h m i t m e i n e m
Sieg bei der Rallye Mexiko in
der ewigen Bestenl iste mit
Finnland gleichzog. Natürlich
ist jetzt das Ziel, die Führung zu
übernehmen.» Jeweils 172 WM-
Triumphe haben Frankreich
u n d F i n n l a n d a u f d e r H a b e n
seite. Ergo kommt dem bevor
stehenden Zweikampf der VW-

Attacke für den ersten Sieg: Ogler rechnet mit viel Konkurrenz, auch VW-werksintern

Werkspiloten eine große Be
deutung zu. denn der nächste
Sieger im VW-internen Duell
zwischen Weltmeister Ogier
und Vize Latvaia, übrigens die
einzigen Teilnehmer ihrer Hei
matländer in derTbpbga WRC,
bringt seine Nation nach vom.

Doch nicht nur auf den nach
zwei Nullnummern mächtig
unter Druck stehenden Vorjali-
ressieger Latvaia muss Ogier
aufpassea «Bei den vergange
nen Rallyes h.it man gesehen,
dass die Konkurrenz von Hyun
d a i o d e r C i t r o e n i L Ü i e r k o m m t
und mi t uns um den Sieg
kämpft)>, erklarte er. «Im Ver

gleich zu Mexiko ist bei der
Rallye Argentinien der Unter
grund nicht so aggressiv zu den
Reifen, und die Temperaturen
sind deutlich niedriger. Nor
m a l e r w e i s e n e h m e n a l l e d i e
weichen Reifenmischungen.
Taktik-Spiele wie in Mexiko, als
w i r u n s f ü r ü b e r K r e u z m o n
tierte Mischungen aus harten
u n d w e i c h e n R e i f e n e n t s c h i e
den haben, sind eher unwahr
s c h e i n l i c h . »

Ein «Haxi»-Feld
14 World Rally Cars bilden die
Spitze des mit insgesamt 60 Au
tos breit besetzten Feldes. Die

WRC2-Konkurrenz (10 Teams)
w i r d v o m F o r d - Tr i o A b d u l a z i z
Al lüiwari und Yuriy Protasov
(beide Fiesta RRC) sowie Jari
Ketomaa (Fiesta R5) angeführt.
Derzu le tz t eher en t täuschende
Junior-Weltmeister Stephane
Lcfebvre (DS 3 R5) ist am Start,
h a t a b e r n i c h t f ü r d i e W R C 2
genannt. Mehr als die Hälfte
alier Teilnehmer stell 132 für die
kont inenta le F IA-MeLstersch. i f t
nur in Lateinamerika zugelasse
ne «Maxi Rally Cars». Erstmals
t o b e n d i e s e i m W M - F e l d m i t
u n d m ü s s e n a l l e z w ö l f W e r -
tungsprüfimgen über 345,70
WP-K i lomete r abso lv ie ren . ♦

2 1

N A C H R I C H T E N

Neue Konkurrenz für
Riedemann
J u n i o r - W M V i e r M o n a t e
liegen zwischen dem WM-
Auf tak t in Monte Car lo und
dem zwei ten Lauf zur Junior -
WM in Portugal Mitte Mai.
D o r t m u s s d e r W M - 2 w e i t e
Chr is t ian R iedemann nun mi t
b is zu e inem halben Dutzend
n e u e r K o n k u r r e n t e n r e c h n e n .
Un te r ande rem we rden de r
20-jahrige Toyota-Junior
Teemu Suninen aus F inn land
sowie der Waliser Osian Pryce
(22 ) an t re ten .

Mehr Preisgeld auf
den Azoren
Rallye-EM Vor allem Privat
fahrer dürfen sich auf den
nächsten EM-Lauf Anfang
Juni freuen. Zum 50-jahrigen
Jubiläum der Azoren Rallye
stocken Hauptsponsor SATA
und EM-Promoter Eurosport
Events das Preisgeld von
20000 au f 50000 Eu ro au f .
Der bestplatzierte Privatier
im Gesamt erhä l t 10000 Euro,
der Siebte noch 2000 Euro.
In der Junior-EM darf sich
der Schnel ls te auf 6000 Euro,
der Dr i t te noch auf 2000
Euro freuen. ♦ RK

S k o d a

Eine sportliche ffMferbekampagne»
N A C H G E H A K T B E I
M i c h a ! H r a b a n e k
(47/CZ) Der Skoda-Sportchef Ober den Fabia RS, das
Kundeninteiesse und die Erwartungen an die Werksfahrer.

K a u m h a t S k o d a d e n F a b l a
R5 piäscntiert, sollen die
WerkspUoten Esapekka
Lappl, Jan Kopecl̂  und
P o n t u s T i d e m a n d d i e W e r
b e t r o m m e l f ü r d e n K u n
densport-Renner rühren.

Nach einer umfangreichen
liberprüfung gab die PIA zum1. Ap̂  grünes Lichi tmd homo
logierte den Skoda Fabia R5.
Vergangene WckIic folgte dann
die offizielle Vorstellung des
brandneuen Kimdensport-Rcn-
ncrs der tschee i i i schon Vo lks
wagen-Tochter, tiemäfS Regle
ment ist der auf dem neuesten
S e r i e n m o d e ) ] b a s i e r e n d e A l l -
radler mit einem knapp 280 PS
starken 1,6-Liter-Turbomotor
sowie .sequenziellem Fünfgang
getriebe ausge.st.ittet. Die PIA
beziffert den (bsigelegten Basis
preis auf 180000 Euro (netto).
I m v o l l e n We t t b e w e r b s - Tr i m m
wird der Fabia aber ebenso wie
s e i n e R 5 - K o t i k u r r e n i e n F o r d
F i e s t a u n d d i e S c h w e s t e r m o
delle DS 3 und Peugeot 208
rund 230000 Euro kosten. Das
vorgeschriebene Mindestge-
wiciit von 1230 Kilogramm soll
der Fabia um rund 30 Kilo un
terschreiten und so Spielraum

für Gewichtsvcrteiiung bieten.
Gut 15 Monate entwickelte und
t e s t e t e d a s Te a m u m S k o d a -
Cheff echniker Ales Rada inten
siv am Nachfolger des noch mit
einem 2.0-Liter-Saugmotor aus
gestatteten Fabia Super 2000.
des erfolgreichsten Rallye-
Autos in der 114-jährigen Ge
schichte von Skoda Moiorsport.

PremiereinderWRCZ
Neben der heimischen Rallye-
meisierschafi. wo Kopecky am
k o m m e n d e n W o c l i e n e n d e b e i
der Rallye Siimava Klaiovy für

die Weltpremiere des neuen
Autos sorgen wird, tritt Skoda
diese Saison in der WRC2 bei
allen europäischen WM-Läufen
(ab Portugal) mit zwei Werks
wagen an. Während Europa
meister Lappi immer hinterm
R 5 - S t e u e r s i t z t , w e r d e n s i c h
Kopecky und Skoda-Neuzu
gang Tidemand, der in Portugal
den An&ng macht, den zweiten
Werkswagen tcilca Zudem soll
Tidemand für Skoda den T ' i tc l
in der Asien-Pazifik-Rallye-
Meisietschaft verteidigen, vor
erst noch im Fabln S2000. ♦ RK

Von REINER KUHN

? Wie unterscheidet sich der
Skoda Fabia RS vom S2000-
Vorgänger? Der RS ist ein auf
eihem Serlen-Fabia völlig neu
entwickeltes Auto. Für den
Fahrer am spürbarsten Ist
der Unterschied durch den
1,6-Liter-Turboniotor, dessen
Kraftentfaltung sich deutlich
vom Zweiliter-Sauger des
Fabia S2000 unterscheidet .

? Was war die größte
Herausforderung? Das FIA-
Reglement macht restriktive
Vorgaben bei Materialien.
Maßen und Gewichten und
setzt zudem Preislimits bei
einzelnen Bauteilen und dem
gesamten Auto. Wir mussten
viele Serienteile nutzen und
diese zu einem schnellen,
standfesten Paket kombinie
ren. Oer Fabia RS entstand in
Zusammenarbeit mit der Se

rienentwicklung, aber auch
mit Unterstützung aus dem
Konzern. So konnten wir
beim Turbomotor auf das
Wissen von Volkswagen
Motorsport zurückgreifen.

? Das Kundeninteresse ist
enorm? Wir haben sehr viele
Anfragen. Ich denke, dass wir
über 50 Fabia RS verkaufen
werden. In den nächsten acht
Wochen liefern wir die ersten
zehn Kundenautos aus, da
runter die Fahrzeuge für Rai
mund Baumschlager, Fabian
Kreim, Armin Kremer und
Mark Wal lenwein.

? Was erwarten Sie von
Ihren Werksfahrem? Die
Saison läuft. Da sie mit dem
Fabia RS aber erst spat ins
Geschehen eingreifen, sollen
sie dieses Jahr erst mal die
Leistungsfähigkeit des Fabla
RS aufzeigen.

Gas geben In der WRC2-WM: Lappi und der Skoda Fabla RS
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Ral lycross-WM

Alle jagen Solberg
V o n S V E N K O P F

D i e s e s W o c h e n e n d e s t a r t e n
die Rallycross-Stars in ihre
z w e i t e W e l t m c i s t c r s c h a f t s -
Saison. 2015 fahren sie sogar
z w e i m a l i n D e u t s c h l a n d .

WeltmeLster Pcttor Solberg (Q-
t r o e n ) w i l l d e n T i t e l v e r t e i d i
gen, DTM-Bs-Clhamp Matti.is
E k s t r ö m ( A u d i ) w i l l i h n e r r i n
gen. «ich will so viele Rennen
faliren wie nötig, um Weltmeis
ter zu werden».LiiitcI Elwtrörus
Kampfaiistige. der wie schon
2014 neben der ITl 'M auch die
R.-iil>'cros.s-WM bestreitet.
Zwei Läufe in Deutschland
I n d e r z w e i t e n W e i t m e l s l e r -
schafts-Snison der Railycross-
Historie wird es sogar zwei
L d u f e a u f d e u t s c h e m B o d e n
geben. Vor dem Klassiker auf
dem Esiering in Buxtehude
(19.6.) kommen Solberg und Co.
im Ral imen des OTM-I jufs am
e r s t e n M a i - W o c h e n e n d e z u m

liockenheimring.
Eksirum stehen mit Solberg

u n d l i a m D o r a n z w e i e c h t e
Haudegen gegenüber. Solberg
sorgte für Aufregung, al-s er vor
drei l i ihrei i kurz nach dem
S t a r t a u s s e h i e d u n d a u f d e r
Strecke herum.sprang. obwohl
das lünale niKh lief. Doran war
2014 wegen seines rüden Ver
haltens sogar einige Kennen
ge.sperrt. Neben den T'ilelfavo-

SRM • Crit6rium|urassien

Hotz hat alles im Griff

Ersts r Ra l l yc ross -Ws l tme ls te r Pe t te r So lberg (C i t ro in ) 2014

N a c h s e i n e m Vo l l t r e f r c r
b e i m A u f t a k t i n I t a l i e n w a r
Peugeot-IHlot Greg Hotz
erneut nicht zu schlagen.

A u f d e n t e i l s s e l i r s c l m e l i c n
Wcrtungsprufungen im Juni w.ir
der IVugeot 207 S2000 von 1 iotz
d e n m o d e r n e r e n R 5 - B o U d e n
seiner GegtK-r deuliieli unierlc-
gea Trotzdem gab der sit+cnla-
che Meisler den Ton aa Am ge-
fähriichslen war Nicolas Ailhaus
auf einem Peugeot 208T16. Nach
mehre ren Drehern muss te de r
Lokaimatador aber froli sein,
Pascal Perroud und des.sen Kord
Fiesta R5 in Schach zu halten.

Der be im Sa isonau f tak t zwe i l -
pbizierte Ivan Baiiinari zog sich
früh zurück, da die Servolen-
ktingam Mesla zeitweise ausfiel,

üiiwohl Permud.Baliinari und
Urs I lunziker (im fura lüclit ge
startet) erst citimni punkteten,
sind sie die Einzigen, die Hotz
eiiüieizen könnea denn Aithaus
wird vvolü erst bei der Rallye du
Valais wieder antreten, und
Champion .Söbastien Carron ist
bisher nicht aufgetaucht Dank
zvvx'ier Ergebnisse liegen mit
Cedrie Alil».iu.s (Peugeot 208 R2)
und Mike Qtppens (Citroen DS.1
RTf) Aufiense i te r au f den SM-
Ehrenplätzen. ♦ HL

riicn gibt es sechs weitere
Teams, die um die Rallycross-
WM kämpfen werden - darun
t e r d e r C b t e r r e i c h c r M a n f r e d
Stuh l und der ß r Deutseh land
s t a r t e n d e R e n n s t a l l b e s i t z e r
R e n e M ü n n i c h ( A u d i ) . D e r
S a i s o n a u f t a k i i s t a n d i e s e m
Wochenende in Montalegre in
IVvrtugai (24.-26A.). eine Wo
che darauf geht es dann schon
in Hockenhe im we i te r. ♦

■ 'cas

/ w »
Tllolanwarter: Hotz auf Siegfahrt und beim Interview

DRN/Rallye Masters - Hessen Vogelsberg

Wallenwelns Saisonpremiere
Von MICHAEL HE IMRICH

S k o d a - P i l o t M a r k W a l l c n -
w e i n b e w i e s i n H e s s e n
Nervenstiirke und gewann
die Rallye Vogclsbcrg vor
seinem MariccnkoUegen
F a b i a n K r e i m .

Es schien eine sichere Sache zu
w e r d e n . K o n t i n u i e r l i c h s e t z t e
sich Mark W.tlienwcin im pri
vaten Skoda F.tbia S2000 vom
Rest des Feldes ab. Auf jeder
Wenungsprüfung war er ein
paar Sekunden sclineller. Das
summierte sich bis zur Halbzeit

zu einer komfortablen Fühning.
Doch auf Wl*7 fing sich der
S c h w a b e z w e i P l a i t ß ß e e i n .
Sein Verfolger Fabian Kreim
kam ihm wieder so nah. dass er
Morgenluft witterte und zur
At tacke b l ies.

Waiienwein wusste, was die
Stunde geschlagen halle. Sktv
da-)unior Kreim hatte sich im
Vor fe ld be i zwe i Tos ie insä izen
in der österreichischen Staat.s-
me is te rscha f t vo rbe re i ten kön
nen. l'atsächiich gelang es dem
22-Iiihrigea auf der vorletzten
i'rüfung die Füluaingan sich zu
reißen. Jedoch bewies Waiien

wein nicht nur Nervensi.ärkc,
sondern auch ein großes Kämp
f e r h e r z . M i t d e r B e s t z e i t i m
Fiaile holte er die Führung zu
rück und fe ier te se inen ersten
Saisonsieg. «Ich wusste, dass
wir es packen können», jubelte
der Stuttgarter.

K u b e n Z e l t n e r h a t t e s i c h
wenige Chancen in Hessen aus
gerechnet. Auf den vielen
Schotterpassagen fehlt seinem
heckgeiriebenen GTS-Porschc
d i e Tr a k t i o a D a s m a c h t e s i c h
Hermann Gassner zunutze, der
kurzvor Sch luss im Mi isub lsh i -
Allradler an Zeltner vorbeizog

Ble ib t Gesamters ter Kre im ( r. )

und den dri t ten Platz eroberte.
« E r n i m m t u n s . a b e r k e i n e
Punkte weg, weil er ntit seinem
Fahrzeug nicht in der DR.M ge-
wertet wird», sagte Zeltner.
H in te r l l im me lde te s i ch n i ch t
nur Peter Corazzti (Mit.suhishI)
au fPb tzS in de r Me is te rsc l ta f t
z u r ü c k . A u c h N i c o L e s c h h o m
zeigte beim Heimspiel als
Sechster eine st.arke latislung
im Peugeot 207 S2000.

Kleiner Neuville ganz groß
W ä h r e n d C a r s t e n M o h e ( R e
nault) mit einem weiteren Divi-
sionssieg seine Führung im

parallel ausgeiragenen ADAC
Rallye Micsters ausbaute, gebng
Yaimik Neuville der erste Sieg
im ADAC Opel Rallye Cup. Der
jüngere Bruder von WM-Star
TTiierry übernahm zwei Prü
fungen vorScIiIuss die Führung
im Markenpok.ai. nachdem sein
härtester Konkurrent Jacob
Madsen in Führung liegend
wegen eines Aufhängungsscha-
deas ausgeschieden war. Auf
taktsieger Julius Tannen muss
te sich in Hessen mit dem zwei
ten l'latz begnügen. Er halte
naeli einem Ausritt auf WPit be
reits alle Cliancen verspielt. ♦

Souveräner Ex-Champ: Mark Waiienwein holt ersten Saisonsieg

RAllYE MASTERS/Deulsche Rallye-Meisterschalt/Resuitate
HH»n Raüre Yogebbrig. SdibU (D); I. von 12 Läufen: 426.1 Geumtkllonietet nirt
12 W? Ober 144,1 kn. 71 JeetiB am Start 45 gewenet. Wctter/Püte: sonnig/gemmht
1. Wattenwein/Xopnrli (D/Skoda fabiaSlOOO) in 1:27:01.1 h.: 2. Kreim/ChibtianJO/Sliodo
Fabia 52000) *511 s«.: 5, Gassnet/FhannhJiaet (D/Hilsubehi Ew 6) *2:42.7 min,:
4. Zölnei/Zeilnei (D/A/PofKtieOO? 013) *2:49.9:5. (oiazza/Ocflicli (D/HitsabKhi £vo9)
*3:16.5; 6.les(hboin/B«nke(D/P«i9Mt 207S2000) *5:43,1; 7. Ramonal/Centiwi
(D/Hilsiit«hl£vo7) •4:26.3:8. Hohe/Walket (Ü/Renault (llo P3I) *5:13.8:9.Hadsen/
Oemott(DK/SuJukiSwitt) *530.7; 10. Hahn/Sthodi (D/Mitsubishi Ew9) *6:20.0
leader H. Walenwein (WPi-IO/12-Ziell: Kielm (WPI1)
WP-Bestreiten: H. Waiienwein 9; Xreim 3
Diviäoftuieger: Div. 1: Walenv«ein/Ko(inli (D/Skoda Fabia S2000): Div. 2: Gassner/Tham-
häuMr(D/)UyjbnhFvo8): Dn.3:letur7/Honn(D/BHWH3):Dn.3:Geä/i>lat2el(D/
BMW H3): Div. 4: Hohe/Wak« (D/8enaull Ho 831): Div. 5: Sdinvtt/PoN (D/Otroen C2R2
Hai):Diu.6:Dan«ad)/Sdiaadt(D/Su2iAiSwili):Div. g:N«UY4k/l(M(B/D/0f)«IAdam)
Stand nadi 3 von 12 Uufen; 1. Xrcm 49; 2. H. WaUenwem 48:3. Feltnet 42:4. Hotte 26:
5. iKthhom 24; 6. Färber 18:7. (orat/a 13: Gräbel 13
Kädislei lau): Rallye Sukngei land 172. Hai 2015
kitemeliwww.adac-moiorspoft.de/taBve
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M o t o G P

Ezpeleta zündet nächste Stufe
von IMRE PAULOVITS

D o m a - C E O C a r m e l o E z
peleta hat seine Pläne ab
2017 bekannt gegeben.
Wenn sie aui^-hen, können
wir einem neuen goldenen
Zeitalter des Motorsports
entgegenschauen.

Eines kann in.m i'izpelcia si
c h e r n i c h t w i r w e r f e n : f a l s c h e
Visionen bei der Langzeit
planung der Motorrad-WM. Er
gehört sicherlich zu dencadie
dank der riehtigen M.tßnah-
m e n v o n d e r U ' c l i w i n s c h a f t s -
krise nur gestärkt wurden Seit
d a s S t a r i e r f e l d d e r M o t o ü l '
durch diese arg dezimiert wur
de. luit er alles darangesetzt,
d i e h ö c h s t e K l a s s e d e r M o
t o r r a d - W M b e w h i h a r u n d d i e
K l u f t z w i s c h e n d e n W e r k s -
teams und den l'rivaten so ge
ring wie möglieh zu liallea D.ts
Regelwerk ab 2010. das er des-
h.alb auch gegen den ersten Wi
dersland der I lersicl ler durch
gesetzt hatte. h;it ihm nun die
Basis rOr eine Zukunft gescluf-
fen. in der es allen Teams und
damit auch dem Sport noch
be.sser gehen sollie.

Hehr Zuwendungen denn je
Ezpeleta ließ In Argentinien
die Bombe platzen, als er ver-
ktindele. dass die Te.nms der
Motoül ' ab 2017 von der Dor-
tw um die TO Prozent mehr Zu
wendungen als bi.sher bekom
men werdetL l):izu hat er allen
H e r s t e l l e r n e i n e S u m m e f ü r
d ie Te i l i iah ine an der MotoGP
angeboten, wenn sie sieh ver
pflichten. zwei Werksfahrer
e i n z u s e t z e n u n d b e i B e d a r f

f

Ol» Markenvielfalt In der MotoGP soll welter zunehmen, die Privatteams bekommen mehr Geld

zwei weiteren F.ihrem In Satel
l i ten-Teams M. i ter ia l zu e inem
Fixpreis zur Vcrfügtmg zu stel-
lea «Wenn die Herste l ler dem
zustimmea werden die .Salel-
l l ten-Tcams von der Dorna so
viel Geld bekommen, dass sic
daraus ihr gesamtes Materia!
- o h n e S t u r z i e i l e - b e z a h l e n

können>', so Ezpeleta.
Be i sechs Hers te l le rn (Hon

da. Yanvaha, Duc.ili. Suzuki,
Aprilia und FTIM. die ah 2017
fix zugesagt haben) würde so
ein Feld von 24 Fahrern ziustim-
menkommea Da er den Team-s
a b e r n i c h t v o r s c h r e i b e n w i l l ,
bei welcher Marke sie cink. iu-
fca können Hersteller neben
ihren Werkste.ims ni*;h bLs zu
vier Satel l i ten-Fahrer bel iefern

Dabei garantiert Ezpeleta
den derzeitigen Teams, dass er

keine neuen mel i r In d ie Mo
toGP au fn immt , es se i denn ,
d a s s d i e A n z . i h l d e r P i l o t e n
unter 22 sinkt. Es sollen auch
nicht mehr als 24 werden.

Tethnlk für (Onf Jahre fix
EzpeleLi weist daraufhin, dxss
das neue Regelwerk ah 201fi. dies
in Katar in seiner endgültigen
F.issung verabschiedet wurde,
die Grundlage fiir die Möglich
keiten ist. die er nuti sclialfen
w i l l . D e s h a l b w i l l e r f ü r d i e
näclisten fiinf Jahre auch nichts
mehr ändern, es sei denti, .alle
H e r s t e l l e r w ü r e t e h e n e s u n d
stimmen dem geschlossen zu.
«Wir haben jetzt die gleiche
Elektronik fur alle, überscliau-
barc Kosten und gewisse leeh-
nische Zugeständnisse für die
Hersteller, die neu sind oder

noch n i ch t den Ansch luss an
die Spitze gefunden haben», er
klärt EzpcleLt «Ich erwarte da
von sehr enge und spannende
Retinen, bei denen alle Hetsiel-
ler gewinnen oder zumindest
vo rne m i t f ah ren können»

Bis zu 20 Grands Prix pro Jahr
Was bereits aus dem Regte-
meni-Te.xt, der von der FIM
veröffentlichl wurde, ersicht
lich war, Iwt Ezpeleta nun be
stätigt: Die Zahl der Grands
P r i x w i r d w e i t e r s t e i g e n .
«Nächstes Jahr kommt Öster
reich mit dem Red BuU King
hinzu, dann hätten wir 19 Ren
nen, und dann könnte ntKh ein
w e i t e r e s h i n z u k o m m e n » , v e r
rät Ezpeleta.

Da-ss dabei eine Erwviicruiig
im südos t . i sbc ischen Raumam

w a h r s c h e i n l i c h s t e n i s t . v e r
heiml icht er dabei n icht . «Wir
haben dieses lahr in Thailand
in der Superbike-WM eine sehr
gute Veranstaltung gehabt»,
meria er vielsagend an.

Ende 2016 läuft der Vertrag
mit vielen dcrzeitigenStrecken
ab, so wird neu verhandelt wor
den - und dabei könnten sich
einige Veränderungen ergeben.
In Südostasien dr.üigen die
japanischen Hersteller darauf,
dass neben Thai land auch In-
donesiea der größte Markt der
Jap.incr, einen GP bekommt,
soK-ild diegepLmie neue Renn
strecke feniggesielli ist.

In Argentinien konnte m.in
sehca weich immenses Zu
schauer - In te resse in Südame
rika für d ie Motorrad-WM vor
handen ist. Ezpeleta schränkt
die Bestrebungen, unbedingt
noch e inen zwei ten GPdor th in
zu bringen, aber ein; «Wir ha
ben sehr viel Energie für die
Verhandlungen mit Brasilien
investiert, es gibt dort .vbcr
derzeit keine Strecke, die den
Sichcrheitsaiifordcrungen ge
recht wird. Und diese sind un
umgänglich. Die Sicherheit der
F.ihrer tiai fur uns oberste Pri
o r i t ä t . »

Stabiler Aufwärtstrend
Die Motorrad-WM hat, nicht
zuletzt wegen des Motorrad-
B o o m s i n S ü d o s i a s i o n u n d
Südamerika, weltweit viel an
Zuschauer-Interesse hinzuge
wonnen. Ohne die riehtigen
Entscheidungen seitcas ihres
P r o m o t e r s w ä r e e s a b e r n i e
dazu gekommen, und wie es
scheint, will dieser es in Zu
kunft noch besser maeliea ♦

Superb ike -WH

EBR: Rennteam nun oline Hersteller
L e t z t e W o c h e h a t E r i k B u e l l
Konkurs für EBR angemel
d e t u n d d i e P r o d u k t i o n
eingestellt. Doch dos Renn
t e a m w i l l w c i t c r m . a c h e n .

Letzte Woche Montag hat Erik
Bue l l d i e 120 M i t a rbe i t e r von
EBR (Erik Buell Racing) im
Werk in East TVoy/Wisconsin
zu einer Sitzung einberufea ih
nen mitgeteilt dass die Firma
bankrott ist und sie nach Hause
geschickt. Nach dem Gesetz des
Staates Wiscoasin haue er d ie
MögUchkeii. selbst lasolvenz
anzumelden, so könnte der
endgültige Bankrott seiner Fir

ma eventuell niKh abgewendet
w e r d e a

E B R w u r d e n a c h d e r
Schließung der Marke Buell
durch den Besitzer Harley-Da-
vidson von Erik Buel l im Werk
in East Troy ins laiben gerufea
Er entwickelte die Bikes mit Ro-
ta.x-Zweizylinder-Mi>toren wei
ter und im Juli 2üLT verkaufte
er 49.2% seiner Fimw an den in
d i s c h e n H e r s t e l l e r H e r o z u m
Pre is von 25 Mi l l ionen Dol la r -
We i t e r e I n v e s t i t i o n e n . s e i t e n s
des größten indischen Herstel
lers sollten die Entwicklung dos
amerikanischen Spon-Motor-
rades ankurbela Doch die Ver

käufe blieben hinter den Erwar
tungen, die Inder zogen den
.Stecker.

Pegram maclit weiter
Ungeachtet der Hiobsbotschaft
aus der Zentrale von Erik Buell
Racing erklärte FalirerAeam-
chef Larry Pegram, das liero-
EBR-Teain würde die I t isolvenz
v o n B u e l l n i c h t t r e f f e n . « W i r
haben Zusagen und Verträge,
die Erbubca dass wir mi t dem
Z w e i m a n n - Tc a m m i t N i c c o l ö
Canepa weitermachen. Wir
werden die Saison auch so zu
Ende führen können», beh.aup-
tet Pegram. ♦ IP Larry Pegram glaubt mit EBR-Hero weitermachen zu können



Von IMRE PAULOVITS

Er ist cinfiich unglaublich:
Va l e n t i n o R o s s i h o t t e s i c h
in Argentinien seinen UO.
Grand-Prix-Sleg. Weltmeis
ter Marc Märqucz stürzte,
als er gegenhallen wollte.

Das Gos i ch l w i r k t . l i t e r, doch
ansonsten ist es, als liätte man
die Zeit zurückgedreht. Als Va-
lentiiiu Ross) in Terntas de Rio
M o n d e a u f d e m I ' o d e s t s t a n d
und erhobenen Hauptes der
italienischen Nationalhymne
lauschte, wirkte er vielleicht et
was gefasster als früher, doch
der Schalk war ikkIi immer da.
M i t d e m T T i k o t v o n K u ß b a l l -
Ix-gende Diego Maradoiu und
dessen Icgend.irer Nummer 10
ü b e r d e r K e n n k o m b i h a t t e e r
auch noch die letzten F. ins an
s e i n e r S e i t e , A b e r w e m d i e
prallvoUen TVibiinen in Argen
tinien diesen .Sieg olinebin ge
gönnt hatten, war .schon zuvor
War A ls Rois i Inder vor le tz ten
Runde in Rührung ging, über
tönte der Jubel aueh das Ge
s c h r e i s e i n e r Ya m a h a M l u n d
a l l e r Mo toGP-Geschosse .

O b e r m i t d e r N u m m e r 1 0
se inen zehnten 'H le l andeuten
wollte? «Neia die Idee mit dem
M a r a d o n a - T r i k o t h a l l e i c h
schon letztes Jahr, aber da bin
ieh nicht auf das Podest ge
kommen». be teuer t RossL<dch
habe es dann vor der Abre ise
wieder eingepackt, man konnte

ja n icht w issen,» Der a l te
Kämpfer ist genauso wicdcr-
envacht wie der alte Spaßvogel
der die Fans schon so lange in
A tem hä l t .

Die Wahl des richtigen Reifens
Es war ein Rcnnea in dem rtach
langer Zeil erstmals wieder die
Reifeniaktik richtig zum Tragen
kaia Bridgesione hat es in den
letzten Jahren gesch.ilft, die un-
lersclüedtichen Mischungen so
über d ie Renndis tanz zu br in
gen. dass die leichten Nuancen
sich von außen kaum erkennen
lassen, doch diesmal war es an
ders. Aus dem Vorjalir wusste
man, dass die letzten fünf Run
den d ie .a l l es en tsche idenden
s ind, und dass dor t der cx im-
h a n e H i n i c r r e i f e n e r s t s e i n e
Vorteile bringt Aber eben nitr
da. Russi stellte auch vom ers
ten Training an klar «Ich mag
diesen Reifen nicht, aber wir ar
beiten mit ihm, dass wir unser
Bike fur das Rennen auf ihn ab
gestimmt kricgecL»

Entsprechend weil lag er auch
bei den Zeiten zurück, aber der
au fmerksamen Konku r renz he i
auf , woran der i tcunfache Wel t
m e i s t e r a r b e i t e t e . « W e n n d u
siehst, dass Rossi in jedem Trai
ning nach 15 Runden auf einem
Reifen immer schneller wird,
und dann vonlYaining zu Trai
ning immer schneller, dann
kannst du dir ausmalea was er
im Rennen anstel len wird», hei
Ca l Cru tch low auf .

Marc Märquez ging mit dem
gleichen Reifen in seine Besieh-
tigunprunde, ließ aber noch in
der Startaufstellung umbauen.
«Ich Iwtle das Geluh), da« wir
m i t d i e s e m R e i f e n n i c h t k o n -
kurrenzfihig sein werden», gab
e r z u . D i e Wa h l d e r a n d e r e n
H o n d a - P i l o t e n s c h i e n i h m
recht zu gebeit Scott Redding
war der Einzige, der sieh mit
d e m E x i r a l i a r t e n i n s R e n n e n
t r a u t e . M i t d e m e i n e
N u m m e r w e i c h e r e n
Reifen g;tb es für Mär-

«Ich schonte
meinen
Reifen für die
letzten Runden»

MARC MÄRQUEZ
/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

qucz nur eine Taktik: Gleich
nach dem Start wegfaliren. Bis
Va l e n t i n o R o s s i s i c h . u i f d e n
zweiten Platz vorgekämpft hal
te. hatte Marguez aueh bereits
über 4 Sekunden Vorsprung.
D o c h d e r s c h m o l z z u R e n n
ende wie Schnee in der argen
t in i schen Sonne .

Auf Koilisionskurs
A l s R o s s l z w e i R u n d e n v o r
Schluss Märqucz eingeliolt liat-
te, war dieser eigentlich darauf

v o r b e r e i t e t . « I c h h a t t e z u v o r
v e r s u c h t , m e i n e n R e i f e n z u
schonen, damit Ich in den letz
ten beiden Kundengcgenhalten
kann. Ich konnte , a ls i ch fo r
ciert hatte, auch gleich wieder
139 fahrea .aber dann ist es halt
passiert», so der LVeltmeisIcr.

Gleich nach dem ersten Aus-
bremstnanöver wollte Märqucz
gegenhalten, kollidierte einmal
im Kurvenscheitcl mit Rossi,
und als dieser zum Umlegen in

d i e n ä c h s t e L i n k s k u r v e
ausholte, berührte Mär
qucz, der den Weg dort-
hün beim Beschleunigen
abkürzen wollte, ihn mit
dem Vorderrad und s türz
te. Die Rcnnleiiung sah
sich d ie Aufnahmen mehr

mals genauer an. entschied
aber, dass es ein Rennunfall
war. Aber wieso haben s ie es
sich überliaupt angesehen?

Der Rennsport ist gefährüch
genug, man muss dem Gegner,
wenn man weiß, dass es eng
wird, Platz zum Ül'erlebcn las
sen. Russ i ha t te s ich be i der
ersten Kollision nach Märqucz
umgedreht, m.in hätte ihm un
ters te l l en konnca dass e r ab
sichtlich so weit ausgeholt
habe. Doch dem widerspra
chen die Aufnahmen aus ande
ren Perspektiven, und auch
Rossi gab zu: «Ich habe ihn
nach der ersten Berührung ge-
schea aber wie er mich beim
Beschleunigen niKh einmal ge
troffen hat, li.ibe Ich gar nicht

verstandca Ich habe auch erst
als ich das Buxensignal gese
hen habe gewusst, dass er nicht
melir hinter mir ist. Dass er ge
stürzt ist, wurde mir erst klar,
als ich eine Runde später die
Honda neben der Strecke sah.»

G r a n d i o s w a r a u c h w i e d e r
Andrea Dov iz ioso mi t de r Du-
caiLder den extraharten Reifen
gar nicht zur Verfügung hatte,
aber lange mit Rossi mithielt.
«Aber er war e i i ih ich an e in i
gen Stellen das entscheidende
Zehntel schneller, er war im die
sem Wochenende unbezwing
bar». gab Dovizioso zu.

Nun kommt Ross i m i t sechs
Punkten Vorspning inder WM-
'labelle zum Europa-Auftakt,
Märqucz liegt gar 30 Punkte
h i n t e r i h m . « W i r s i n d k o n k u r
renzfähig. und ieh habe jetzt das
GefilhL d.ass wir ganz bis zum
Schluss miik.impfon werden»,
hat der 36-Jährige nun endgül
tig Blut geleckt.
Punkte für Bradl
F ü r S t e f a n B r a d l w a r e s e i n
d u r c h w a c h s e n e s W t K h e n e n d e .
Er kämpfte mit Problemen bei
der Abstimmung der Elektro
nik, er kam auch nicht in das
Qualifying 2. Dafiir glaubte er,
die Abstimmung für das Ren
n e n h i n b e k o m m e n z u h a b e n .
Doch dann rutschte er auch da
b is auf P15 zurück . «Nach 10
R u n d e n b e k a m i c h P r o b l e m e
m i t d e r E l e k t r o n i k u n d d e m
Grip», sagte er enttäuscht. ♦
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Höhepunkte des Rennens
Start: Aleix Espargarö in
Führung führt vor Marquez,
d o c h d e r We l t m e i s t e r u n d
Lorenzo gehen rasch an
der Suzuk i vorbe i , lannone
nur auf P6 aus Reihe 1.
1.Runde: Marquer will
wegziehen. Dann Lorenzo.
Espargarö, Crutchlow,
Dovizioso, lannone,
Petrucci , Rossi , Vihales und
Hernandez. Bradl P14.
2. Runde; Crutchlow,
Dov iz ioso und lannone an
Espargarö vorbei.
3. Runde: Marquez bereits
I,5 voraus. Crutchlow und
Dovizioso an Lorenzo •
vorbei . Ross i vorauf P5.
5. Runde: Märquez 2,7 sec
voraus. Crutchlow, Dovi
z ioso, lannone, Lorenzo,
Rossi kämpfen um P2 bis
P5. Bradl hai tP14.
6. Runde: Rossl an Lorenzo
vorbei auf PS. Bradl an
Virtales vorttei auf P13-
7. Runde: Yonny Her
nandez springt von seiner
b r e n n e n d e n D u c a t i .
8. Runde; Doviz ioso an
Crutch low vorbe i auf P2.
Lorenzo auf P6 muss
abreißen lassen.
9. Runde: Rossi auf P4.
10. Runde: Rossi auf P3.
II. Runde: Rossi auf P2,
aber 4 sec hinter Marquez.
Bradl kämpft um P13 mit
Barbera und Mi l ler.
16. Runde: Marquez noch
3,2 sec vor Rossi und
Dov i z i oso . l annone und
Cru t ch low fa l l en zu rück .
19. Runde: Rossi nur noch 2
sec zu rück !
23. Runde: Rossi hot t
Marquez ein! Dovizioso 2
sec zurück. Bradl nur P17.
24. Runde: Rossi an Mar
quez vorbei, der Spanier
s türz t be im Konter !
25. Runde: Rossi siegt vor
Dovizioso. Crutchlow fängt
lannone noch ab. ♦ ML

Quilfii lnj
1. Hätcuez
2. A. Espargarä
3. lannono
<1. Crutchlow
5. Lorenzo
ß. Dovizioso
7. Petruct i
8. Rossi
9. Vlftales

1 0 . ^ t fi
11. Redrfiog
12. Baitwi)
ß. fterrüntlez
14. Lavertv
15. Aoyanu
16. 810(11
17. Abiaham
18. Rfspaigan)
19. Bau ißta
20. Hayöw
2 1 H i l l »
22. Baz
23. NHeglio
24. Heiandrl
25. DoAnjelis
!« = Q2aopl2);X);

GRAND PRIX VON ARGENTINIEN - HOTOGP/Resultate

Ternas de Rio Hondo (RA): 19. April 2015; 3. taulzur Wellm^erscttalt; 120.150 km Ober 23 Runden
a4,805km;25fahter9esl8ile1,22aewertel;Wetter/fete; trocken; Luft: 29 Grad. Asohali:36Grad

Fahrer Hotonad Zeit/Rflcksl lusfaD^und ScImelsteRd. Reden vyh. Punkte

1. Valentino Rossi (1) Yamaha YZR-Ml 25 41:35,544 1:39.019 h/exlta-h 25
2. Andrea Dcr/Iziosod) OucaliD!6GPlS 25 •5.685 1:39.495 h/h 20

3. Cai Crutchlow <GB) Honda RC 213V 25 •8.298 139.474 h/h 16
4. Andrea lannone (1) OucaliD16GP15 25 •8,352 1:39,507 h /h 13
5, Jorge torenzo (E) Yamaha YZR-Ml 25 •10.192 1:39.595 m/exliä-h 11
6. Bradley Smilh(G8) Yamaha Y2R-H1 25 •19,876 1:40,058 h/e*tra-h 10

7. AleiiEspaigarOtE) SuzukiGSX-RR 25 •24,333 1:40.261 m/h 9

6. Pol Espargard (D Yamaha YZR-Ml 25 •27,670 1:40,287 h/e*tra-h 8
9. Scott RedtOngCGB) Honda RC2ßV 25 •34,397 1:40,524 m/exlra-ti 7

10. KawickWAales CE) SuzukiGSX-RR 25 •34,808 1:40,452 m/h 6

IL Danilo Petrucci (i) Ducati D16GP1S 25 •40,206 ' 1:40,565 m/h 5

12. JKk Miller (AUS) Honda RC213V-RS* 2 5 •42,654 1:40,854 h/h 4

13. H4<tot Barberä (0 Ducati 016 GP14* K •42,729 1:40,567 m/h 3
14, Lofis Bat (F) Eorward-Yamaha* 25 •42,855 1:40,927 h/n 2
15. Slelan Bradl (D) Forward-Yamaha* 25 •43,037 1:40,595 h/h 1

16. Nicky Haytlen(USA) Honda RC 213V-RS* 25 •43.252 1:40,921 h/li
17. HithaelLaverty(GB) Honda RC213V-RS* 25 •43,400 1:40,900 h/h
18. Mike di Heglio(B Ducati 016 GP14- 25 •43,808 1:40,865 m/h
19. Alvaro BaulislafE) ApriliaRS-GP 25 •44.878 1:41,067 m/h
20. HarcoKelandrKp Aprilia RS-GP 25 •56.236 1:41.471 m/h
21. KarelAt»3ham(C7) Honda RCZßV-RS* 25 •ld)3.571 1:41507 h/h
22. Ale* de AngeüsfRSH) ARI * * 25 •W8.444 1:41.513 m/h
Hkht klassiert:
- HirostiiAyoamaCD Honda RC2ßV 24 • IRd. Sturz 1:40,500 m/h
- Marc Marquez (D Honda RC 213V 23 • 2 R d n . SlufZ 1:39,071 h/h
- Yortny Hernandez (COl) Ducati D16GP15 6 •19 Rdn. Delekt 1:40,395 h/h

*Operv-Class: "Cfil-HotoirSdei
Führung: Marguez, Runden 1-23: Rossi. 24-25
Nächstes Rennerv 3, Hai 2015, Jerez (E) inlernel: www.motogp.com
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W H - S t a n d F a h r e r I
1 Rossi 66
2. Dovizioso 60

3. lannone 40

4. Loretrzo 37
5. Marguez 3 6

6. Cmtchlow 34
7. Smith 28
8 A. Espargarö 2 2

9. P. Espargarö 15
la VIAales 15
IL Petrucci "ß
12 Pedrosa 1 0

ß. Redding 10

14. Barbera* 8

20. Bradl 1

WH-Stand Marken
1. Yamaha 66
2 D u c a t i 60
3. Honda 52
4. Suzuki 22
5. Yanaha Forwaid
£ A A / i l S a

2
1

. 93J6J 2gS99l38_4144
-.953.6L4";29;g--

46;4_29;i5:
46L4_rSi

-29,
.29!,
:a];

_ i35l92.38:4i:'
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□ ■FahrtdesSiegersX3=FahrtdesZweiten ■•FahrtdesMtten
«'Fahret beim Boxenstopo IX «Fahret aus dem Rennen

F a h r e r - K o m m e n t a r e
nach dem Grand Pr ix
von Ai^ntinien

WH-Stand Teams
1 Movislar Yamaha HotoGP 103
2 . O u c a l H e a m I O C
3 . R e p s o l K o n d a Te a m 5 1
4 . M o n s t e r Ya n « h a l e c h 3 4 3
5 . C W M L C R H o n d a 4 0
6 - T e a m S u r i A i E c s l a r 3 7
i . P r a m a c R a c i n g 2 1
8 . E G 0 , 0 M a r c V D S 1 0
9 . A r i n t i a R a c i n g * 8

10. Aspar HotoGP Team* 3

Jorge Lorenzo (5.)
«Ich bin enttäuscht,

ich wol l te zumindest
ums Podest kämpfen.
Mi t dem ex t rahar ten
Hinter re i fen kam ich
nicht so zurecht wie
Valentino, ich hatte

einfach kein Gefühl»

■ODen-MolorrSder

Scott Redding (9.)
«Zu Beginn war ich

hinter Hernandez, als
sein Bike Feuer fing

und ich eingeölt
wurde. Der ext rahar te

Reifen war nicht die
richtige Wahl, ich

hatte keinen Grip»

Hiro5hiAoyama(-)
«Ich konnte mich vom

22, Platz bis auf den
elften vorkämpfen,

doch dann hat mich
Petrucci in der letzten

Kurve vom Moto r rad

gefahren. Sie haben
ihm dafür einen

Strafpunkt gegeben»
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Grand Prix Argentinien - HotoZ

Zareo jubelt.
Folger im Pech

Johann Zarco (Ajo-Kalex): Sein 1. Sieg war keine Überraschung

Zarco: Pole, Sieg, WM-Pührung Lowes; Erneut auf dem Podest

Es war nur eine Frage der
Zeit, bis der Franzose Jo
hann Zarco für das Aki-Ajo-
Tbam den ersten GP-Sicg
holen würde. In Argenti-
tiien war es so weit. Jonas
Folger hätte ihm gefährlich
werden kürmen, aber der
D e u t s c h e h . t t t e P e c h .

Vor dem dritten Gl' 2015 waren
d iese lben see l i s Leu te i n de r
SiartaufsleUuiig vume. die die
bisherige Saison geprägt hatten;
Johann Zarco. Weltmeisternio
Rabat, Tom I.üthi. Austin-Sie
ger Sam Lowes. Rookie und
W M - L e a d e r A l e x R i n s s o w i e
Kal.nr-Sieger Jonas Folger.

Folgers Aufholiagd
Doch schon in der \ ierten Kur
ve TUch dem Start kamen R.-ib.ti
und Folger nicht mehr für ei
nen I\>desiplatz infrage. R.ibai
prallte im Kampf um die Füh
rung tiiit Zarco zusammen und
m u s s t e n e b e n d i e P i s t e a u s
weichen. ein iilinlichcs Miss
geschick passierte Fblger. Beide
n-ahmen am Ende des Feldes die
\'erfo]gung auf. zusammen prü
gelten sie sich durch das Feld.

Insbesondere Fojper beein
d r u c k t e m i t e x t r e m s c h n e l l e n
Runden, in der 23. und letzten
Runde pulverisierte er sogar
mit 1:4.1.001 min den Runden
rekord. Wie schnell Folger tat-
s ä c h l i c l t w a r . b e w e i s e n a u c h
s e i n e n u r s e c h s S e k u n d e n

R ü c k s t a n d a u f d e n D r i l l k l a s
sierten Sam Lowes.

Rabat unter Drucli
Während Folger noch Rang 9
s c h a f f t e u n d d e n i ' u n k i e s c h a -
den in Grenzen hielt, musste
s i c h W e l t m e i s t e r R a b a t m i t
Platz 12 begnügen und liegt nun
in der WM-Tabc l le m i t nu r 17
Punkten auf Platz II. Und Rabat
zeigte Nerven: Aufder Ausl.auf-
runde fuchtelte der Spanier hef
tig Richtung Zarco - wegen des
Zwischenfalls in Runde 1.

D o c h Z a r c o l i e ß s i c h n i c h t
d.arauf eia sondern unierliiclt
l ieber das Publ ikum mit e inem
perfekten Rückwärlssallo von
der Hoxenmaucr. «Dieser i.Sieg
lässt die Enttäuschung von FLa-
i.ir vergessea als ich in Führung
wegen eines defekten Schaltgc-
stänges aushcL Ich habe am An
fang hart gepusht und dann die
zwei Sekunden Vorsprung kon
zentriert über die Runden ge-
hr.iehi». sagte der i''nm/o.se.

Neue Favoriten
Niehl nur Aki-Ajo-Pilot Zarco,
s o n d e r n a u c h M o t u 2 - R u o k i e
A l e x R i n s m u s s z u d e n W M -
"nietanwäriern gczäldt werden.
Mi t e ine r b l i t zsauberen , i t i l e l -
llgonten Fahrt sicherte er sich
nach P4 in Kat.ar und P3 in Aus
t in nun P2 in Rio Hondo. Wie
bei Zarco scheint audi bei Rins
der erste Moto2-Sieg nur eine
Frage der Zeit zu seia ♦ ML

Fakten und Hühepvitkte des Rennens
Start: Rabat. Zarco und Lüthi
kommen am besten wog. RalMt
und Folger in Kurve 4 neben der
Strecke, bleiben abenm Sattel,
fallen ganz ans Ende des Feldes
zt;njck. Cortese übermmmi kurz
die Führung, dann Sim^n.
1. Runde: Simeon. Lowes, Zarco,
Kaliio, Cortese, Lüthi, Rins,
Baldassarri, West und Krum-
menacher sind die Too 10.
2. Runde: Corsi und Simön
stürzen. Cortese P6, Lüthi P7.
Krummonacher P15. Aegcrter
P14. Schrötter P15. Rabat und
Folger nicht in den Top 20.
3. Ruride: Zarco jetzt vorn, will
wegziehen. Lüthi fallt auf P9
zurück, Aegerter vor auf P12.
S. Runde: Zarco 1 sec vor Lowes,
Simeon, Kallio. Rins, Cortese
7. Runde: Zarco 1.5 sec vor
Lowes. Cortese halt P6. Lüthi
P9 Aegerter PI), Folger holt auf
P17 auf. Rabat P18. Schrötter
PI9. Krummenacher P20
11. Runde: Rins an Simeon und
Kallio vort)ei auf P3 hinter Zarco
und Lowes. Morbidelli verdrangt
Cortese von P6,
12. Runde: Lowes 1.5 sec hinter
Zarco. Cortese P7, Lüthi P9.
Aegerter P11, Rabat P15. Folger
P16, Schrötter P17, Krummen
acher P20-
15. Runde; Kallio und Simeon
lassen Lowes und Rins ziehen.
16. Runde: Simeon stürzt auf P4.
17. Runde: Lüthi an Cortese
vorbei auf P6. Folger mit
Rundenrekord vor auf P12.
20. Runde: Zarco 2 sec vom.
2 1 . R u n d e ; L o w e s u n d R i n s
streiten um P2. Cortese und
Lüthi um P6. Folger vor auf P9!
23. Runde: Zarcos 1. Moto2-
Sleg vor Rins und Lowes. ♦ ml

jOualifYino
1. Zarco 1:42,809
2. Rabat 1:43.102
3. Lotni 1:43.165
4. lowes 1:43.253
5- Rins 1:43.364
5. Folg« 1:43.384
7. (orsi 1:43.449
8. Cortese 1:43,460
9. Simeon 1:43.640

10. Kalko 1:43.699
11. Krummonacher 1:45,755
12. Schrölt« 1:45,778
13. Oaldassarrl 1:43.797
14. Simön 1:45,847
15. Nakagami 1:45,857
16. Syahiin 1:43,874
17. Aegen« 1:43.984
18. Säoin 1:44,051
19. West 1:44,070
20. AMorquez 1:44,178
21. Carotis 1:44,212
22. Mortiidcili 1:44.202
23. Rossi 1:44,349
2 4 . H u i n a t i s « 1:44,823
25. Shah 1:44.857
26. Odendaal 1:44,904
27. Warokom 1:45.158
28. A l l 1:45,498
29. Rattn 1:45,862
30. ZaHi 1:45,930

GRAND PRIX VON ARGENTINIEN - MOT02/ Resullate_
Terntas de Rio llontla/ARG: 19. Apill 2015; 3. lauf zur Wellmeistersthaft: 110.538 krr.
üb« 23 Runtfen a 4,805 km; 30 Fahr« 9«tartel, 28 geweitet:
W«l«/Pisle: bewMt/bodien; luft 25 Grad, AiOhalC 34 Grad

Fahr« Holonad »dn. Zeit/Ruckst. ScnftHbtdU IVi.

Dohann Zarco (F) K a k i 25 39:44,497 1:43,079 t

2.AI0K Rurs (F) Ka)e< 25 •2,715 1:45,183 l

3. Sam Lowes (GB) Speed-UD 23 •4,161 1:43,248 1

4. Mika Kaliio (FIN) Kalei 23 •5,130 1:43,362 1

5. Franco Horbidelb(l) Kalec 23 •7,958 1:43,481 1
6. Thomas Ltiini <(H) K a l e i 23 •9.408 1:43.195 1

7.Sandio (Miese (D) K a l e i 23 •9.926 1:43,457
B-loreiuoBahlassam (1) K a l e i 23 •10.028 1:43.628
9. kirtas Folg« (0) K a k i 23 •10,152 1:43.001

10. Hafuh Syahrin (HAI) K a l e i 23 •11,316 1:43,349
IL Luis Salom (t) Kalei 23 •11.764 1:43,502
12. Esteve Rabat (E) K a k i 25 •11,872 1:43,176
13. Dominique Aegert« (CH) K a k i 25 •14,005 1:43,695
14. Anthony West (AUS) Speed-up 23 •20,788 1:43,955
:S.AIecHarque2(E) K a k i 23 •21,321 1:43,823
16. Harte! Schrott« (D) lethS 23 •25.693 1:43,983
17.A2tan Shah (KAI) Kalex 23 •26.557 1:44,001
18-Ritky (ardus (E) TechS 23 •26.686 1:44,005 4

19. Steven Odendaal (HL) K a k i 23 •27.397 1:44,094
ZO.lakaakiNakagami (j) K a l e i 23 •27.779 1:44,087
Zl.ltandy KnmmeMch« <CH) K a k i 23 •28,559 1:44.180
22. Xavi« Simeon (8) K a k i 23 •35,988 1:44.381 •

23. Robin Hu)naus«((K) K a k i 25 •56,457 1:44,230
24. Ihilipong Warokorn (THA) K a k i 2 3 •46,710 1:44,898
25. Florian All (0) Suler 23 •47,522 1:45,098
26. Julian Simön (E) Speed-Up 23 •1:02,910 1:44,449
27.ZaqhvranZaidi(HAl) Suter 2 3 •1:06,741 1:45,799
28. iesko Ratlin (CH) Käei 2 3 •1:06,859 1:45,435 1

kicht klassiert:
- Louis Rossi (F) lectiS 18 •5 Ron. 1:43,966
- Simone (orsi(l) K a k i 1 • Z Z R d n .

LHirchschnittstempo des Siegers: 166,8 km/h

Sthnelisle Ftunde: Folg« (0), 25. Rtmde. 1:43.001 min (■ 167,9 km/h), Rekord

Intemel: www.motogp.co.n

WH-Sland Fahrer

L Z a r c o
Y. Rim
3. Lowes
4. Ffotbidell i
5. F(»9«
6. XaOio
7 . lO t t i l
8. Simeon
9- Syafein

10. Cortese
11. Rabat
12. Baldassarri
13. Wcsl
20. iegwi«
20. SchrOd«

53
4 9
4 1
33
52

31
30
20
20
28
1?
34
I I

4

3

WH-Sland Konstrukteure
L K a l e >

2. Speed-up
3- lecnS

Cortese (11) musste sich in der letzten Runde LQthi (12) loeugen
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iRANDY KRUHHENAGHER KALEX, PZl
«Der 11. Startplatz war ein längst rälliges lAibcnszoichcn von mir.
Doch ich musste mit den Füßen .auf dem Boden bleibca denn ein
Qualifying ist nur die halbe Miele. Ihtnkie werden erst im Ren
nen verteilt. Ich wusste auch vor dem Rennea dass mir einige
Streckenabschnitte noch nicht so optima! gelingea Dennoch war
ich mit der Aasgangsposition sehr zufrieden, denn ich wusste, dass könnte ein
heißer Braten werden für mich. Was mich zuversichtlich machte, war meine
Race-Pace, die im Qualifying praktisch auf demselben I.cvel lag wie meine Top
zei t Das k lare Zie l waren natür l ich WM-Punkte. Aber ich hat te Pech. Der l i in-
teireifen baute von Anfang an kaum Grip auf, er liat mich ein Topergebnis gekos
tet Derm mein Start war super, ich kam überall heil durch. Aber dann habe ich
rasch gemerkt, dass hinten was niclil stimmt. Als der Reifen richtig zu qualmen
begana habe ich das sogar riechen köiuien! Ich habe nur überlegt, an die Box zu
faha-a Denn rechtsherum war alles okay, aber Ünk-sherum ging gar nichts. Den
noch konnte ich trotz des Reifenschadens mit Scliröitor und Nakagami tnithaltca
Da wäre viel mehr möglich gewesen! WM-Punktc/WM-Platz:

DOHimQUE AEGERTER KALEX. P13 THOMAS LÜTHl KALEX, P6
«Zum Qualifying und dem schlechten 17. Startplatz gibt es nicht
viel zu erzählea Außer dass ich von meiner Leistung enttäuscht
bia Ich bin im Qualifying eine halbe Sekunde langsamer unter
wegs gewesen als im Freien Training am .Morgea ich habe mich
einfach nicht .an die höheam Temperaturen und den schlechte
ren Grip anpassen körmen, .Mein Pbn war wie immer ein Top-Start und eine
schnelle erste Runde, in der ich viele Plätze gutmachen könnte. Aber leider bin
Ich noch wei l von meinem übl ichen Niveau entfernt. Ich fat ire zu viel mit dem
Körper, ich mü-sste das Molorr.id viel mehr laufen lassea Es wird kummea aber
der Ihuzess, muss ich zugel>en, dauert Länger als erhofft, und der Weg ist kompli
zierter, als ich gedacht habe. Meine Rcifensoigen gegen Reiuiciide - zwei Gum
mistücke hatten sich walirsehoiiilich gelöst - waren sicher nicht entscheidend für
das bescheidene Resultat» WM-Punktc/WM-Platz: 4/20.

FLORIAN ALT SUTER. P25 I

I A

«Der 28. Startplatz war nalürliclt niclil besonders stark, und ich
war entsprechend vom Qualifying enttäuscht. Denn am Morgen
hatte alles erfreulich begonnen, ich koiuile mich auf der für mich
neuen Strecke ordentlich sieigent und auch das Setup pisste. Die
Anpassungen au der Suler w-iren für das Qualifying wogen der
höheren Temperaturen leider nicht .sehr erfolgreich, das Gefühl pxs.ste einfach
nicht mehr. Ich war sogar laiigsatrier als im Freien Training. Ich war aber sicher,
dass es mehr an mir als am Motorrad lag.» Im Rennen konnte sieh Alt. Zweiter
der Spanischen Moto2-.Meisterschaft von 2014, von der Rundenzeit her um eine
halbe Sekunde steigera Der Deutsche kämpfte mit dem Thailänder Thiiipong
Warokom tim Rting 24, doch der einzige Suter-lhlol des gesamten Mütü2-Feldes
verlor das Duell im Finale und muss weiter auf die erste Top-20-Klissierung sei
ner jungen Miilo2-GP-K.UTiere wartca WM-Punkte/WM-PIalz: -/-•

«Der dritte Stanplatz in der ersten Reihe war lutürlich top. Ich
muss mich beim gesamten Team beiLuiken. deiui während der
beiden Trainingstage haben wir gemeiasam einen großen Schritt
nach vorne geschaffL Wir haben bewiesca dass wir von nun an
auch mit dem neuen Material im Qualifying ganz vorn dabei sein
könnea Für unser Selbsa-ertraucn und die Teammoml ist das sehr positiv. Ich
wusste, dass ich für das Rennen gute Karten halte, denn mein Rhythmus war ziem
lich hoch. Bei Rennbeginn h.ilte ich aber leider .luf den Geraden große Grip-
probleme. selbst im Wind.schatten konnte ich den Ciegnem nicht folgea sie konn
ten mich problemtus überholen. Im Finale mu.sste ich große Risiken eingehen, um
in der letzten Runde den sechsten Rang von Sandro Cortese zu holea Platz 6 ist
kein großes, aber ein gutes Resultat. Wir nähern uns bald den Bestea darüber bin
i chm i r s i che r. » WM-P i i nk te /WM-Pb tz :3 (p7 .

ROBIH MULHAOSER KALEX, P23
«Das Weekend war von Anfang an schwierig für mich. Ich konn
te mich im Training nie so locker auf dem .Motorrad bewegen wie
gewünschL Was mich noch mehr beuitruhigte, war der Utnstand,
dass ich meinen Technikern nicht genau sagen konnte, wo die
Ursache des Problems lag. Im Qualifying kam ich erst gegen
Schluss desTrainii^ auf Touren, obwolil man wegi-n des schlechteren Grips auf
grund der höheren Temperaturen mit neuen Reifen gleich in den ersten beiden
Runden hätte zuschlagen sollen. Die Folge war nur der 24. Startplatz. Im Rennen
habe ich alles gegeben, in den ersten Runden wohl zu viel. Denn als ich es locke
rer angehcnließ. wurde ichschneller! Meine Rundenzeiten waren nicht schlecht,
der Abstand zum Sieger betrug nur 36 Sekundeit. In Katar waren es SO Sekunden
gewesen, in Austin 41. Ich komme also den Ihmkterängen, naher. Aber mit der
richtigenGnippekaimlchnoch nicht miiltilicn.» WM-Punkte/WM-Platz:-/-.

SANDRO CORTESE KALEX, P7
«Das Qualifying war in Ordnung, auch wenn ich gerne in der zwei
ten Reihe gestanden hätte. Aber die dritte Reihe war auch okay,
auch als Achter am Start kamt man ein .super Rennen lahrea die
ersten lUmden und ein guter Sl.art würden entscheideitd seia Seit
Austin haben wir uns insges-amt weiter verbessert, ich habe mich
im Qualifyirg richtig wohl auf der Kalex gefühlt und viele schnelle Runden allein
gedreht. Das war das Wichtigste für d.is Rennea denn ich wusste so. dass ich mit
den Top-Jungs mithallen könnte. Aber im Rennen habe ich gemerkt, dass uns zur
Spitze doch noch ein paar Zehnte) fehlen. Ich habe immerfün mit Lülhi und Mor-
bidelli gekämpft, die waren in Austin noch weit weg gewesen. Zufrieden war ich
mit den ersten beiden Kunden, ich war sogar mal kurz in Führung. An einer gu
ten Startphase haben wir auch hart gearbeitet. Der fünfte Platz wäre heute mit et
was Glück realistisch gewesen.» V -̂Punktc/WM-Platz: 2<yiO.

lESKD RAFFIN KALEX, P28
«Ich bin von einer Grippe geschwächt nach Argentinien gereist
und musste sogar Antibiotika einnelunen. Am Freitag lief es auf
der für mich neuen Strecke gar nicht so schlecht, und vor allem
wussteich, wo ich mich noch deutlich steigern konnte. Doch am
Samstag machte mir im Qualifying die Grippe erneut heftig zu
schaffea ich war einfach zu schwach, um richtig pushen zu können. Zudem hat
te Ich Pech, önsc ich während des ges.imten Qu.tlifyings keine einzige freie Run
de erwischt habe. Oder dann haben mich andere Fahrer beim Überholeia aus dem
Konzept gebracht. Jedenfalls war es so für mich unmöglich, einen konstanten
Rhythmus zu halten.» - Im Kennen konnte sich der Rafiin. Spanischer Moto2-
.Meistcr 2014. von der Rundenzeit her zwar umeine halbe Sekimde steigern, doch
der GP-Roolde verier das Duell um die Rote üiteme gegen den MalaysierZaqhwan
Zaidi knapp und belegte nur R;uig 28. WM-Punkte/WM-Plaö: -/-•

fONAS FOLOER KALEX, P9
«Der 6, Startpl.iiz im Qualifying war eine Riescnerleichteruiig.
Mit der zweiten Starireihc war ich mehr als zufrieden, denn beim
Anblick der Topspeed-Liste wurde mir beinahe sclilecht. Mir felil-
len rund 10 kni/h .auf die Besten! Wir haben deslialb im Waim-
up eine andere AuspufTanlage montiert, um das Problem einiger
maßen aus der Welt zu scIulTen. Aber im Rennen w-ar esZum-aus-dcr-Haui-Fah-
ren, ich habe ein mögliches Podium, vielleicht sogar den Sieg verpasst. Nach dem
Start war ich zu defensiv und habe gleich mehrere R-hlcr gemacht. Wir waren su
per vorbereitet, ich war eni>rm schnell Zwx-imal habe ich den Rundenrekord ver
bessert. und raeine l'ace war koastani hoch. Es hätte alles gepasst, aber ich habe
mich selber gescUagea Denirt stümperhafte Fehler am Start dürfen mir einfach
nicht passieren. Immerhin haben wir zu unserer Form zurückgefunden, das ist
der positive Aspekt des Ganzen.» WM-Punktc/WM-Platz: 315.

MARCEL SCHRÖTTER TECH3. P16
«Mit Startplatz 12 und damit der vierten .Startreihe war ich nicht
ganz einverstanden, es hätte mehr sein können. Denn in meiner
schnellsten Runde bin ich nicht am Limit gefalirtm: wegen des
vielen Verkehrs konnte ich den einzigen Salz neuer Reifen, den
wir nochhattea nicht optimal nutzen. Immerhin war ich zuver
sichtlich. weil wir eine hohe Konstanz an den Tag gelegt hattca Für das Rennen
hatte ich mir vorgenommen, am Start und in den ersten Runden viel ^gressiver
ans Werk zu gehen als in Austin. Der Start w.ir nicht schlecht, aber in Kurve 2 bin
ich beinahe per Highsidcr abgefiogea Da sind eine Menge Fahrer an mir vorbei-
gerauschL Beim Aufholen tube ich mich verbreimt und musste in die Wiese, da
stürmte die nächste Horde an mir vorbei. D.mach lag ich zu weit zurück, die Auf-
hcljagd war aussichtslos. Ich habe mich deiuuKh ins Zeug gelegt Ehrlich; Das
Glück s t and b i she r n i ch t au f unse re r Se i t e . » WM-Punk t c /WM-P la t z :
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«Wie, du auch hier?»; Die Klefer-Doppehlecier Kent (r.) und Vazquez

Erste Zielankunft und Punkte: Kiefer-Pilot Ono (1.) vor Brad Binder

In Argentinien holte sich
Danny Kent den zweiten
Saisonsieg und baute die
Führung in der Mato3-WM
weiter aus. TcamkoUcge
Efren Vazquez sorgte für
den Doppelsieg des deut
s c h e n K i e f e r - Te a m s .

Wie schon eine Woche zuvor in
Aus t i n /Texas (USA) l i eß Ken t
d i e K o n k u r r e n z b e i m d r i l l e n
L a u f z u r M o i o 3 - W M i n A r

gentinien selir weit hinter sich;Über zehn Sekunden betrug
sein Vorsprung atif den zweit-
plaiziertcn Teamkollepcn Viiz-
quez. «Mir war schon etwas
langweilig da vorn», flachste
Kent, der damit .ils erster Brite
seit dem legendären Barry
Sheene 1971 (in Schweden und
F inn land) in der k le ins ten
R e n n k l a s s e z w e i G l ' n a c h e i n
ander gcwana

Kent gab zu, dass er diesmal
weniger Probleme halte als auf
seiner Siegfahrt das Wochen
ende zuvor, als der Asphalt auf
d e m A u s t i n - R u n d k u r s s t e l l e n
weise feucht war. «Dass Danny
so weit voraus Lst, dazu gehört
auch Glück», sagte Teamchef
Ste fan K ie fe r. «Aber i ch habe
ihm noch gesagt, er solle früh
angreifen, Tempo machen.»

Kiefer kam aus dem Staunen
gar nicht mehr heraus, denn

auch seine anderen Jungs hiel
ten mi t . Vazquez hol te im
Schlussspurt noch Rang 2 vor
seinem spanischen Landsmann
Isaac Vihales und stand damit
zum zwe i t en Ma l i n de r noch
jungen WM auf dem Podest (P3
In Austin). Der dritte Kiefer-
P i lo t H i ruk i Ono s icher te s i ch
mit Platz 13 die ersten Punkte
in diesem J.ihr. In seinem erst
neunten GP lag der Japaner
zwischenzeitlich sogar auf
Rang 3 - hinler den anderen
Kiefer-Jungs Kent und Vdz-
quez! «Nun gehören wir wohl
zu den Tiielfavoritcn», lachte
K i e f e r i n e i n T V- M i k r o f o a

Keine Punkte fOröttl
Keine Freude hatte das Racing
Team Germany. Der Franzose
Alexis Masbou, Aufiaktsieger
in K.ilar, stürzte. Audi Team
kollege John McPhee belegte
nur Rang 15 - nach P5 und 6 zu
vor In Dol i . i und Au-st in. Erst
m a l s o h n e P u n k t e i n d i e s e m
fahr blieb auch der einzige
Deutsche im-Moto3-Feld. Phi
lipp öttl. N.idi den Positionen
14 «i) und 13 (USA) verpasste
er mit R.angl6 die I'unkteplätze
deutlich um zehnSekundea Ei
nen Rückstand, den sich Öttl
gleich zu Beginn des CPs ein
handelte, als er ans Feldcnde
zu rück f i e l . ♦ wh j

Fakten und KälKDunkte des Sennetis
Vor dem Startt Fenatl wird auf
die 54. und letzte Startposition
zurückversetzt, als Strafe für
eine Kick-Aktion gegen Ajo im
Wa r m - u p .
Au fwärmrunde : Mas tx iu vom
Radng Team Germany (RTG)
bleibt stehen, rast Feld nach.
Start: Pole-Setter Olrveira ver
teidigt seine Position vor Kiefer-
Pilot Kent.
1. Runde: Ollveira vor Kent, An
toneiii. Olivelra und Hanika, Mas
bou auf P6. die weiteren Kicfer-
Piloten Väzquez und Ono folgen
auf P7 und 9. Oer Deutsche Ott!
fällt von Startplatz 20 auf 29
zurück !
2. Runde: Quartararo (von P15
gestartet) ist schon Dritter!
3. Runde: Kent In Front.
5. Runde: RTG-Pilot Mastiou in
den Top 5.
6. Runde: Mastiou stürzt. Öttl in
den Top 20.
7. Runde: Doppeiführung der
Kiefer-Jungs Kent und Vazquez.
8. Runde: Ono auf P3. Jetzt
besetzt Kiefer die drei ersten
Plätze! RTG-Pilot McPhee stößt
in Top 15 vor.
9. Runde: Spitzenreiter Kent
Litier 5 Sekunden voraus.
R. Runde: Ono nur noch PID.
15. Runde; Öttl auf P16. aber der
Rückstand auf P15 und Punkte
beträgt über 3 Sekunden.
16. Runde: Kent über 10 Sekun
den voraus.
18. Runde: Vazquez fällt hinter
Olivelra auf P3 zurück.
19. Runde: Ono zurück in Top 5.
20. Runde: Vazquez wieder
Zweiter. Aber P2 bis PIS trennen
nur knapp 2 Sekunden!
21. Runde: Kent siegt souverän
vor Teamkoilege Väzquez und
Vihales. ♦WHJ

Qüalifyin)
1. OGveiia
2. KBit
1. Antonelll
4. VätQuet
5 . m i e s
6. Hanika
7. HarartD
8. fenati
9. One

10. Basbanini
,11. loi
12. Guevara
13. Hasbou
14. Hlgno
15. B.Bimler
16. Oiactararo
17.
18. Bagnaia
19. Htfhee
20. KtKnleH
21. ötli
22. Panlio
23. Hartln
24 Herrera
25. Ferrari
26. HBUI
27. Gardner
28. Khairuddin
29.. Uxatelii
3D. D. Binder
3L TonuccI
32. SunAI
33. Canasco
34. Rodrigo

GRAND PRIX VON ARGENTINIEN - HotoS / Resultate

lermas de Rio Hondo (R4): 19. Hirz 2015:3. lauf zur WH; 100.926 km Ober 21
Runden ä 4.806 km; 34 Faliier gestartet. 28 geweitet: Wetter/Phte: trocken: lull:
24Giad.Aspriail:30Grad

1. Danny Kent (G8)
2.EiienVizQuez(E)
3. Isaac ViOaies (E)
4.Kiguel Oliveiia (P)
5. Biad Sinder (2A)
6. Fablo Quartararo (F)
7.Karel Hanika (CZ)
8. Romano Fenati (I)
9. Enea Baslianini (I)

10.KlklasAjo(FIN)
11. Francesco Bagnaia (l)
12.Livio Loi (8)
ll.liiiokl OnoO)
14. lakiiOKomfeii (CZ)
15. lohn McPhee (GB)
16.Philil>DÖIII(D)
IZ.Andiea Higno(l)
13. Stefano Hanzi (I)
19. Remv Gardner (AUS)
30. Zulfahmi Khairuddin (MAL)
21. Katteo Ferrari (1)
22. Jorge Hartin(E)
23.Andiealoca1elli(l)
24. Darryn Binder (ZA)
25.Alessandrotonuccl (I)
26.Ana(airascü (E)
27.Talsuki Suzuki (J)
28. Gabriel Rodrigo (RA)

Hicht klassiert:
- Jorge Navarro (E)
- Juanfran Guevara (D
- Alexis Masbou (F)
- Niccolö Antoneiii (I)
- Jules Daniio(F)
- Maria Herrera(E)

Schnellste Runde; Olivelra, Runde 7 In 1:48.977 min (= 158.7 km/h)
Nächstes Rennen: 3. Mai 2015. Jerez (E)
Internet: www.mologp.com

Motorrad Rdn. 2eil/R0(kst. SchnellsleRd. Pktc

Honda 21 38:25,621 1:49.037 2
Honda 21 •10.334 1 : 4 9 . 3 6 8 2
Kusqvarna 21 •10.396 1 : 4 9 . 5 3 8 1
KIM 21 •10,767 1 : 4 8 . 9 7 7 1
KTH 21 •11.U7 1 : 4 9 . 4 7 9 l
Honda 21 •11.195 1 : 4 9 . 4 4 2 1
KFM 21 •11,388 1:49,533
KTH 21 •11.603 i:49,338
Honda 21 •11.712 1:49,400
KTH 21 •11,806 1:49,467
Mahindra 21 •11,958 1:49,264
Honda 21 -12,355 1:49,437
Honda 21 •12.501 1:49,407
KIM 21 •12,644 1:49,465
Honda 21 -12,772 ■

' 1:49.480

KTH 21 •22.477 1:49.395
KIM 21 •23.352 1:49.929
Mahindra 21 •28.746 1:49,352
Hahindra 21 •30.409 1:49.888
KIM •30.644 1:50.327
Hahindra 21 •30.786 1:50.393
Hahindra 21 •44.095 1:50.147
Honda 21 •45.155 1:50.525
Hah indm •49.149 1:51.200
Hahindra 21 •ä.073 1 : 5 1 . 0 7 6 -
K I H n •56.185 1:51.523
Hahindra 21 •1:01.461 1 : 5 1 . 9 8 2 -
KIM 20 • I R d . 1:52.917

Honda 15 •6 Rdn. 1:49.490
Hahindra 12 •9 Rdn. 1:49.933
Honda 7 -14 Rdn. 1:49.883
Honda 4 -17 Rdn. 1:49.683
Honda 3 •18 Rdn. 1:50.662
Husdvarna 0 *21 Rdn.

:157.5 km/h

1:48.461
1:48.511
1:48.665
148.729
1:48.883
1:49.026
1:49.202
1:49.291
1:49.302
1:49.409
1:49.413
L49.419
1:49.436
1:49,523
1:49.529
1:49.567
1:49.597
1:49.617
149.650
149.675
149.708
149.806
149.817
149,866
L50,027
150,078
150.088
150.122
150,352
1:50.401
151.153
1 5 U 6 9
1:51.654
15L714

WK-Sland Fahrer

1. Kent
2. Väzquez
3. Bastianini
4. Ouartararo
5 . V i l U e s

6. B.Binder
7. Masbou
8. McPhee
9. Hanika

10. Fenal i
IL tocalelli
1 2 . O l i v e n
13. Bagnaia

14._Antone[li
"isrÄfo
16. Komteil
17. öttl
18. Higno
1 9 . l o i
20. Havano
21. Ono

L H o n d a
2. Husqvama
3. KTH
4. Hahindra

Endlich wieder vom: Ollveira holte seine zweite Karriere-Pol«
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Das perfekte Rennen?

SERT-Suzuki (30): Sieben Runden Vorsprung nach 24 Stunden SERT-Chef Meliand: »Perfekt»

Wie in) Voi jal i r dominierte
d a s S E R T- S u z u l d - l ^ a m d i e
24 h von Le Mans. Das
Scbweizer Bolliger-Tean)
feierte einen 3. Rang, Yama
h a m u s s t e b d s u n t e n d u r c h .

D a s ö s t e r r e i c h i s c h e M o n s t e r
Energy Yamaha Team mit Max
Neukirchncr. Ivan Silva und
Sher idan Morais hat te im Trai
ning aufgetrumpft und die Pole-
Position nur knapp gegen SRC
Kawasaki verpasst. Auch in
der ersten Rcnnhülfte kämpfte
Y A R T m i t S E R T - S u z u k i u n d
Honda Racing um die Führung.
Doch in der Nacht verlor das
Team zwei Runden wogen ei
nes technischen Defekts, am
frühen Morgen kam das Aus
durch e inen Mo to rschadc r t .

A u c h d i e v o n d e r P o l e a u s
gestartete SRC-Kawasaki hatte
Probleme. Ein Sturz gleich zu

S i d e c a r - W H

Begiim warf Gregory Leblanc,
Matthieu Lagrive und Fabien
Foret weit zurück, doch mit ei
ner sensationellen Aufholjagd
reichte es am Ende noch für den
zwei ten P la tz . «Normalerwe ise
ist mir ein zweiter Platz zu we
nig», erklärte SRC-Teamchef
Gilles Stailer, «aber nach dem
S t u r z v o n F a b i e n h a b e n s i c h
alles mächtig ins Zeug gelegt.
Aber dennoch schade, wir hät
ten CS heute in der Hand gehabt,
die SERT-Suzuki zu bcsicgca»

Bolliger-Team auf dem Podest
Vor 70500 Zuschauem sieg
ten Vincent Philippe, Hiiennc
Massen und Antliony Deihalle
überlegen mit 7 Runden Vor
sprung Der langjährige Team-
chcf Do,cnlnique Meliand jubel
te: «Ich weiß nicht, ob das per
fekte Rennen existiert, aber wir
haben alles richtig gemachi.»

Hin te r de r Suzuk i und SRC-
Kawasaki feierte BoUiger-Ka-
wasaki mit Horst Saiger, Daniel
Sutter und Roman Stamm einen
dritten Rang. «Ein Supeiresul-
tat», sagte Saiger. «Die Kawa
saki lief abgesehen von einem

ENDURANCE-WM/Resultate

P3: Saiger, Sutter, Stamm

gebrochenen Schaltgesiänge
w i e e i n S c h w e i z e r U h r w e r k . »
Teamchef Ilansputer Bolliger
freute sich: «Ich Mn seil über 30
Jahren in Le Mans d.abei, jetzt
hat es erstm.als .lufs Podest ge
reicht!» ♦ ML

24h Le Hans/F: 11/19. April 201S, 56 leams am SUrt, 40 kiauiert; Wetter trocken
1. seilt Siuuki endurance (Hasson/DeihaHe/Philippe/F), Suniki, S3S fidn. in 241)135.527.
2. SRC Kawasaki (lebianc/la(sive/Foret/F), Kawasaki. 126 Rdn.
3. Boikge! Kawasaki Swit»riand (Stamm/Sutter/CH. Saiget/A), Kawasaki, 121 Rdn.
4. Sunlu Junior Team (GuRlel/Black/Haitie/F), Suniki, 621:5. Yairiaha CHI 94 (D. (heca/
foray/Gines/F), Yamaha. 619 Rdn; 6. HoloSS (FUil/lonch4re/6ec{t)eI/FX Kawasaki, 616:
7. BMW Mdoriad France FWut 3xom (Reiteröerger/t). Jones/AUS. Vallcanetas/E), BMW,
816:8. laü Racing (tüoutas/Iangre/i, SavaiY/CH), Kawasaki), 613:9. AH Molo (lotseau/
Ayet/Carr*is/f X Suzuki. 811:11 Hoiors Fvenls (Fastie/Üiguet/Haurffl/D. Suzuki 808;
temer 16. VMpkei Raong (Nekvasd/A Hetcet/ZA. Takada/J), BHW, 795:21. Holohn
Kremet (Paariainen/FiN, Scherer/äach/D), Suzuki, 710.
Schndble Runde; 1. YARI Yamaha. 138381
WH-Endstind (nach 1 von 4 Rennen): 1. SFRI Suzuku 60 Punkte: 2. Boiiiger Kawasaki
Switzerland. 42: i SRC KawaszAi, 41:4. Suzuki kmor leam. 34.

Ruhe nach dem Sturm
Reeves/Cluze hatten nach
dem Rückzug der Birchali-
B r G d e r a u s d e r W M i n L e
Mans leichtes Spiel.

Die unrühml ichen Vor fa l le vom
WM-Start in Donington, als die
B r ü d e r To m u n d B e n B i r c h a l l
mit Tun Rcevcs/Gregory Cluze
auf und neben der Strecke an
einandergerieten (Reeves wur
de der Sieg wegen unsportli
cher Fahrweise aberkannt, die
Birchalls kamen nicht ins ZicD,
zogen Konsequenzen nach sich:
die Birchalls ziehen sich per
sofort aus der WM zurück, die
Birchalls wollen nur noch in der
b r i t i s c h e n M e i s t e r s c h a f t u n d
bei der TT auf der Isle of M.-m
antreten. Auch die Sieger von
Donington, Stevens/Charl-
wood. fehlten in Le Mans, weil
z u r s e l b e n Z e i t e i n b r i t i s c h e r
Meis te rschaf ts iau f s ta t t fand .

Damit hatten Reeves/Cluze in
Le Mans nur noch Ex-Weltmeis-

ter Pekka Paivarinta. der 2015
mit seiner Landsfrau Kirst Kai-
nulainen im Boot antritt, als
ernsthafte Gegner. Doch bereits
im Training gab Reeves klar den
Ta r i f d u r c h u n d s i c h e r t e s i c h
d i e P o l e - P o s i t i o a

B e i m S t a r t h a t t e P ä i v ä r i n t a
kurz die Nase vom, doch schon
im Bergaufstück presste sich
Reeves vorbei und verabschie
d e t e s i c h n a c h v o m . « D i e s e r
Sieg war genau das. was wir
n a c h d e m D e s a s t e r v o n D o
nington brauchten», freute sich
Passagier Cluze.

Eine Frau als Weltmeisterin?
Um Pkltz 2 str i t ten sich in der
e r s t e n R e n n h ä l f t e P ä i v ä r i n t a
und Strcuer/Kocrts; gegen
Endo des Rennens konnte sich
der Finne etwas lösen und PLitz
2 sicher ins Ziel bringen. Ihm
und seiner Passagierin gehört
im Moment auch noch die WM-
Führung ♦ ML

PäivSrinta/Kainulainen (vom); Nach zwei Rennen WM-Leader

SEITENWAGEN-WH/Resultate
l( Hw (F): 19. Aptil 2015,18 Runden Obel 4415 km ' 7533 km.
Rennen: L Reeves/Ciuze (OlfF), LCR Kawasaki, 18 Runden in 312337!: 2. PaivSiuita/
Kamiamen (FiN), BMW-ICR. -8J175 sec 3. Slreuef/Koeils (NIX Suzuki-LCR. -13314:
4.6i!tck/Wectise»)efgera)),8MW-l(R,-50,66l:5.leB4l/lavoiei(aSuzukil{R,

-1S1.046; 6. Roschet/Buikard (D/CHX BMW-ICR, *131369:7. Rulz/Hoier (CH),
ICR-Yamaha. *139319; 8. Galkme/thesneau (F), üCN-Suzuki, • l Rde; 9. Sperdal/
Spendal (SlOX tCR-Ŷ naha. *3 Rdn. - Nktil klassieft Moneau/Gadet (FX LCR-6HW:
Remse/Remse (51), lOt-Yamana; Huel/Ftuel (D, (CR-Suzuki.
Schndlste Runde; Reeves/Ouze (G8/a tCR-Kawasakl si 1:42.460 (=14711 km/h)
Stand (nach 2 von 8 UuFen): 1. PaivkintaftCainulainen. 40: Stieuer/Koeits, 29:
3. Ree«5/Cliize, 25.4. Stev̂Chaiiwood (Gl), KR-Kawasaki, 25; 5. Roschet/Surkaid 21.
Klchstes Rennen: 20/21. luni 2015, Rijeka (HR) Intemet: www.iim-kve.com

N A C H R I C H T E N

Sie kommen doch:
Zusage vom 3C-Team
IDM Superbike Das 3C-Ra-
cing Team hat sich in letzter
Minu te doch noch en tsch los
sen, an der Superbike-iDM
te i l zunehmen . M i t Ti t e l ve r te i
diger Xavi Forös und Lorenzo
Lanzi wird Stammpersonal ins
Rennen geschickt. Die
Moto r rader werden e rs t e ine
Woche vo r dem Sa isonau f
takt eintreffen. Aus Bologna
wi rd re ines Werksmate r ia l
geliefert. Wie im Vorjahr
werden auch jetzt wieder
Ingenieure von Ducati Corse
zur Unterstützung zu den
R e n n e n e n t s a n d t . Te a m c h e f
Kars ten Jerschke: «Wi r
erwarten einen engen
Titelkampfund haben
größten Respekt vor Yamaha
und BMW. Wir t re ten aber
nicht an, um am Ende Zweiter
werden zu wo l len .»

HalbichinZolderauf
demPrüfstand
IDM Superbike Das Team
Holzhauer Racing Promotion
ging am Freitag mit Jan
Halbich auf Tostfahrt in
Oschcrsicbcn. Wegen eines
tragischen Unfalls auf der
St recke wurde d ie Verans ta l -
rung abgebrochen. Halbichs
vor le tz te Hand war aber
bere i ts nach sechs Runden
angeschwollen. Beim Test in
Z o l d e r a m k o m m e n d e n
Donnerstag will Teamchef
Jens Ho l zhaue r en t sche iden ,
ob der Tscheche für den
IDM-Au f tak t be re i t i s t .
Vertretungsweise hatte
Stefan Nebel d ie Honda GBR
1000 RR SP schon einmal
g e t e s t e t . « AW i

K O M P A K T

British Superbike James
Ellison vor Shayne Byrne.
Josh Brookes und Ryuichl
Kyonari - beide Rennen zur
zwei ten Runde der Br i t i sh
Superbikes in Brands
Hatch hatten den gleichen
Zieleinlauf. In der Meister
schaft führt Titelverteidiger
Byrne (85 Punkte) vor
Ellison (79) und Brookes
( 5 8 ) .
» >

M o t o A m e r l e a N u r Ya m a h a -
Piioten gewannen in Road
A t l a n t a : C a m e r o n B e a u b i o r
beide verregneten
Superbike-Läufe. Bei den
Superstock 1000 siegte
einmal Joshua Day, einmal
Jake Gagne. Sieger Super-
sport: Josh Herrin und
Garrett Gerloff. Superstock
6 0 0 : J o e R o b e r t s . ♦ I P
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Von IMRE PAULOVITS

Mit zwei weiteren Siegen
setzte sich Jonnthan Ree
a u ß e r R e i c h w e i t e s e i n e r
Verfolger. Doch flir richtige
Aufregung sorgte Lokal
m a t a d o r M i c h a e l v a n d e r
M a r k .

Er wird langs-im unlicimlich.
Jonathan Rea hat in diesem Jahr
sechs von acht Rennen gewon-
nea war noch nie schlechter als
Zweiter und hat so l'JO der mitp-
l ichcn 200 Punkte sei t Saison
beginn abgeräumt. Dennoch
wirkte er ruhig und besonnen.
«Ich mag Assen, und mein Bike
uar wirklich gut», konstatierte
er. «Doch ganz ehrlich liätte ich
nicht gedacht, dass ganz so vie
le Leute die Pace mitgehen kön
nen und es vom so eng uird. So
h a t t e i c h m i c h e n i s c h l o s s c a
einfach ruhig zu bleibca meine
Reifen zu s<±onen und erst am
Ende der Rennen richtig Druck
zu machen .»

Das i s t dem Nord i ren d . -mn
umso eindrucksvoller gelun
gen. Im ersten Lauf zauberte er
i n d e n l e t z t e n d r e i U m l ä u f e n
z w e i R e k o r d r u n d e n a u s d e m
Hut und zerstörte die Hoffnung
von Chaz Davies. an seinen
Aragön-Sicg anzuknüpfen. Im
z w e i t e n R e n n e n l i e ß e r s i c h
a u c h d a v o n n i c h t n e r v ö s m a
chen. dass er zeitweilig bis auf
Platz drei zurückgefallen war
und sein TeamkoUege Tom Sy
kes sich vorne abzusetzen droh
te . Zum Schluss hat te Rei fen-
fiüsterer Rea wieder den lärm
ten A tem und l i eß Dav ies e r
n e u t k e i n e C h a n c e , w ä h r e n d
sein TeamkoUege wieder mit
nach lassenden Re i fen auf den
fünf ten P la tz zurückf ieL

D e r U n t e r s c h i e d z w i s c h e n
dem bissigen iiihrsiil vonSykes
u n d d e r b u t t e r w e i c h e t i F a h r -
weise von Rea, der immer Lässig
a u f d e m B i k e s i t z t u n d d i e
ICiwasaki ruhig um den Kurs
fließen läs.sl. wird immer deiil-
liclter, je meiir die Saison fort-
sclireiiei und der ehemalige
Honda-P i lo t immer mehr e in -s
mit der grünen Ninja wird.

So langsam wird Ren audi et
was selbsisidierer. wenn es um
die Frage aadi dem 'ntel gellt.
«Zu Beginn der Saison h.itte ich
ges.ig1: Weckt mich, das kann
nicht w-.ihrseia Ich kann Kawa
saki nur dai ikk i r se ia dass s ie
an mich gegbubt und so hart
für mich gearbeitet habca (Lass
wi r nun h ie r s te i iea»

Einhistorb(tierTagfOrHolland
D a s P a i a - H o n d a - Te a m k o n n t e
bislang nur tatenlos zusehen,
wie ihr ehcia-iliger Pilot einen
Sieg aich dem anderen holt,
dazu noch seinen Duppelsieg
von 2010 auf der He ims i reeke
des Teams wiederholt, doch
d ie Box de r Ten -Ka te -Maru ien
liipple diesmal trotzdem vöUig
aus. Ihr 22-jähriger Shooting-
Star Michael s-an der M.-irk. der
als Supersport-Wchmeisler In

die Superbikc-WM kam, hat .ils
erster Holl.inder das.Superbike-
WM-Podest besteigen können.
Und weil es so schon war,
gleidi zweimal. Dabei ließ der
.Solm des Bo!-d"Or-Siegers von
1904, Henk van der Mark, vor
dem Heimpublikum die leis-
tiing.smiißig sichtbar unterlege
ne Honda über die unmögliehs-
ten Linien driften, überholte an
den ungbubhaReslcn Stellen
u n d s t r a h l t e n a c h d e n b e i d e n
H i i s i i r e n r i t t e n .

«Es war unglaublich», so der
22-Jährigc. «Die anderen waren
an vielen Stellen schneller, aber
ich wol l te e infach auf das Po
dest. Da.ss ich es gleich zweim.il
geschalTt habe, macht es zum
schönsten Tag meines Lebens.
Es war schwer an Leon Hasbm
v o r b e i z u k o m m e n . A l s i c h e s
in der letzten Runde im Rams-
hixik versucht habe, war ich mir
nicht sicher, d.iss es überhaupt
gehen wird. Dann haben wir
beide viel zu spät fur die letzte
Schikane gebremst, mussten
beide aufrichten, aber es h.it
seliließtich geklappt.»

D o c h w e r w i l l R e a a n d e r
WM-Spitze noch stoppen? So
Lings.im können sich die Grü
nen wieder zurücklehnen. ♦

Superspoit, STK1000, STK 600

Sofuoglu knallhart
Kenon Sofuoglu gewann
den Supcrsport-WM-Lauf
i n A s s e n i n e i n e m W i m -
pcmschlogfinale vor Jules
C l u z c i .

Ers tma ls konnten w i r in d ie -
-sem J.ihr die vermeintlich
zwei schnellsten Supersport-
Pilüten bis zum Schluss ge
geneinander kämpfen schea
In der le tz ten Schikane kol l i
dierten der bis dahin führende
Jules Cluzct und Kenan So
fuoglu miteinander. Sofuoglu
kam bes-scr weg und gewann.

Dominic Sciünilter kormie
sich glücklich schätzen, auf
dem 13. Platz überhaupt ins
Z ie l zu kommen . Se in Mo to r
verlor immer mehr Leistung.
« Z w e i R u n d e n v o r S c h l u s s
hatte ich gedacht, dass er (anz
eingeht, .aber dann hat er zum
Glück gehalten», so der 20-
jährige Schweizer.

F ü r K e v i n W a h r f a n d e i n
richtig gut begonnenes Wo

chenende einen traurigen Ab-
scliluss: «Wir halten hier erst-
maLs in diesem Jahr ein rich
tig gutes Motorrad», verriet
Wahr.« Im Rennen konnte ich
um Platz 8 kämpfen, abei
dann hat mich Christ ian Gar-
marino von hinten abge
r ä u m t »

Drama in der SuperstocklOOO
Das Rennen der Supersiock
1000 musste abgebrochen und
neu gestartet werden, da Ara-
gön-Sleger Roberto Tambu-
rini auf der Zielgeraden ge
stürzt war. Lorenzo Savadori
gewann und übernahm die
Tabellenspitze. Der Deutsche
Marc Moser schaffte es in die
Top 10, und auch der Schwei
zer Scbastien Suchet kam auf
P14 in die Punkte. Bei den Su-
perstock 600 feierte der Tür
ke Toprak Razgatliogiu seinen
dritten Sieg im dritten Ren
nern Julian Puffe kam auf den
tollen fünften Platz. ♦ IP

Lokalheld Michael van der Mark sorgte für Freude bei den Massen
Letzte Scfiikane: Sofuoglu (054) berührt Cfuzel und gewinnt
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SUPERBIKE-WM 2015 / Resultate

Assefl/Nl: 19. April: 4. lauf/?. Rennen; 95,382 km Qber 21 Rdn. ä 4.542 km;
24 F^rer gestaltet. 18 gewcftet; Wetlef/Pisle: trocken. 9Gfad; Aspfialt: 15 Grad

Fahrer Holonad Rdn. Zeil/Ruckst . S(hrLRd.Pkte.

J. fonatftan Rea (GB) Kawasaki ZX-IOR 21 33:48.898 1:55,889 25
2. Chat Oavies (G6) Ducall Panigale R 21 •1,098 1:56,019 20
l.MIctiaefv.d. HarK (HL) Honda CBR 1000RRSP21 •4,140 1:36,107 16
4. Leon Haslam (GB) ApilllaRSVARF 21 •4,517 1:36,124 1 3

;S-Tom Sykes (GB) Kawasaki ZX-ICR 2 ! •6.140 1:36,157 11
G.JorfllTones (E) Aprilia RSV4RF 71 •11.007 1:36,166 10
?.XavlFofes(E) OucatI Panigale R 71 •15.029 1:36,129 9
8. Sylvaln Gulnloli (D Honda CBR 1000RRSP21 •17,718 136,425 8

B.NkolasteioKE) Ducall Panigale R 21 •22,706 1:36,929 7
10. Leon Camler (GB) KV Agusta lOOflFA 71 •22,867 136,787 6
11. Luis Hercado (RA) Ducatl Panigale R 21 •29,884 1:37,129 5
12. Matteo Balocco (!) Ducatl Panigale R 21 •36,816 1:37,254 4
13. Roman Ramos (E) Kawasaki ZX-IOR 21 •37,190 1:37,261 3
14. Davrd Salom (E) Kawasaki ZX-IOR 21 •46,675 137,636 2
15. NIccolö Canepa (l) EBRllOORX 21 •1:14,271 1:38,320 1
16. Chflslophe Ponsson (F) Kawasaki ZX-IOR 21 •1:14,296 1:38,723
17. Santiago Barrsgan(E) Kawasaki ZX-IOR 21 •1:15,979 1:39,149
18. Gabor Rlzmaycr (H) ßMWSlOflORR 20 • I f i d . 1:40,928
Nicht klassiert:
- Ayrton BadovinI (1) BMW S1000 RR 11 •10 Rdn, 1:36,615
- ImieTdth(H) BMW S1000 RR 9 •12 Rdn. 142,688
- Alex Lowes (GB) Suzuki GSX-R1000 8 •13 Rdn. 1:37,134
- Randy dePuniet(F) SuzukiGSX-R1000 8 •13 Rdn. 1:37,258
- Larry Pegrarn (USA) EBR1190RX 5 •16 Rdn. 1:41167
- Javier Alvlz (E) Kawasaki ZX-IOR 0 •21 Rdn.

Fahrer Hotorrad Rdn Zerl/Rürksl. SduLRd.Pkle.
1. Jonathan Rea (ffi) Kawasaki ZX-IOR 21 33:51.013 136.050 25
2. Chaz Davies (GB) Oucati Panigale R 21 •0,439 1:35.992 20
3. KIchaelv.d. Kark (Nl) Honda CBR 1000 RR SP21 •2,831 1:36.003 16
4. Leon Haslam (G8) Aprilia RSV4 RF 21 •2.992 1:36.041 15
5.TomSykM(5B) Kawasaki ZX-IOR 21 •6,508 1:36.115 11

6.jordi Torres (R Aprilia RSV4 RF 21 •7,092 1:36.409 10
7.Sy^ain GuIntolKR Honda CBR 1000 RR SP 21 •11.190 l :36 i4S 9
S.XavI Fores (R Ducatl Panigale R 21 •15.636 1:36.291 8
9. Alex Lowes (GB) Suzuki GSX-R 1000 21 •16,402 1:36.206 7

10. Leon Camler (GB) MV Agusta 1000 FA 21 •18,505 1:36,652 6
11 Matteo Balocco |f) Ducatl Panigale R 21 •21,459 1:36.832 5
12. Ayrtim BadovinI (1) BMW S1000 RR 21 •21,977 1:36.553 4
13. David Salom (R Kawasaki ZX-IOR 21 •22,082 1:37.049 3
14. Luis Hercado (RA) OucatI Panigale R 21 •22,928 1:36.796 2
15. Roman Ramos (£) Kawasaki ZX-IOR 21 •41,801 1 3 7 2 7 9 1
16. Christophe Ponsson (f) Kawasaki ZX-IOR 21 •1:06,855 1:39,160
17. Javier Alvlz (R Kawasaki ZX-IOR 20 • I f i d . 1:39.871
18. Gabor Rizmayer (H) BMW S 1000 RR 20 • I R d . 1:40,472
Nicht klassiert:
- KkcolO Canepa (1) EBRligORX 20 • I R d . 1:38,642 -

- ImreTdIhCH) BMW S 1000 RR 15 •6 Rdn. 1:42,477 -

- Santiago Barragan (R Kawasaki ZX-IOR 11 •10Rdn. 1:39,899
- lany Pegrarn (USA) EeR1190RX 7 •14 Rdn. 1:40,534
- Randy de Punlet (R Suzuki GSX-R 1000 5 •16 Rdn. 1:37,555
- Nicolas lerol (E) Ducall Panigale R 3 •18Rdn. 1:36,565

OuiclischnltlsIcmDodes Siegers: 169.066 km/tt
Sclineilste Runde: Oavies, 18. Runde, In 1:35,992 min (• 170,339 km/tt)

ttkctistes Rennen: 10. Kai. Imola/I

S T R E C K E

Internet: www.worldsbk.com

A s s e n
S T A R T

IrainiRg tllSute)
L Davte
2. Hastm
i Sykes
4. Rea
5. lorres
6. VandenHark
7. lowes
8. Terol
9. Foies

10. Can ier
11. Balocco
12. Gcdntoll
13. Hercado
14. BadovinI
15. ^lORI
16. Rantos
17. OePinet
18. Canepa
19. Banagan
70. Ponsson
2 3 « r u
11. PesM(»i»
2 3 R i r m w
. ' 4 . " l i t :

1:35.748
ii5.946
1:36,024
136.027
1361)66
136.115
1 3 U 8 0
136.423
136358
136363
136.686
136,710
136,903
137,035
137,048
137,934
138,066
138.878
139210
139,244
140,554
140,699
l:-11.554
14J,95S

- Fiairel-TatQualHiiKrtlürScoerpole}

DurcüsctinltlslHnjw des Siegers: 169,242 km/tt
Scftnellste Runde; Rea, 2. Runde, In 1:35,889 min (• 170,522 km/h)

Assen/Nl: 19. April; 4. Lauf/8. Rennen: 95.382 km Ober 21 Rdn. a 4,542 km:
24 Fahrer gestartet, 18 geweitet: Wetter/Piste: trocken. 13 Grad: Asphalt: 70 Grad S B K <

S U P E R B I K E
F I M W O H L D C H A f / P I O r J S H i P

SUPERSPORT-WH/Resultate

Superpole f2 laufe) min

1 Sykes 1:34,789
2. Rea 154,970
3. Haslam 135,356
4. Davies 1:35,425
5. Van den Kark 1:35,619
6. Lowes 1:35,722
7. Fores 1:35,7B6
8. Tones 135,655
9. GuInloO 136,118

10. Hercado 136,394
11 C a m i e r 1:36,407
12- Teroi 1:36,555
i ; B i V . : : - l , ! . - .< . , r* 1 t' ' '

Ra: .
f / » 1

1-36.847
1 6 v . m I.W,- TS

,

DePi..i.--i 1 ;,',v t
Ponsson 1-31,'.76

70. B.-«;-!";!! l : i s . ' ; ; r

WM-Stand Fahrer

1. Rea 190
7. Haslam 140
3. Davies 123
4. Sykes B8
5. Forres 83
6. Guintoll 65
7. Van der Hark 60
8. Terol 43
9. Balocco 48

10. Hercado 45

WH-StendHersleller
I. Kawasaki 190
1 AprKia 140
3. Ducatl 135
4. Honda 90
S. Suzuki 51
6. HV Agusta 33
7. BMW 21
8 . B R 4

Assen (Nl): 4. WH-Uu^ 18 Runden ä 4,542 km • 817S6 km,-22 Fahrer gestartet.
19 gewertet; Wetter trodien, lemp. Luft/Asphatt 11/17 Grad
1 Kenan 5ohJO^ OR/Iäwasakl) in 30:47,195 min (• 158313 km/n); 7. Mes (lurel
(F/HV Agusta) •0,879 sec 3. Kyle Srrtth (GB/Honda) •0,908:4. Patrick Jacobsen (USA/
Kawasaki) •3,413:5. Roberto Roifo (I/Honda) *13.968; 6. Loren» Zanetti (i/HV
Agusta) •15/193:7. Lucas (F/Kawasaki) •18,971:8. Karco Faccanl (I/Kawasaki)
•72,948:9. Alex BaUolIni (I/HV Aguäa) •27,274:10. Rkcatdo Russo (I/Honda) •77,354;
IL Marlto Cardettas(C0Lyii5rtda *27,488:12. Fabio Meoghi (lAansaha) -32,056:13.
Domlnic Schmitter (CH/Kawasaki) *44,517:14. GIno Rea (G8/Honda] >47,587
Schiteilste Runde; OukI, In 138,134 ntn (° 166.536 km/h)
Stand (nach4 von UUufen): 1. Sotuoglu, 80 Punkte: 2. Jacobsen SS: 3, ClunI 45;
4, Smith 45: S. Zanelli 41. Feinet: 10. Schmitter 19:18. Wahr 8
NSchslesRennen: 10. Hai, lmola(l) Inlemet; www.worldsbk.com

SUPERSTOCK-IOOCI-FIH-CUP / Resultate
Assen (KL): 19. April; 2. Uul:'40,878 km über 9 Rdn. i 4,542 km; 30 Fahrer
gestarlet, 22 gewertel; Welter/Plste: sonnig/trocken, Lud/Asphalt: 13/24 Grad
1. Lorenn SavadoriO/Apcllla] In 24:45,017 min (■ 160,001 km/h); 2. Raltaele de
Rosa (I/Ducati) *2,410 sec 3. Ondiei Jerek (CZ/Ducall) •4,734,4. Fatoo Kassel (1/
Ducatl) *6,420:5. Kerin (aliad/Apillla) -6,611. Feiner: 10. Marc Kosei (D/Ducal)
•18.899; 14. Sdtsastien Suchet (CH/Kawasakl) -28.668.
Stand (rtach 2von 8 Rennen) 1 üvadorl. 45 Punkte; 2. Oe Rosa 33; 3. Jerek 27;
4. (oghlan 26; 5. Tamburini 11. Ferner: 13. Koser 6; 14. Suchet 6
mdutes Kennen: 10. Kai. lmo)a(i) Internet: www.worldsbk.tom

SUPERSTOCK-600-EH/Resultate
Assen (NL): 18. April; 3. Rennen: 59,046 km über 13 Rdn. a 4,542 km; 40 Fahrer
gestartet, 31 gewettet; Wetter/Piste: sonnig/trocken, Lult/Asphall; 13/27 Grad
L Toprak Batgatlioglu (TR/Kawasaki) In 21:56,769 min {«161,430 km/h); 2- Ruben
RInaldl (l/Kawasaki) *0,680 seq 3. Niki TuutI (FIN/Yamaha) •1,225:4. Hugo (lere
/̂Yam )̂ *1,627:5. JuBan Puffe (D/Kawasaki) *7,128:6. Rob Hartog (NL/Kawa-

s l̂) *9.544; 7. Federico Carlcasulo(i/Honda) -10,143: Femen 19. Roman Fischer
(CH/Yamaha) *39.464; 30. Ricarda Neubauer (D/KawasakI) *123.433.
Stand (nach 3 von 8 Rennen): 1. Rargatlioglu, 75 Punkte: 2, (aricasulo 45:3- RInaldl
40; 4. Tuult 38; 5. Dwelt 33; i. Pufle 24; 7. TuccI 20:8. fernandet 18.
Nächstes Rennen: 10. Hai, Inwta (I) Internet www.worldsbk.com

min Hohepunkle der Renneri
1. Lauf;
Star t : Rea erwischt den
besten Star t vor PoIe-SI t ter
Sykes. Hsslam und Dasries.
t. Runde: Davies verdrängt
Haslam von P3. Van d. Mark
artaeltet sich nach schlech
tem Star t nach vom.
2. Runde: Oavies an Sykes
v o r b e i a u f P 2 .
3. Runde: Van d. Mark mit
schne l l s te r Runde bere i ts
auf Platz 5,
4. Runde: Rea, Davies,
Sykes, Haslam. Van d. Mark
und Fores an der Spitze
eng zusammengerückt,
Sykes zurück auf P2.
5. Runde: V. d. Mark auf P4.
6. Runde: Fores auf PS, Van
d. Mark auf P3.
7. Runde: Davies wieder P3.
9. Runde: Lowes läuft In
Turn 1 weit und wird vom
stürzenden Teamkollegen
de Punlet abgeräumt.
10. Runde: Davies auf P2.
13 . Runde : V.d .Mark d rück t
sich an Sykes vorbei, der
muss aufrichten, und auch
Haslam geht an Ihm vorbei.
16. Runde: Haslam ver
drängt Lokamatador Van d.
Mark w iede rau f P4 .
20. Runde: Van d. Mark
überho l t Has lam in e inem
h a a r s t r ä u b e n d e n M a n ö v e r.
21. Runde: Rea setzt sich
vo rn m i t Rundenreko rd an
der Spitze ab.
Start: Rea gewinnt vor
Oavies, Van d. Mark holt
das e r s t e SBK-Pod ium
eines Ho l länders .

2 . Lau f :
S ta r t : Rea e rw isch t w ieder
den besten Start vor Sykes.
Haslam und Davies.
1. Runde: Sykes drück sich
an die Spitze.
2. Runde: Davies an
Haslam vorbei auf P3, Van
d. Mark nach schlechtem
Start berei ts wieder 5.
4. Runde: Tero l s türz t und
muss mit der Trage
abtransportiert werden.
7. Runde: Slide bei Sykes,
Rea versucht Angriff.
8 . Runde : Lowes ve rb rems t
sich und fällt von P6 auf P9
z u r ü c k .
9. Runde: Van d. Mark auch
an Haslam vorbei auf P4.
11. Runde: Die ersten fünf
eng zusammengerückt, Oa
vies geht auf P2. auch Van
d-Mark greift Rea an.
12. Runde: Rea wieder auf
P2, Van d. Mark stürzt bei
nahe und fällt auf PS zurück.
13. Runde; Rea geht an die
Spitze. Davies auf P2.
14. Runde: Haslam und Van
d. Mark an Sykes vobei.
16, Runde: Haslam auf P2.
17. Runde: Davies auf P2.
21, Runde: Van d. Mark
drück t s i ch Im Rams l ioekan
Haslam vorbei und holt sich
auch das zwei te Podium
hinter Rea und Davies. ♦ IP
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Dritter GP-Sleg In 2015 für Max
Nag! - dem Bayern fehlt ein
e inz iger Punkt zur WM-Spi tze

w / / / / / / m / / / m / / / / m / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / w / / / / / w ^ ^ ^ ^

21. April 2015 / MOTORSPORT aktue

V o n A L E X H 0 0 6 K I N S 0 N

Nach seinem dritten Sieg in
vierGP fehlt Max Nagl nur
e i n P u n k t z u r M X G P - W M -
Fühning und Husqvama
f u h r t i n d e r H e r s t e U e r -
Wertung. Honda gewinnt
dank Um Gajscr erstmals
s e i t 2 0 1 0 d i e M X 2 - K ] a s s e .

Obwohl Nagl im Qualifikations-
lauf nur Sechster war, traute Pit
Be i re r se inem Landsmann den
Sieg beim ersten GP auf euro
päischem Boden 2015zu: «Max
nutzt das Drehmoment, um das
Motorrad zu kontro l l ieren. Rut
schige Strecken wie diese sind
wie für ihn geschaffen.»

Der 27-jährige Bayer wusste
selbst, dass sein Ergebnis des
Vortages nicht der Wirklichkeit
entsprach: «Wir haben uns
beim Set-up vertan, aber dieser
Fehler hat uns geholfen, das
richtige fiir heute zu finden.»
Gleich in der Startnmde ging

Max an Ryan Villopoto vorbei
u n d k l e b t e a m H i n t e r r a d d e s
fuhrenden Tony Cairoli. Der
KTM-Lcadcr wusste, wie wich
tig für ihn der Holcshot war:
«Ich glaube nicht, dass ich eine
Chance gehabt hätte, Max auf
dieser Strecke zu überholen.»

Nagl: Lieber gegen Villopoto
U n d d e r W e l t m e i s t e r m u s s t e
m e h r m a l s t i e f i n s e i n e Tr i c k -
kiste greifen, um sich gegen
Nagls Attacken zu wehren.
Nagl: «Ich fahre lieber gegen
Villopoto. Er behält immer sei
ne Spur.» Der US-Amerikaner
musste Rang 3 sechs Runden
vor Schluss an Clement Desalle
abgeben, aber Nagls Sieges
chancen waren b is zur le tz ten
Runde intakt- bis er unabsicht
l i c h b e i m U b e m i n d e n v o n A n
gus Heidecke behindert wurde
und sich noch gegen Desalle
wehren musste. «Das Motorrad
war perfekt», meldete er beim
IceOne-Teamchef Antti Pyrhö-

nen im Ziel «Werm ich in Lauf
2 vor Cairoli starte, gehört uns
der Tagessieg.»

Cairoli mit 10 Stichen am Kopf
Und so war es. Nagl schoss
gleich Im Führung und schon
nach einer Runde waren seine
Verfolger fast außer Sichtweite:
«D ie S t recke war b ru ta l , abe r
ich habe gepusht, und schon
n a c h z e h n M i n u t e n h a t t e i c h
einen Vorspnu^ von mehr als
zehn Sekunden.»

Nagl widmete seinem Sohn
Mason den Sieg; «Er ist zum
ersten Mal dabei ich fühle mich
so stark wie nie und hoffe, ich
kann diese Form lange haltea»

Cairoli. mit zehn Stichen am
Kopf genäht, nachdem er am
Donnerstag in der Dusche ge
stürzt war. konzentrierte sich
auf die Verteidigung von Rang
2. Aber die Jäger machten ihm
diese Aufgabe leicht, indem
sie stürzten. Als er Platz 3 vor
Desalle verteidigen wollte.

geriet Vlllopoiü in Schwierig
keiten: Das Vorderrad stieg
hoch und er .stürzte schwer,
zum Glück ohne emsthafte Fol
gen. Als Nächstes legte sich
Desal le h in und über l ieß Platz
3 unfreiwillig Romain Febvro.
dessen Yamah.vTcamkollege
Jeremy Van Hocebeek nach
e i n e m d r a m a t i s c h e n S t u r z
aufgab.
Dennis Ullrich ohne Punkte
Der erste GP des Jahres fiir
Dennis Ullrich und Angus Hci-
deckc brachte wenig Freude:
Keiner der beiden konnte in die
P u n k t e f a h r e a

D i e M X 2 - K l a s s e s a h e m c u t
tvie ein Spaziergang für Jeffrey
Herlings aus, und er gewann
mühelos die Qualifikation so-
svie den 1. Lauf. Im 2. Lauf star
tete er außerhalb der Top Tea
w a s n o r m a l e r w e i s e k e i n H i n
dernis für ihn wäre. Bis der Hol
länder in der 9. von 19 Runden
auf Rang 2 fuhr, hatte Tim Gaj-

ser einen Vorsprung von aelit
Sekunden r.tusgofalirea Der
Slowene war keine leichte Bei -
tc: «Ich versuchte, meinen Vo -
teil zu verwalten, aber Jeffroy
fuhr stark, und als wir in dür
letzte Runde waren, wusste i'.'li,
dass er gleich hinler mir war.

Henry Jacob! auf Platz 14
Der Laufsieg würde auch
Tagessieg entscheiden unil
Herlings gab alle.s: «Ich woll e
Tim an der gleiche Stelle v/;e
'Fixier schnappen, aber ich gi -
riet außer Kontrolle und girg
zu Boden.» Gajsen «MeinBUc k
blieb bis ins Ziel nach vorki
gerichtet, und ich wusste tücln,dass Jeffrey gestürzt war.» |
Heiuy Jacübi war trotz Rarjg

1 9 i n L a u f 1 n i c h t z u f r i e d e i i :
«Ich kann es besser, aber d<jr
Start w.ar schwierig nach d<lr
schwachen Qualifllüttion.» Dijr
Thüringer stillte seinen UnmAt
in Lauf 2; Trotz Kollision m|t
Petrovfuhrer.t ls 14. ins Ziel. •

Noch war Cairoiis (222) Vorsprung In Lauf 1 auf Nagl und Villopoto groß Erster MX2-GP-Sieg für Tim GajsAr
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HOTOCROSS-GP TKEHTIWO / fiesultale MX6P

PKtramunU/l; 19. Aptli 2015, i. WH-lajl. WeltH: sowiig, 20 Gtad

L Uuf: 35 Fahier jeslartet. 33 g«w«tel; 19 Runden i 1.660 km • 31,54 km
1, Antonio (alrdi (1/KTM). 19 Bunflen In 3t01.846 nun (55̂ 09 km/W
2, Hai Nagi (DMusqyaina), 0,900 wt ?urO(k
3, Oömenl Oesallc (B/SutukiX 1,597 sec nrOii
4, Ryan IRiloooto (USA/XawasakiX 5, Gaiitiei Pauiin (r/Kawasaki|; 6. letemy van
Hofefieek (B/Yamana); 7, Romain febyie (F/vamafw); 8. Iv̂ eny Bobryshev (RUS/Honda);
9. Ren de Dyckei (B/RIH): 10. Glenn CrtdertwH (Nl/Sumki): 11. Oavide Guaineri (l/IH);
12, Shaun Simoson (6B/R1H): 13. Dawl PWippaeils (I/Yamaha); 14. Tommy Searie (GB/
KTHX15. Todd Waters (AUVHusoyaina); 16, (hnstoohe (Iwker (f/KondaX 17. lilv
Benglsson (S/Honda): 18. Dean Ferns (AUS/Husavama): 19. (edric Soiieyras (F/YamahaX
20. Rul Goncalves (P/Husdvama): 1 Runde/utOdi; 21. Alessatrdro LuDino (l/HondaX
22. Angus Heldedie (D/XIH); 23. Jose Sutron (F/K1K): 24, Dennis UHdrh (D/SimAta
Sthnellfle Ruitde: (aroR. RIH. in 1:45.170 min (• 56Ä2 km/h)

2. lauf; 35 Fahrer gestartet 33 geneertel: 19 Runden a 1.669 km • 3134 Im
1. Hai Nag! iD/Husoran̂ . 19 Runden m 34d)9.426 min (■ 55.403 km/h)
2. feUQOio (arroi (I/KIH), 9.092 sec fltröcl
3. Roma« Feövre (FAamahaX 9.612 s« wOtk
4. CI6menl Desade (B/SuaAl): 5, Gautier Paukn (F/Xawasaki), 6. Evgenv SoOryslvr (RUV
Honda);7.Kendel>rtker(B/RlM):8, DavidPhdin)aerts(l/YaiTuiia);9,[>ande(Marnen
(i/TH): ID. Shaun Simoson (G6/X FH): 11. kidd Walers (AUS/Hffiqvamai; 12. Rur Goreafves
(P/Nusrpania): 13. Tommy Searie (GB/RTH); 14, Alessandro lucno (t/Honda); 15, Fiko
Bengtsson (S/Honda); 16, Gregory Aranda (F/KawasakO: 17, Dean FentslAUVHusqvama):
18. GlH» Coldeohof) (Nl/Suiuki); 19. Cednc Soubeyras (FAamaha): 20, lanel teok {FF/
Kawasalu): 21 Xaviet Boog (F/Kawasaki); 1 Runde nrrOck 22. Jose Bulron (FAIH);
23, Denms Ullnch (D/Sunrkl); 24. Angus Keiderke (D/RIH),
Stlmenste Runde: Hagl, Husovama, In 1:45.790 min (• 56,489km/h)
Nächstes Rennen: 26. April 2015, Vabenswaard/Nl Internet www migpiom

MOTO(ROSS-GP TRENTINO / Resultate HX2

FSetracmrata/l: 19, April 2016 3. WH-lauf, Wetter sonnig, 20 Grad

1. larrt >4 Fahrer gestartet 33 gewertet: 19 Runden a 1.660 km • 31,54 km
1. Jettrey Hertings {Hl/RIMi 19 Runden m 34:14.247 mm (• 55i73 km/h)
2, Iim Gajser (SLO/Honda). 15868 sec furOck
3, Joidi Inter (F/KavrasakO. 20567 set furöck
4. Hai AnsOe (G8/Kawasakl): 5. Dylan Ferrsidrs (FAawasaki); 6, Valentin Gulilod (CH/
Yamaha): 7, Jeremy Seewer (CH/Sim*iX 6 Aleksandr lonkov (RUS/Husgyarna): 9. PauS
Jenass (IVAIH); 10. Julten lieber (BAamahaX 11. Brem van Doninck (Ek'Yamaha):
12. Benoii Paturel (FAamaha,»; 13. Vsevolod Brylyakov {RUS/Hondaj; 14. Pelar Peirov
IBGAIH): 15. Roberts Justs aVAIHk 16 Ivo Honticetll (l/RIH); 12. Ben Walsen (GB/
RIH): 16 Sriw Bogers (Nl/RTH): 19. Henry lacobi (DATH); 20. SuOrvan Jauin (F/Honda):
1 RundenrOck;2L Thomas Covington (U5A/KawasakiX 22. Hkhael ivanov (80/
Husqvarna): B. Sirnon Halm (F/Konda): 24. Davide Bonmi (lAlusqvama).
SchneRste Runde: Hertngs. RTK. n 1:46 J88 mit (> 5Gi7B km/h)

6 lauf: 34 Fatnr gestartet 33 gewertet 19 Runden a L660 km • 3154 km
1 Tun Geiser (SlO/HondaX l9Rrmden ii 3427396 (> 54521 km/h)
2. Jetfrey Hertngs (W/RTM). 16i99 sec nttürt
6 Jordi Toiec (F/Rawasaki). 35i)41 sec nrOck
4. Dylan ̂ erranis(F/Ka«asaiuX 5. BencJl Päurel FAamahaX 6. Jeremy Seewer (CH/
Suiuta); 7. Hai Arsbe (GB/Kwasalj): 6 ValerRii Gulod (UiAemaha): 9. Brian Brsgers
(NlAFJt); 16 Brent van Dcnrtk (BAenufu): IL Jidien lieber (BAamaha): 12. Paub
Jonass flVATM); Ii fro Honhceli (I): RTH l Rmle nrOck: 14. Henry Jacobi (DAIHX
16 Petar Petro« (GB/KTM): 16 Thomas Cmmglon (USA/Rnrasaki); 17. Roberts Just dv/
KIHX18 Anton tundgren (S/Husgvama): 19. SuBvan lacdm (F/Honda); 20. Srmcn Habet
(F/Konda); 21. Revit Fors (BAam^ 22. Ben Walson (GBAIH): B. Hkhael tvmv (GS/
Husgvama): 24. Yanris isiA (FAamafia).
SduieRsle Runde: Hertngs. RTH. n 146315 min(- 56.210 km/h)
lUthstes Rennen: 26. Apnl 2016 Valkenswaara/fll inlemet www.rmgp.com

WH-SlaiKlFalirerHK6P ■ IWH-StandHetstelletKXGP 1 ■ WH-SlarKlFahrMHX2 ■ IWH-SlarKlHerstellefHt2
L Desalle 171 1, Husqvarnd 174 1, HerFogs 172 1, KTM 194
2. Hagl 170 2, Sufuki 171 2, Ferrandis 159 2. Kawasaki 165
3. Calroli 170 3, KIH 170 3, Jonass 133 3. Honda 135

4, Fe^re 129 4, YanuM 134 4. Gajser 126 4, Yamaha 129
srPauiin 128 5, Kawasaki 129 5 , 1 1 ^ 101 5, Simikl 99
6 VillopPlo 124 6, HopcAi 129 6. GuilMCCH) 101 6, lliiSQvarna 98
7. BolKYStiev 100 7, IM 70 7. Sei?wer{(H) 99
B, Waters 78 B. lonkov 95
9, vanHoorebcek 75 9, (ovnglon 86
10. „Guarneii 70 30, Valcnle((K) 4

Supercross-WM Santa Qara

KTN-Star zum Siebten
V o r T H O M A S S C H I F F N E F R

KTMs erster Supercross-
Weltmeister Ryan Dungey
ist nicht zu stoppen: In
Santa Clara gewann der
Titelgewinner 2015 schon
s e i n s i e b t e s R e n n e n .

42000 Fans im Lev i ' s S l . id ion
bei San Franc isco er lebten im
15. und dr i t t le tz ten Saisonren
nen bereits den siebten Tages
sieg von Dungey. Seit seinem
IViumph in Houston ist die
ICTM-Speerspitze nicht mehr
einholbar. Den Finalstart ge
wann Justin Barcia Im
zwei ten Reimen se i t se i
ner Verletzung.

Eli Tomac bleibt auf P2
D a h i n t e r f u h r z u n ä c h s t
d e r a u s t r a l i s c h e K a w a -
s a k i - P i l o t C h a d R e e d ,
bis er natdi Attacken von
Dungey zu Boden ging, und
der Champion sich nun auf
B a r c i a e i n s c h i e ß e n k o n n t e .
Nach Dungey passierten auch
E l i To m a c u n d W e s t o n P e i c k

Barcia. Vierter wurde I iusqvar-
na-Pilül Jason Anderson; Barcia
fiel bis auf Platz 16 zurück.

Dungey h. i t jetzt mit Jeff
Ward auf P la tz 8dcrAl lze i t -SX-
Sieger-Charts gleichgezogen.
« D a s w a r h a r t h e u l e . I c h
brauchte etliche TVainingsrun-
dea um das B ike e inzus te l l ea
Der Heaigewinn brachte mir
einen guten Startplatz für d.*»
F ina le , was m i r fi i r den S ta r t
sehr geholfen hat», protokol
l ie r te der zwei fache Wel tmeis
ter Dungey.

FCen Roczen felilte auch in S.in
Francisco. Ja er erst wieder

starten will, wenn er
sich hundertprozentig
t i ( m i i l l .

Yatailu-Pilot Cooper
Webb gewann das
2 S 0 e r - R e n n c n d e r
U S - W e s t k ü s i e n m c i s t c r -

Oungey Schaft vor Justin Hill
(FCTM). obwohl er zu
Kennbeginn In einen

M a s s e n e r a s h v e r w i c k e l t w a r .
Webb steht berei ts sei t le tzter
Wo c h e a l s We s t k ü s t e n m e i s i c r
fest. ♦

In Santa Clara war Ryan Dungey zum siebten Mai unschlagbar

SUPERCROSS-WM/ResuUate
Santa Oara/USA; 18. ApnL 15. WH-laul
Fbale: L Ryan Dungey. KTH: I Ff Tomac. Honda; 3. Weston Pvick. Yamalu: 4, Jason
Anderson. HusgvartK 6 Cole Seely. Honda; 6 Bl̂  BaggetL StmAi; 7. Justn Dayton, RIH
(ale USA): 6 Chad Reed (AUS). Kawasaki; 9. Andrew »wt. KIH; 10. Nkfidas Wey. Kawasaki;
ILKyleüiishofivKawasäri; l2Bnxnckle.Siirukcl3.RylePaitn)]ge.Hcn]a;14.Hkholas
SchmidL SunAc 15. I9an RusL Yamalu; 16 Justin B«ia. Yamaha; 17. Ben lamay.
Husqvama: 18. Dustin FNpes. Suniki 19. Rome Sfewart SunAi; 20. Alei Ray, Honda;
21. Thomas Rametle. Rawasakc 22. Joshua GtanL Kawasaki (ale USA).
Stand nach 15 Uufen; L Dungey. 343 Punkte; L Tomac 258; 3, Seely 239; 4 Reed 212;
5, Cmrd 204; 6 Bagett 190:7, Antenon 183:6 ridde 168; 9. Short 164:10 Ken Rocten (DJ,
SunAi 156: U. fOsaps 147; IZ Pekk 129; 13. Grant 129; 14. OkUiolm92:15, Justei Bania,
Yamatu,S6

Uchstes Rennen: 25. Apri Rixherfont/USA Inlemet wwwamasucercrossRom

M A C H R I C H T E N

Kosak-Pilot Meier
gewinnt EMXIZS
E M X 1 2 5 K o s a k - K T M - P i l o t
Glen Meier (16). cJer 2013 dert
ADAC-Junior-Pokal gewann,
f u h r b e i m E M X 1 2 5 e r - A u f t a k t
i n A rco zum e ind rucksvo l l en
Laufsieg vor allen drei KTM-
Werksfahrem. Mi t Platz 7 Im
2. Lauf belegte der Däne
Rang 2 der Tageswertung.

Nag! bleibt auf
bewährtem Motorrad
MXGP Max Nag! und Todd
Wal te rs fah ren we i te rh in m i t
der 2015er-450-ccm-Husky.
Nagl: «Die Tests mit dem
2016er-Modell waren erfolg
reich. atrer so lange wir mit
d e m a k t u e l l e n M o t o r r a d
gewinnen, gibt es keinen
Grund zu wechse ln .»
Projektleiter Hansgeorg Ottl:
«Todd lassen wir auch wei ter
h in mi t dem 2015er -Modo l l
fahren. Nach seinen letztjäh
rigen Verletzungen wollten
wir n icht e inen zusätz l ichen
R is i ko fak to r e inbauen .»

LaiaSanz wechselt
von Honda zu KTM
Crosscountry Lala Sanz,
13-fache Trial-Weltmelsterln,
wird für KTM die Enduro-
F r a u e n - W e l t m e i s t e r s c h a f t
und zusätzlich einige
CrossCountry-WM-LSufe
bestreiten. Die Spanierin
sargte 2015 für Furore, als sie
im Januar für Honda bei der
Dakar-Rallye den 9. Gesamt
rang belegte-♦AH

K O M P A K T

Motocross Tommy Searie
übe r rasch te m i t e i nem
Comeback in Arco: «Ich b in
noch nicht bei 500 Prozent,
aber ich konnte diese
Woche zwei Tage trainieren
und wi l l bei meinem
Heim-GP zu Pfingsten
konkurrenzfähig sein.»
» >

M o t o c r o s s K a w a s a k i - P i l o t
Maxime Desprey gewann
t>eide Läufe des Auf takts
der EMX2S0 in Arco vor
dem Briten Adam Sterry.
Jugend-Weitmeister Brian
Hsu belegte Platz 4 im
ersten Lauf .
» >

Langbahn Micfiael Härtel
hat vom DMSB für den
ersten Grand Prix am 14.
Mai in Herxheim die
Wi ldca rd e rha l t en . De r
Dingolfinger ist mit 17
Jahren jüngster Langbahn-
f4-Finals tar ter. ♦ AH/rp/TS



IIIIIIIIIIII» iinimniiwnrfi - dem 450 supercross champion 201s!
UM DIE MEISTERSCHAF 3 RENNEN VOR SAISONENDE KLARZUMACHEN. BRAUCHT ES
WEIT MEHR. ALS NUR KONSTANTE LEISTUNGEN. HOLESHOTS, ABSOLUTE PRÄZISION.
NERVEN AUS STAHL, PURE GESCHWINDIGKEIT UND 3 MAL MEHR SIEGE ALS JEDER
ANDERE FAHRER IN DER SAISON 2015. KEINE KOMPROMISSE, KEINE SCHWÄCHEN.
NIEMALS AUFGEBEN. NIE. IN JEDER RUNDE 100%IG READY TO RACE.

iß
facebootWtn.c(im MtHfaCTORii RRCiNG
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E n d u r o - W M Ta i c a

Siege nach Verletzung
Von ROBERT PA IRAN

KTM und Husqvama do
m i n i e r e n d e n W M - A u f t a k t
i n C h i l e .

S c h o n b e i d e n e r s t e n I . ä u r e n
zuritalienischen Meisterschaft
hatte sich Anioine Me'eo sieg
reich von seiner Verletzung zu-
rüekgemeldet. Diesen Sicges-
zug setzte der Franzose beim
ersten WM-Liuf in Chile fort,
gewann an beiden Tagen die
E2-Klasse und fuhr jeweils die
s c h n e l l s t e Z e i t a l l e r K l a s s e n
Am 2. Tag dominierte der
KTM-Fahrer mit Siegen in je
der Prüfung und sogar mit ei
nem Vorsprung von über einer
M i n u t e a u f We l t m e i s i e r M e r r o -
A lexand re Rene t . Dabe i ha t t e
Meo am I.Tag noch von einem
Sturz des Htisqvariui-Fahrers
profiliert, bei dem er über 30
Sekunden und die Führung in

de r K lasse ve r l o ren h . t t t e . I n
d e r E l - K l i s s e k o n n t e W e l t
meister Christophe Nambotin
zwar den 1. Tag gcwinnea dtKh
Tag 2 begann aicli alchilichem
starkem Regen für den Franzo
sen mit einem heftigen Sturz
gleich in der ersten Sonderprü
fung,

Überschlag von Eddy KObner
Mi t übe r . 30 Sekunden Rück
stand kämpfte er sich nixrh vom
9. auf den 2. Platz nach vorn
und übernimmt d- tmi t d ie WM-
Führung.

Eddi Hübner. einziger lX*ut-
scher Im Faiia-rfeld, zeigte am
1. Tag im Extremtest mit der
drittbesten Zeit, was möglieh
ist. Doch nach einem Über
schlag im 2. Kndurulost massie
ersieh aufPhlz Szurückkiünp-
fen. Am 2. Tag begann er, wie
Nambotin. mit einem Sturz in
der ersten Sonderprüfung, und

Matti Seistoln .ille Prüfungen
gewaim und zum ersten Mal
.seil drei Jahren einen WM-Liuf
als Sieger beendete! Unter Wert
geschlagen wurde Ex-Welt
m e i s t e r I v a n ( Ä T v a n t e s : D e r
Spanier hatte zu Beginn des
Jahres eine Knieoponiiion und
verletzte sich später noch das
K r e u z b a n d . D e s l i a l b n u r d i e
Plätze U und'12. 4

KTM-Pllot Christoph« Nambotin: WH-FQhrung trotz Sturz

nach weiteren Stürzen beende
te er den Tag auf Rang 10.

In der E3-K]asse is t Mathias
Be l l i nonach se iner Kn iever le t
zung vom Vorjahr wieder stark
dabei; am I. Tag ein Sieg vor
S e i s t o l a u n d W e l l m e i s t e r
Matthew Pliillips. Di>ch auch
Bellino blieb am 2. Tag nicht
v o n S t ü r z e n v e r s c h o n t u n d
wurde nur Vierter, während

ENDURO-WM/Resullale
Tafca my-1- und 2. WN-laut Wellet: Weiter somg und he«: Sttedi« tUuOg
Klasse n, 1. Tag (U Fahrer gelartel. U gewettet): 1. (hnstophe Nambctm (F/XIH). u
lfl3:t73J SM; 2. Hatc Bcutgeoe (FAatnaha). -IdB.SJ rrm: l. Dan«! HcCamv W
Ftuscvama), •L1W2; 4. Feto Retnes (FW/TH); 5. CfisIcM Suetreto (t/Tamaha):
6. locento Sarrtohono (E/Sherco); 7. Sinane Mbetgon (l/Ke Hoto): 8. {(htyd FKiOnet (0/
KIM).
2. Tag (15 Fahret gestattd. 15 gewerteL L Remes in 52-'09.77 n*t; 2. Hartwin. *5622
see 3. Hdannev. -Idlt,!? min;4. Bourgeois; 5. Guerrero; G. Mbetgoni; 7. Sanloino;
ferner 10. HObner.
Stani) nach 2 Tagen; 1. Nambolin, 37 Punkte: 2. Ren̂ s 33; 3. Bourgeois 30 A HcCannry
30; 5. Guerrero 22:6. Albergoni 19; 7. Santolino 19; 8. Her Uni 14; 9. HQOner 14.
Klasse (2.1 Tag (21 Fahrer geslarlet, 18 gewerlel): 1. Anioine Heo (T/KIHX in
lfll'27,72 Sld; 2. Pierre-Alexandre Rcnet (F/Husqvama), *34,15 sec 3. Alex Salvtni(l/
Hcnda), *39.13 sec: 4. Johnny AuOeit(F/Beta);5.VKtor Gueitero([/K1H);6.ChiolHeia
(UBeia); 7.lolc Larrleu (f/Sherto).
2. Tag (20 Fahrer geslartel, 18 gewerlel: 1. Heo m 51:0235 min: 2. Renel. • 1:1837 mn:
3. Salvlni. *1:3237 min; 4. AuMrt: 5. laume Betriu (E/Husqtairu): 6. laireiu: 7. Guerrero.
Stand nach 2 lagen: 1. Keo, 40 Punkte; 2. Renel K 3. Salvini 30:4. Auberi 26:
5. Gueirero 20; 6. Beltiu 19:7. tariieu 19:8. Hena IG; 9. Oumonlier IS: 10 Kwi 17.
Klasse ü, 1. Tag (22 fahrer geslartel, IG gewectet): 1. Mathias Belino (T/Husovama), m
1:04:20,81 SKt 2, Haiti Selsiola (F/Shefco). *16,78 sec 3. Kallhew Philips WS/KIMX
•23.6S; 4. Anioine Basel (f/GasGas): S. Aigar leok (EEflK): G. Thomas Oldralifl/
Husqvarna); 7, Iciemy Tarroux (F/̂rco).
2. Tag (19 fahrer gestartet, 18 gewerlel: 1. Setslola, in 51:29,39 mm; 2. leok, *321)7 sec
3. Jwialhan Bairagan (E/GasGat), *49.80 sec; 4. Bellino; 5. Tarroux: G. Oldrali; 7. Manuel
Honni(l/IH).
Stand nach 2 Tagen: I. Selstola. 37 Punkle: 2. Beihno 33:3. Leok 28:4. PhTips 23:
5. Tarroui 20: G. Oldrali 20; 7. Basse! 18:8. Honnl 17; 9. Barragan 15:10. (crreia 14.
Nächster lauf: 9^10. Hai. Jetet de la Tronlera/E lirtetneC w ww.enduro-abc.iom

Speedway -GP Warschau

Premiere endet mit Skandal
Die Organisatoren in
Wa r s c h a u l e i s t e t e n s i c h e i n
Debakel. Matcj Zagar ge
w a n n d e n G P - A u A a k t 2 0 1 5 .
I b m a s z G o U o b v e r l ä s s t
nach 20 Jahren die WM-
B ü h n e .

Das Reiuteii im «Narodow^»-
Stadion sol l te für die Zuschau
er ein unvergcssiiclies Spekta
kel werden Doch es ende
te mit einer Blamage. Der
G P - A u f t a k t w u r d e n a c h
n u r z w ö l f L ä u f e n a b
gebrochen. Bereits das
Freitagstraining wurde
wegen Unbefahrbarkeit
der Bahn abgesagt. Die
v e r a n t w o r t l i c h e F i r m a
«Speed Sport» von Ole Olsenaî itete die ganze Nacht, um
die temporäre 272 Meter lange
Strecke fahrtauglich und sicher
für die Piloten zu machen. Die

Trainjngs.session fand am Vor
mittag des nächsten Tages stau,
und es gab die Entwarnung: Das
Rennen sei niclu gefahrüei. Am
Abend leimen in die supermo
derne Sportstätte in Warschau
5 5 0 0 0 I t e s u c h e r u n d s t e l l t e n
dami t e inen neuen Zuschauer-
reko rd au f . Abe r man ha t s i e
b i t te r en t täuscht . . .

we i t e r zu fah ren . Rech le i nhabe r
BSISpeedway versuchte, sie un
ter Druck zu setzen, und drohte
mit hohen Strafen - vergebens.
Nach einer Stunde bei geilen
d e m P f e i f k o n z e r t w u r d e d a s
Turnier abgebrochen, aber ge
wertet. Der sportliche Aspekt

SPEEDWAY-GP/Resultate

geriet zur Nebens.iche: Der
Slowene Matej Z.igar holte vor
Chris Harris und JarosLiw H.nm-
pel den Tages.sieg. Toma-sz Gol-
lob. der in Warscliau mit der
Wildcard an den Start ging, ver
abschiedete sich nach 20 Jahren
aus der GP-Serie. ♦ GO

Zagar «GP-Sleger»
Von Anfang an gab es
Prob leme mi t derStar t -
maschine. Es gelang
nieJti. sie zu reparierea
D e r R e f e r e e l i e ß d i e
Läufe mit dem grünen

T.Gollob Licht starteiu Im dritten
Durchgang wurde der
Z u s t a n d d e r B a h n z u

sehends schlechter, und es ^b
i m m e r w i e d e r S t ü r z e . N a c h
zwölf Heats weigerten sich die
Piloten aus Sicherhelisgründea

1
Warsdiau/H: 18. April 2815, Bahnünge: 272 m. Wetter: liocken, 4 Giad
Rennen nach 12 Heals aus SlthertieiisgrGnden abgetoochen. 1. Halej Zagat (SlOX B
Punkte; 2. Chris Harris (GB), 7; 3, laroslaw llampel (PL), 7; 4. Niels Kiistlan Iversen (DK), 7;
5. Hkhaet Jepsen Jensen (DK), 5; 6. Greg Hanrock (USA), 5:7. lai WoflinrJen (GBX 5;
8. Jason Doyle (AUS), 4; 9. Tomas H, Jonasson (S), 4; Iß, lomast GoUoh (PI), 4; IL
Knysztof Kaspizak (PI). 3:12. Andreas lonsson (S), 4; 13 Bar lost Zmatrlk (PI). 5:
14. Haciej Janowskl (Pü, 3:15. (Gcki Pedersen (Ni), 3; IG. Piotr Pawlicki (PIX 1:17. (Uns
Holder (AUS), 0; 17. Iroy Batrhelor (AUSX 0.
Stand nadilrcfl 12 Grands Priel. 2agar,8Pur8[te:2.Kanis7:3.HatnD(t7:4.hrerseo7:
5. Jepsen Jensen S; G. HarKCKli S; 7. Woflinden S: 8. OcirleA: 9. Jonasson 4; Iß Gdob 4:
IL Kasprt̂  3:12. Jonsson: 13. Zmaidd; 3:14. Janwski 3: IS. Pedersen 3; IG. PmWu L

Nichster Uuk IG. Mal, Tamoere/FIK Irdemet: mrwspeedwaygpxom

N A C H R I C H T E N

Markus Gass siegt
beilDM-Auftakt
Supermoto-DM Doppelter
Erfolg für HM-Moto beim
Auftakt der Supermoto-IDM
in Harsewinkel : Markus Class
gewann beide Läufe,
während Husqvama-Team-
kollege Lukas Höllbacher im T.
Lauf nach einem Sturz erst
wieder auf Posi t ion 5
vorfahren musste. Im 2.
Rennen setzten s ich d ie
beiden Husqvarna-Piloten ab.
doch nach einiger Zeit konnte
der Österreicher das Tempo
nicht mehr ha l ten und musste
abre ißen lassen. Hö l lbacher
wurde Zwei ter. In der
Meisterschaftswertung, in der
jetzt wie in der Weltmeister
schaft alle Fahrer nur noch in
einer Klasse fahren, führt
Titelverteidiger Markus Claas
m i t 5 0 P u n k t e n v o r A n d r e

Plogmann (40).

Thomsen gewinnt
Oberkrämer-Pokal
speedway Anders Thomsen
gewann den Oberkrämer-Po-
kal in Wolfslakc. Im letzton
Lauf gab der Däne einen
Punkt an den zweitplatzlcrten
Matth ias Schul tz ab. Der
Mecklenburger holte 13
Punkte. Um Platz 3 gab es ein
Stechen zwischen den punkt
gleichen Alex Zgardzinski und
Ronny Wels (beide 12), das
der Sachse gegen den Polen
gewinnen konnte. Fünfter
wurde der Brandenburger
Christian Hefenbrock (10
Punkte). ♦ RPAS

K O M P A K T

ISDE Der DMSB hat die
Teams für d ie Mannschaf ts -
WM (Sixdays) vom 7.-12.09.
in Kosice/SK nominiert: In
der Trophy starten Eddi
Hübner (KTM), Davide von
Zitzewitz (KTM), Tilman
Krause (Beta), Mark Risse
(Beta), Jan Schäfer (KTM)
und Christian Weiß (KTM).
In der Junior-Trophy werden
mit Nico Busch (KTM), Paul
Roßbach (KTM) und Yanik
Spachmüllef(KTM) ISDE-
Einsteiget fahren, hinzu
k o m m t B r u n o W ä c h t l e r
( K T M ) ,
» >

Motocross-ÖM Mit einem
Doppelsieg stürmte Pascal
Rauchenecker auf Rang 2
in der Open-ÖM vor, Neu-
rauter (3/2) behielt die
Führung, Obermair feierte
e in Comeback au f dem
Podium, Kratzer hot te s ich
die MX2-Führung, ♦ RP/AD
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Tuning Wor ld Bodensee, vom 30. Apr i l b is 3. Mai , Messe Fr iedr ichshafen

Tuning World Bodensee: Ein PS-Feuerwerk mit über 1000 Showfahrzeugen auf 95.000 Quadratmeter Ausstellungsfläche

T U N I N G
W O R L D
BODENSEE

INTERNATIONALES MESSE-EVENT FÜR
AUTO-TUNING, LIFESTYLE UNO CLUB-SZENE

EUROPAS TUNING-EVENT No. 1
über 1000 Showfahrzeuge auf 95.000 m

EUROPEAN TUNING SHOWDOWN
Das Kopf an Kopf Duell mil den cnklusivsten Showcars Europas

SPEKTAKULÄRES SHOWPROGRAMM
Ontl Shows. Sidneys Car Sale. MISS TUNING WahL Lowrider u.v.m.

FETTE AFTER SHOW PARTIES
u.a. Samstag, den 2.5.: BEST OF IBIZA Vol XIII mit Star-DJ Paul van Dyk

30. APRIL - 3. MAI
M E S S E F R I E D R C H S I WW\A/.TUNINGWORLD.DE

f WWW.FACEBOOK.COM/TUNINGWORLDBODENSEE
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Gymkhana-Orift-Show: Bis an die Grenzen der Fahrdynamik

Vom 3». 4. bis 3.5.1st Friedrichs-
linfcn Mittelpunkt dcrltiningwolt:
Rund 200 Aussteller, 152 Club-
stünde und mehr als 1000 Sportwa
gen und Shuwcars.
Neu im Rahmenprogramm:
Gymkhana Drift-Cup. iiovercraft-
Fxperlencc und Autokino mit
„Fast & Furious 7"

Auf der Tuning World Bodonsee tref
fen sieh seit Jahren die Taktgeber der
a u t o m o b i l e n Z u b e h ö r i n d u s t r i e u n d
einflussreichsten Tuningclubs. Für
das Szene-Highlight vom 30. April bis
3. Mai 2015 hat die Messe Friedrichs
hafen wieder die wichtigsten Bran
c h e n v e r t r e t e r v e r s a m m e l t u n d

präsentiert die spektakulärsten
Showcars Europas.
In ihrer 13. Auflage wurden Ausstel-
lungsberciche neu strukturiert, erst
mals das Thema US- Cars integriert
und frische Impulse im Rahmenpro
gramm gesetzt. So erreicht die Liebe
z u m i n d i v i d u e l l e n A u t o m o b i l i n
F r i ed r i chsha fen e i n neues N i veau
und das Messe-Event zeigt einen um
fangreichen Branchenüberblick für
innov.itivcs Zubehör, Sportwagen
u n d A u t o m o b i l e .

„Eigentlich ist alles an einem Fahr
zeug, das als Extra ausgewählt wird.

bereits Tuning: ein anderer Radsatz,
ein Sportfahrwerk, eine umfangrei
chere Komfortausstattung oder Spie-
gelkappcn aus Kohlcfaser", erklärt
Messegeschäftsführer Klaus Well
mann. Zur Tuning World Bodensee
2015 erhält der automobile Main
stream mit über 1000 ausgestellten
Sportwagen und Showcars eine ge
hörige Portion an Individualität.
Schwerpunkithemen in Friedrichs
hafen sind neben automobi lem Zu
behör in Form von Folien, Lacken,
Automobilpflege, Felgen, Fahrwer
ken, Reifen und sportlichen Aerody
namikkomponenten auch immer
m e h r I n - C a r - E n t e r t a i n m e n t - L ö s u n -

g c n .
Spätestens auf der Tuning World Bo-
d c n s c e w i r d e s w i e d e r d e u t l i c h :
Komfortfunkiionen und Zubehör,
das es me is t ab Werk nur in der
Luxus- und gehobenen Oberklasse
gibt, sind längst für jede Auto- und
Preisklasse erhältl ieh. Wobei in den
Clubhallen und der Private-Car-Area
der Tbning World Bodensee ein ganz
klarer TVend zu sehen ist. Viele der
bis ins letzte Detail veredelten Fahr

zeuge werden immer mehr zu
Sammlersiöckcn und so mancher ge-
tunte VW Golf, Honda Civic. Dreier
BMW, Opel Kadett und viele weitere

DRIVE THEiEr,fl»ll

UND DIE EINFAHRf
WIRDZUR

P t l S T t t f ;

FahrspaB ist EiosieKuogsache; Unser Bil.STE1N B16 Gewin-
defahrwerkmil mechanisriier Parsllel^ersieHung der 2ug- und
Druckstule in.zehn deutlich fühlbaren Klicks bieiet durch ein
lache Odmpfkraftuerstellung im eingebauten Zustand em
HOchstmaB an IndmduaGtut.

b i l s t c i n . d c

Ober 1000 Sportwagen und Showcars: Automobile Träume ganz nah
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Präsentiert auf der Tuning World 2014: Rechts der Weber Fl (Prototyp), 945 PS, 435 km/h, von 0 • 200 in 5,4 Sek. Preis: 1,3 Mio. Euro

Schmuckstücke sind über 20,25,
30 Jahre alt und längst Tuning-
Klass iker.

European Tuning Showdown
Europas beste Showcars treten
geschlossen beim fünften Euro
pean Tuning Showdown an und
kämpfen um den begehrtesten
Titel der 'nming-Szenc, ein
höchstdotiertes Prcisgeld und
die exklusive Möglichkeit, auf
der Tuning-Fachmesse „SEMA"
in Las Vegas als Europas Tuning
botschafter vor Ort zu sein.

Das aufregende Kräftemessen
findet erstmals in der Halle B5
s t a t t .

„Fast & Furious 7"
Bereits heute ein Klassiker bei
Tuningfans ist die „Fast und Fu-
r ious " -K ino r i imre ihe , de ren
siebter Teil Anfang April seinen
w e l t w e i t e n K i n o s t a r t f e i e r t .
Erstmals auf einer Tuningmcssc
wird der aktuelle Teil „Fast &
Furious 7" ausgestrahlt, natür
lich in der stiiccht zum Autokino

umgestalteten Rothaus-Halle Ai.

(jymkhana Drift Cup
Neuen Drift-Schwung bringt der
Gymkhana Drift Cup an den Bodensee.
Gymkhana ist eine in den 1960cm ent
standene Motorsportart, die als Brei
tensport die Geschicklichkeit des Fah
rers fordert und in der es vor allem auf

Fahrzcugkontrolle ankommt. In Kopf-
an-Kopf-Ducllon kämpfen Europas
Top-Drifter um den Sieg beim
Gymkhana Drift Cup und laden das
Publikum ins offene Fahrcrlager ein.

Wahl zur Miss Tuning 2015
Bei der Wahl zur Miss Tuning 2015
dürfen sich die 20 Finalist innen kein

Lampenfieber erlauben, schließlich
haben sich die Kandidatinnen bereits
im Vorfeld gegen Hunderte von Be
werberinnen durchgesetzt. Am 3. Mai
wird dann die neue Miss Tuning ge
krönt und beginnt ihre Tätigkeit als
globale Botschafterin einer ganzen
B r a n c h e .

US-Cars
Der Traum der großen Freiheit auf
vier Rädern - ob Muscle- und Pony
Cars wie AMC Rebel, Ford Mustang,
Dodge Charger, Legenden wie
Chevrolet Impala und Cadillac Fleet

wood Brougham oder kultigc Hot Rock
- auf der Tuning World Bodcnsee sinn
erstmals US-Cars und die darauf spezi
l is icr ien Branchenver t re ter e in neue

Ausstellungsbestandteil in Halle B3.

Sidney's Car Sale
TV-Moderator, PS-Profi und Autocj-
pertc Sidney Hoffmann nimmt die
Autos in der Performance Area untdr
die Lupc. Wie in seiner TV-Show ver
handelt Sidney einen Verkaufspreis rift
dem Besitzer. Findet sich im Publikum
ein Interessent, der bereit ist den vef-
handclten Preis zu bezahlen, wird noch
vor Ort ein Kaufvertrag unterschriebc:|i.

Hovereraft-Experience
Mit über 200 PS jagen mehrmals täj;-
lich Luftkissenboote über den Mcssi-
See, das Ausstellungsgelände und d
angrenzenden Grünflächen. Der am
t ie rende Hove rc ra f t -Wc l tme i s te r
c h c l e S c a n n a v i n o s c h w e b t i n v i
Sekunden von Null auf Hundert.

Die Skoda Fun Area
Im Freigelände Ost bittet Skoda d
Messebesucher ans Steuer, beim Fab
Racing Cup gilt es auf engstem Rau
F a h r k ö n n e n z u b e w e i s e n .

Sydney Hoffmann: Tuning-Autos aus zweiter Hand
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Der 300er Club Sportwagen der Superlative In Friedrichshafen

dB drag Spring Break
Bass satt: beim dB drag Spring
Break t re ten d ie lautesten Show-
cars gegeneinander an. Welche
Car-Audio-Ausrüstung mobilisiert
den ext remsten Schal ld ruck? Und
ab wann kommen se lbs t Panzer -

glasschciben an ihre Grenzen?

Yokohama Tuning Award
Mit einem Starterfeld von rund 600

Fahrzeugen zählt der Yokohama
Tuning Award zu den größten

W e t t b e w e r b e n d e r S z e n e . P r ä
miert werden die aufwändigsten
und innovativsten Show & Shine-
Cars der C lub- und Pr iva te -Car -
Area in verschiedenen Kategorien.

Club Area
Die Club Area zählte schon in der

Vergangenheit immer zu einem
der Highlights in Friedrichshafen
und ist mit 15(3 Standflächen auch
diesmal das Herzstück der Tuning
World Bodensec. Den ausgestell

ten Fahrzeugen stehen die bis ins
letzte Detail nach verschiedenen
Themen dekor ie r ten C lubs tände
in nichts nach. Ob von Tankstel
len, über Werkstätten bis hin zu
A u t o k i n o s - d i e K r e a t i v i t ä t d e r
Clubs kennt keine Grenzen. Die
Stände mit den besten Ideen und
der gelungensten Umsetzung ge
winnen tolle Preise.

Lifestyle und Ciubkuitur
Paul van Dyk ist erfolgreicher DJ,
Komponist und Musikproduzent.
Mit seiner spektakulären Perfor
mance au f de r „Bes t o f I b i za " -

Party kommt am Samstagabend
renommierte Clubkul tur aus al ler
Welt an den Bodensee.

Der VOS Performance & Lifestyle
Club bietet seinen Mitgliedern
neben unvergesslichen Events,
exklusiver Mode und atemberau
benden Er lebn issen auch hand
feste Hilfe beim Kauf und Verkauf

ungewöhnlicher Fahrzeuge.
Als Mitglied im VOS Performance
und Lifestyle Club profitiert man
von einer ganzen Bandbreite an
Vo r t e i l e n i n n e r h a l b d e r M o t o r
sport-Szene.
„Wir sind der Club für alle Motor-
Verstrahlten und High-End-Träu-
mer da d raußen , E ine Commu

nity, die Interessen verbindet und
neue F reundscha f ten en ts tehen
lässt. Immer nach dem Motto: Bc
different. Be loud. Be VOS."

ÖFFNUNGSZEITEN UND EINTRIÜSPREISE
Das Internationale Messe-Event für Auto-Tuning, Lifestyle und Club-Szene findet
von Donnerstag, 30. April bis Sonntag, 3. Mai 2015 statt und ist täglich von 10
bis 18 Uhrgeöffnet.
Die Tageskarte kostet 13, ermäßigt und Im Votverkauf 11 Euro.
Im Vorfeld können sich die Besucher Eintrittskarten online unter

sichern. Weitereinformationen unter:

www.tunin9w0rid.de und
htt[)://www.facebook.com/tuninqworldbodensee.

Y O K O H A M A



RB 4,2, 6|. 2006. 420 PS. 55900 km, hell
b l a u . u n l a l l f r . , H a n d t c n a l t e r , N R . K l i m a .
N ä v i , 6 5 . 0 0 0 . - & Te l . 0 6 1 2 3 / 9 9 7 1 7 0

Chlptuning u. Vmax bei MSpeed.de, alle
M a r k e n . I n f o : 0 2 2 1 / 6 4 6 9 0 8 3 0 H
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M135i, Sportsitze, EZ 03/2014. 11868
km, 235 kW (319 PS), Estoritbtau 2. Nävi
Business, Kl ima, Xenon. SHZ. 32.150.- €
(MwSt. awb.) Autohaus Rol l Horn GmbH.
Industriestrasse 37-39. 50399 Wesseling,
Tel. 02232/1897-0. www.horr-gruppe.de

H
m«Ar gi/ iofTwfn tul&'mofcr-i ino-tf iofr.d» M* 2696 f

J E T Z T S C H W E N K B A f l E K U P P L U N G f ü r
3ei -4er -5er InW. fachgerechter Mon-lage
md Codierurtg fur ab 920.- C. www.kupp
lung-vof-ortcom Tel 09933/W2023 H

BMW M3 E30 Neuteile, HA-Ditf 4. 27-
25«. 1200,-CZF75«Sp. 1000.-€. Sto6-
fanger vo. 550.- €. M3 - M4 VA ♦ HA geb.
Komp. 3600,- €. VA-Carbon-Keramik-
Sromso neu 5000.- € . Tel. 0171/2377771

O J t - * R O L F H O R N

MS CompetRlon Pake! M DKO, EZ
04/2015. 1010 km. 423 kW (575 PS).
Singapur Grau. Leder. Nävi Prof.. Kkma.
SO. SHZ. 99.995.- € |MwSt. awb ) Amö
naus Roll Horn GmbH, Ecfeinng 44-46,
5 3 8 7 9 E u s k i r c h e n . Te l . 0 2 2 5 1 / 9 4 5 1 - 0 ,
w w w . r o l l h o r n . d e H

m w. e u t o m w i t « u r o . m o r o r v - i u « M r r c h M c 2 6 3 A S

850 Ci, EZ 12/97, 92000 km, lop gepflegt.
trarbodosgrOn, .Suffetleder anihr., Kompl.-
Ausslatturig, M-Aero-Paket. B-fach Misch-
beraifung. Einbaut elefon,Stanönzg.,&-fach
CO, EOG, AUC. PDC hinten u.v.m. von pri
v a t , 3 9 . 5 0 0 , - € . Te i . 0 8 9 / 6 1 2 4 5 0 5 O d e r
0 1 7 4 / 3 3 6 3 8 4 7

BMW Alpina

a j r - i I * ROLF HORN

B3 3,0 S Bl-Turbo Coup« POC Allrsd, EZ
08/2010, 53000 km, 294 kW (400 PS),
hiavanna. Loder, Nävi, Klima, Xenon, SHZ.
NR-Fzg., 35.780.- £. /Wtohaus Roll Horn
GmbH, Eifelring 44-46,53879 Euskirchen,
7 6 1 . 0 2 2 5 1 / 9 4 5 1 - 0 . w w w . r p i m o m . d e H

f fl W r u n O v o r f d B / r Z S 3 S ?

Z3 Coup« Hamann Le Mans 3,0,125CX)0
km, schwarz, Scheckheft. Topzustand,
Vollausst.. 14.900.- «.Tel. 0176/76061277

BMW Z3,4 WR 205/60R15 SSH 5 Lo<^ /Uu.
7 m m , 1 7 5 . - € . Te l . 0 2 0 2 / 7 4 7 9 0 7 9 o d e r
0 1 7 1 / 9 9 1 6 6 4 3

Chiptuning u. Vmax bei MSpeed.de, alle
M a r k e n . I n f o : 0 2 2 1 / 6 4 6 9 0 8 3 0 H

W V V W. A U T O H A U S - K R A M M . D E

C a m a r o C o u p « 6 J ! V 8 A u t o m a t i k
4 4 . 9 9 0 . - £ N E U ) K r a t t s t o t t v e r b r a u c h i n
1/1OO km. innerorts: 18.9: außerorts: 9.7;
komb.:13.1;C0^Emission komb.:3049/
km, Schadstot fk lasse EURO 5. Effiz ienz-
k i a s s e G . A u t o h a u s K r a m m G m b H ,
Hauplstr. 24. 13127 Berlin-Franz. Buch-
h o l z , T e l . 0 3 0 - 4 7 4 9 0 6 - 7 7 H

M « r v ; « U » r * t r f t A > f f l o r D r - u n 9 - S D O ' r i 3 « M - Z 6 3 4 S

Citroen 2CV. Bj. 87.60000 km, TÜV 04.16.
top Zustand, 8900,- E. Tal. 01520/2493547

W W W . A U T O H A U S - K R A M M . O E

C7 SUngray LT16.2 V8 7-G8ng 76.990,-
£ NEU! Kra l ts to f^erb^auch In 1 /100 km,
i n n e r o r t s : 1 9 . 1 ; a u ß e r o r t s : 7 , 8 ; K o m b . :
12,0: COt-Emiss>on komb.; 279 g/km,
S c h a d s t o l f k l a s s o E L I R O S . E f fi z i e n z k l a s s e
Q. /kutohaus K/ammQmbH. Hauptstr. 24,
13127 Ber l i n -F ranzds i sch Buchho lz , T t f .
0 3 0 - 4 7 4 9 0 6 - 7 7 H

f f u / v : j b « 3 m « r l r j i A > - . w « 3 r - u i o - w c r t O l U Z 5 H 4

Suche Pefrari 458 Speciale /Sperta von
pnvat. Auto kann bis zu einem Jahr auf den
Besitzer angemeldet bleiben. Telefon
0172 /8272733 od . 0841 /9544205

G e b r a u c h t t e l l e f ü r 3 2 8 / 3 4 8 / 3 5 5 / 3 6 0 / 3 6 0
C H / 5 5 0 , w w w. u b - u r l a l l w a g e n . d e H

E R S AT Z T E I L - G R O S S L A G E R I
Neu und gebreiicht. alle Typer.
www.jaguar-tolle.do. 04332/1419

SerfSse Jag. gas., u.frei, 6|. 93-2014.
ahg-schubertOt-online.de. 07231/143333

H

E-Type Roadster, B|. 70. restauriert, Clas-
$ic-0ata2-i-. 68.600.- £, Tel. 0163/1949639

w w w . a u t o h a u s - k r a m m . d e
C7 stingray LT1 6.2 V8 7-Gang 77.000,-
£ NEUl Kraf ts to ffverbrauoh in 1 /100 km.
i n n e r o r t s : 1 9 , 1 ; a u B e r o r t s : 7 , 6 ; k o m O . :
12,0: CCF-Emssion komb.: 279 g/km.
Schadstoflk iasse EURO 5. Etfiz ienzk lasse
G. /kutohaus Kramm GmbH. Hauptstr. 24,
13127 Bcr i i n -F ranzPs isch Buchho tz . Te i .
0 3 0 - 4 7 4 9 0 6 - 7 7 H

Sucfte/Wented; Ferrari 458 /kperta 8 Por-
sctre 991 GT3 RS. txtte ailes ant/ielan. Tel.
0 1 6 3 / 6 6 3 6 6 3 8

Prival sucht 650/575 M oder400 Vergaser
oder 400t. senöse /kbwickiurtg. Telefon
0 1 7 1 / 7 5 1 5 5 7 7

Landy Defender Klnder|eep, EZ 12/2014.
5 km, 5 kW (7 PS), rot, 2450,- €.
Tel. -i-49(0)176/63373466

LEXUS! Neu und gebrauefit kauft man
bei Auto Luckas GmbH. 0281/95295-55.
w w w . l a c k a 3 . d e H
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S e r v i c e

Abonnenten-Serv ice &
Binzelheftbesteilunaen

Te l . 0711 /32068888
8 3 x 0 7 1 1 / 1 8 2 - 2 5 5 0

B e s t e l l s e n r i c e ' i n t f J U n - S e n k s

motorsportaktueliedpv.öe
'Bitte Bankverbtnilang angeben

Chiffre
Zuschriften richten Sie bitte an:
Uotor Presse Stuttgart BmM a Ca KB

Suche SLK u. SU bar. Tel . 05S05/S846 H

MOTOR

S2?I
MOTOR SPOftT aktuell
Chiffre Nr....
70182 Stuttgart

M i c h a l a k C 7 B a u s a t z , E Z 2 / 2 0 0 4 .
40000 km, 45 kW (61 PS). Stoff. Irficha-
lak C7 Kit - Car - Kompisttbausau auf
Smart Roadstar Basis. FOr Bastler, inki.
Arrleituhg. Einer der letzten Bausätze,
15.000, - € .Te l . 0170/3157669

i M V r a j r i v T w t f « u r ^ m o A r H / n t f - ^ o r f 2 S 3 7 3

Cooper S Clubman, Bj. 2010. 49000 km,
blau-met., Teillader, Xenon, Sponpakei,
Toprust., 12.800,-€.0176<76081277

w w w . M O D E N A . d e . Te l . 0 6 3 2 7 / 9 7 7 0 0 H

w w w , m c i a r a n f 1 . d e

Chiptuning u. Vmax bei MSpead.de, alle
M a r k e n . I n f o : 0 2 2 1 / 8 4 6 9 0 6 3 0 H

Cooper S Clubaport, NP 50.000,- €. EZ
2014.230 PS. 12800 km. 1. Hd., unf.frel. k.
Rennen. 29 .995, - C. 0151/18980736

Cayman S Sport Chrono, EZ 2/2013,
8500 km, 239 kW (325 PS), rot. Nävi, Tel..
Klima. Xenon. SHZ.NR-Fzg., PDK.PASM,
Burmester. AGG. Bi-Xerron. Torque Vecto
ring. 18 Wege Sitze. Sport Chrono.
6 9 . 5 0 0 . - € . s f t c h r ^ e b . d e

tnthr s( /Kx7witA/ZO-/noto^^/r<t f «pctf l» Mt 2837$

Privat sucht top gepflegten 993 S/4S od.
964 WTU deutsches Auto, kein /Automatik.
Te l . 0 1 7 6 / 1 7 9 11 7 9 1

Promotions Truck! Sattelzugmaschine:
Mercedes Aetros 1845 LS. B). 2010. 335
kW - 455 PS. 270000 km, unfallfrei. KETTE-
R E R - P r o m o t i o n T r a J e r E X P O K 4 V d l -
lufttederung. Generator 10 kW - Diesel, Bj.
2002. 2012 von der FaSctnjIer kompl.
überholt. 2 Klimaanlagen, kompl. Küche.
VIP Ecke, für 8 Personen, Kommtinikatlons-
ar&ge. sep. Arbeitsraum für 8 -10 Perso
nen, neuwertiger Zustand. Anbauzelt: 6 x
6 m, zur Vermiotun̂ zum Verkauf. Weitere
i n f o r m a t r o n e n : E - M a i i : w e t i m a s t e r 9

SR3 1300,EZ 6/2006. 2000 km, 1S1 kW
(205 PS), weiss, VB 22.000.- €. Tel.
0 1 7 2 / 8 2 1 0 7 0 5

r m f v : 2 6 3 3 $

m
SS

m e h r e r e T R A I L E R
s o f o r t V E R F Ü G B A R I

w w w . t r a i l e r t e c h . e u

j a Renn/Ra l lye

www.Rennsportshop.com

SL350Autom..EZ3/2004.t9S00km.1S0
kW (245 PS), Silber. Leder. Klima, Xevton.
SK2, NR-Fzg., VB 29.900,-10170/7470586

r m h r p ( i l o m d f * l » u l o v n o r e r - u n d K x w T d e / * a S 3 J )

Anhangerkupplungenfüraile Mercedea
zum Top Preis. Auch AMG Paket, z. 6. A-
Klasse 849.- E inkl. Montage. Tel. 0993V
902023, www.kuppiung-vor-ort.com H

500 SEC, 1991.145000 km, anthrazH, au-
Bergow. Pflegezust.. Daimlersctiätzung:
12.000,- €, VB. Tel. 0175/5933361

SLK 55 AMG LeasingQbemahme. EZ
4/2014. 15000 km, 310 kW (422 PS),
Vc^lausstattung, Diamandweie BRIGHT
metallic, Leder Exklusiv sctiwarz. Leasing
bis 04.2017, keine /knzafüung, Rest-Km
45.000. mtl. Rate 1195.- € (MwSt. awb.).
0172/8363414. chris-munichegmx.net

r n t t r : m M ^ r i ^ k L w l ü ^ r K f K f ' t ß i ^ ' t p o t t d e H u 2 6 3 6 9

Suche SLS AMG Flugeltürer, von privat.
Te l . 0 1 7 1 / 1 4 5 7 6 8 3

P o r s c h e www.lndysport .de

A u t o h a u s s u c h t 9 6 4 r 9 9 3 . 0 7 2 3 1 / 1 7 0 7 0
H

991 Carrera S POK, 1. Md., NP 125.000,-
€. EZ 10/2013, 12100 km, u. a. Sport
Chrono. Sportabgas., PASfd. VB 96.991.-
€ . T ö . » 4 9 1 7 6 2 4 9 0 0 9 0 0

Suche alle unfallfreien u. gepfl. Porsche,
Barzahlung. 07949/782, Fax 940244 H

911 Carrera RS 3.2 H-Zulassung, EZ
7/84,170 kW. Motorrad Fuchs. Wolfgang
Fuchs, Meiler Str. 283.49084 Osnabrück.
Tel. 0541/404390. infoGmolorrad-fuchs.com

A n h ä n g a r k u p p l u n g e n i n k l . M o n t a g e a u f
2.5 Std. lür Porsche Macan - Panamera -
und Cayenne zum günstigen Festpreis.
www.kuppijng-vor-ort.com. Tiefen
0 9 9 3 3 / 9 0 2 0 2 3 H

Porsche-Fan sucht CARRERA GT, 959,
9 1 8 ' e r u n f a l l f r e i , z u m K a u f - Te l e f o n
0 1 7 2 / 5 1 5 9 7 2 7

Su. 911/944, Un i . u . de fek t . 06523/241 H

Uebhaber sucht von prival 997 GTS, rot.
a u s 1 . H a n d . T e l . 0 6 1 3 1 / 7 8 3 0 0

Mustang - Ex Marc VDS mit Gruppe H
Wagonpass, einsaizbereii, diverses Zube-
hSr. 1^.210,- Euro. MwSl. awb. Jürgen
Alzen Motorsport, Tel. 0171/6246271.
j . a l z e n G t - o n l i n e . d e H

e xy Rennspor t^AuHrüs te r
T e l . 0 8 6 7 9 / 8 4 6

M w w . g » - r B C I n g . c o m

öl- ml Wasarkälllti für dm UoUisptKt

Service • Verkauf • Beratung

[ BSA-Motorspoft.«.
V i e r n h e i m^ Miwlf, ifltoibs^inohiwftam

Hewiand Vertrieb Oeutachland, Wartung.
Verkauf, gro8es E-Lager. Tel. 02242/6840.
E-Ma i l : mo to rspo r tR ieg iQ30 l . com H

www.1uett icke-motorsport.de

Ford GT Rennwagen für VLN SPX /SP9
0T3, ABS, ASR, Paddleshift, Siegertatir-
zeog 10. VLN 2014,420.000,-€MwSt. awb.
J ü r g e n A l z e n M o t o r s p o r t , Te l e f o n
0171/6246271 | .a lzen®t-on l ine .de H

M O T a n s P o n T z u e E H a n

T e l . : 0 2 6 5 1 - 9 6 2 S □

www.isa-racing.de
Kunststoflschelben klar od. grün getönt.
Schiebefenster, mit verschied. Biegeradlen.
für Porscheu, viele andere Fahrzeuge, auch
nacfiträgliChBr Emtiau von Schietaeienstem
mögiicfl. Telefon 06157/998760

„mehr im Web: Nr. XXXXXXX" unter www.automarkt.auto-motor-und-sport.de
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KaienzOO Canity, EZ 7/1962.12S00 Km,
25 KW (34 PS). MolOTOd-Fuchs, WoHgang
Fuchs. Meiler Str. 253, 49084 Osnabrück,
Tel, 0541/404390, intoOmotorrad-lucns.com

Suche Au tomob i l •Revue , Au to Jah r, Mo
t o r R e v u e u n d a m s . T e l , 0 2 2 5 4 / 4 7 3 5

Kfz-Technik Jahrgang 1671-1984 gebun
den abzugeben- Tel. 0351/4030909

S C H L U E S S E L O I E N S T M O N T E U R . d e
0 1 7 7 / 7 4 4 4 4 5 5 H

Verans ta l tungen
Freies Fahren Salzburgring am 10. Mal
2015. www.amC'burgau.dd

PJstenclubTrackdays M/p.^ZOIS
22,04.15 Hockenheimring
25,04.15 Autodromo dl Monza.
10,05.15 Red Bull Ring
14,05.15 Spa-Francorchamps uf
14.05,15 Dijon-Prenois
1S.05,15OI|on-Prenois19.05.15 Hockenheimring \ j ̂
24.05,15 Salzburgring
25.05.15 Salzburgring,,, ̂
www.pistenclub.de

Rae« Eventa, Onverdays, Einzefa nirvi,
DMSB Lizenz. Lehrgänge Inlos: RTS,
0171/4222466. www.speed-clubde H

Motorsportreisen, 0221/49125-98,
r e n m . d e

aftUEn AG - 7931 g Emmendingen [D]

- R E N N K A S K O -

Racina Policy
I A o t o G P / M o t o 2 i

Mugello, Assen, Sachsenring, Rimini
ab440,- lnk l ,Stehpl . S05237814 24

h e i n l - c o r . c h

l dc /ng f f~u i fcy< iQ
Versicherungen für den Motorsport

Renrtsportversicherungen,
w w w. c l i c k v e r s . d e , w w w. r a c e c e r c o v e r. d e

Je tz t on l ine abonn ieren!

Top-Prämien und attraktire
Geschenke lur Auswahl !SPORI

Mkiaä»

Verskbefungefl
für den

MotDrsport

s p o r t v e r s . d e

s> I »'^-1
Top: Veranstaltertiaftpflicht

Z u b e h ö r

Turtroprobleme? STK Turbo Technik,
0 2 S 8 2 / 2 6 2 9 9 - 0 , w w w. l u r t r o l a d e r. n a t ,
m a i l @ t u r b o l a ä e r , n e t H

MOTOR
SPOM
a k t u e u

■ Anzeigenannahme: Tel. 0711/182-188 (Mo.-Do. von 8-18 Uhr, Fr. von 8-16 Uhr)

ANZEIGEN-SERVICE
Fax: 0711/182-1783

Anzeigen-Coupon bitte vollständig ausgefüllt und unterschrieben In der Bundesrepublik Deutschland
einsenden an: in Österreich;

Motor Presse Stuttgart GmbH & Co. KG
oder auch über unseren eiehlninischen Bestellcoupon unter Fahrzeugmarkt MSA
w w w . b e s t e l l - c o u p o n . d e / m s 8 D - 7 0 1 6 2 S t u t t g a r t

Anzeigenie«; (Pro Zeile ca. 30 Zeichen Inkl. Satzzeichen und Zwischenräume)

I n d e r S c h w e i z
Motor-Presse (Schweiz) AG
I n d u s t r i e s t r a s s e 2 8
C f 4 8 6 0 4 V o l k e t s w i l
® 0 4 4 - 8 0 6 5 5 5 5 • F a x 0 4 4 8 0 6 5 5 0 0

Bitte veröffentlichen Sie den Text.
der nächstmöglichen Ausgabe

. mal ab

U n d z w a r i n d e r R u b r i k .

Bitte senden Sie mir gegen Berechnung ein Exemplar von:
ü M O T O R S P O R T a k t u e l l € 2 . 0 0 J a u t o m o t o r u n d s p o r t € 3 , 7 0
Ü M O T O R R A D € 3 , 9 0 □ s p o r t a u t o € 4 , 2 0

B i n e
ankreuzen

Gewünschte Komblneiion
(pit nur iOr tiie ei,ineesreeijblik Oeutschlend)

Aveigerpie
bis

d z e e c n

rseprhet€
jede

e e e e r e

Zeil«

MtergirK
I Z i r l e

■reise gewarbi

2 Z e « n

r c b ' «

3 Z e a e n
ladt

w e r t e r e
Zeee

□ i/IVri' 1 7 , - 4 ,25 9 ,20 16 ,10 18,40 4 ,60

Q 2 1 , - 5 ,25 15,- 30,- 45.- 15,-

□ W I M

i m
■a u t o I I s p p r c . A
s a m o l o r E a

- n o n M ,
6 0 , - 1 5 , - 50 ,40 88 ,20 IOO18O 25,20

u n t e r □ A u t o s U M o t o r r ä d e r

IJ als Privatanzeige

U als gewerbliche Anzeige
(wirdmit "H" gekernzeichnet)

□ mit Foto (max, Höhe 35 mm)
privat zẑ . 30,- €
gewerbl, zzgl. 30,- € (Mindesigröße 3 Zellen)

□ unter Chiffre zzgl. 10,- €

N n m o / F i r m a

Vomam« (SuHoschneMn)

S i r a S e / N r , ( K e i n P o s t f o c r i )

U Zahlung per Kreditkarte über 'II MasterCard U Visa

K a r t e n i n h a b e r : W r n a m e _ N 8 C h n a n i e _

■2 « U « S l

Kanennummer _ Gültig l>is _ _M.onai Jaht,Pr«-Nr,3-stellig.
U Bitte schicken Sie mir eine Rechnung (zahlbar sofort nacii Erhall)

P L Z / o n

Te l e f o n m i t

R e U T t s v e r D i n d l > c l > e U n t e r s e h n f t
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Olaf Manthey

Der Zwirbelbait wini 60
Von GUSTAV BUSING

V o m P r i v a t & h r e r ü b e r d e n
Profi mit Werksvertrag bis
zum erfolgreichen Team
chef - Olaf Manthey ist
seinen Weg im Motorsport
immer konsequent gegan
gen. Eine zentrale Rolle
spielte dabei die legendäre
Nordscfaleife des Nürburg
rings. Am 2L Aprii wird
Olaf Manthey 60 Jahre alt.

Den Rennspori-Bazi l lus hat
sich der gebünige Bonner
s c h o n i m A l t e r v o n e l f o d e r
zwölf Jahren eingefangen Der
Ausflug mit dem Vater zum
1 0 0 0 - K i l o m c t e r - R e n n e n a u f
dem Nürburgring genügte.
1 9 7 4 m a c h t e r n i c h t n u r d e n
Kührerschein, sondern löst
auch gleich die Lizenz für den
Moiorspon. Mit einem Simc.i
1200 S bestreitet er zu Beginn
Berg-und Rundsirockenrennen

Ein Ausflug In den Fonnel-
sport ist nicht von Erfolg ge
krönt . 1980 versucht s ich O la f
Manthey in der Kormel Siiper-V,
wo er durcluius Spuren hinter
lässt . «Das war n icht so mein
Feld, weil ich den anderen im
mer über die Räder gefahren
bin«, bekennt der Tourenw.a-
gen-Haudcgen. «Meine Frau
hat deshalb einen Vogel ge
kriegt. sodass ich nach einem
Jahr wieder in den Tourenwa
gensport zurückgekehrt bin.»
Durchbruch im kleinen Escort
Manthey ist in dieser Zeit lu
penreiner Amateur. Ais gelern
ter Maschinenbauer arbei tet er
bei einer Bauuntcmeljmung im
Bonner Raum und bewegt im
Alltag Lastwagen. Dreiachskip
per, Satieizug. Planierraupe
oder Betonpumpe. Das verdien
te Geld wild gan? überwiegend
in den Ford Escort RS 2000 im J
ins Hobby Motorsport inves
t i e r t : « D a m a l s h a b e n m e i n e
Frau und ich das Geld nicht für
neue Jeans, sondern lieber für
Rennreifen ausgegeben.»

Der Durchbruch kommt 1983
beim Lauf zur Deutschen Renn-
sporl-Meisierschaft (DRM) am
Nürburgring. Gemeins.im mil
den Spitzenfahrzeugen der
Kultserie ist die Remisport-lYo-
phac bei den Läufen am Sams
tag und Sonntag unterwegs. Am
Samstag schüttet es wie aus Ei
mern. Olaf Manthey nutzt die
Chance, mit dem kleinen Escort
a u f d e r N o r d s c h l c i f c m i t z u m i -
scheit «Da hing ich demTurbo-
Capri von Zakspeed zeitweise
unter dem Heckflügel. Die
konnten mit ihren brei ten Wal
zen die Kraft nicht auf den Bo-

Mlttlerwelle Voll- statt Zwirbelbart: Geburtstagskind Manthey

den bringen, schwammen fast
überall auf.» Manthey wird sen-
s-ationell Drit ter.

Der verd iente Lohn des l 'a r -
force-Ki t is b l der erste Werks
vertrag mit Austin Rover 1984
für die neu gegründete Deut
sche l'roduktionsw.ipen-Meis-
terscliaft (DPM). aus der später
die DTM hervorging. Auf die
Vitesse folgten Alfa Romeo,
BMW (Isert) und ab 1992 Mer
cedes. Zwei Siege. 14 Podesi-
plätze und eine TYaining.sbest-
ze i t s tehen fü r den Mann m i t
d e m c h a r a k t e r i s t i s c h e n Z w i r -
be lban i n de r DTM-S ta i i s t i k .

Der Übergang vom F.ahrcr
z u m Te a m c h e f v o l l z i e h t s i c h
mit der Tätigkeil als Techni
scher Leiter bei l 'ersson Motor
sport In der DTM. 1996 machen
sich Olaf Manthey und seine
Frau Renale, mit der er seil 198!
vcrheir.itel ist, mil der Firma
Manthey-R.icing GmbH in
Rheinbreilbaeh selbslsiändig.
Mit einer 400-Quadratmeier-
Werkstait und zwei Aiigestell-

len .steigt man in den Porsche
Supercup ein. Nach Platz 4 im
ersten Jahr gewinnt die Mann
schaft viermal in Folge die
Teamwertung im Supercup.
Der ers te Auf t r i t t be i den 24h
v o n L e M a n s 1 9 9 9 e n d e t m i t
dem Sieg in der CTT-KlasK'.

Schon fünf Hai King am Ring
1999 wagt das Ehepaar Manthey
den Umzug in einen Neuhau im
Gewerbepark in Meuspath,
e i n e n S i c i n w u r f e n t f e r n t v o m
Nürburgring. Das Risiko ist
hoch: Eine Bank in Mayen
fi r u m z i e r t 9 0 P r o z e n t d e s I n
vestments. IKK) (Juadratmeter,
sieben Hebebühnen, aber auch
schlaflose Nachte. «Im Rennau
to konnte ich damals al le Sor
gen vergessen, weil du auf der
Strecke alles aus dem Kopf
bekommen musst, was niclil
zum Fahren gehört.» Trotzdem
hängt er im Herbst 2005 nach
28 Gesamtsiegen in der VLN
den Helm endgültig an den Na
gel «PlötzEch fragte ich mich

Als Teamchel zu Erfolgen geführt: Werks-GT-Porsche In der WEC

;oODf\rrAR
D T M : E n d o d e r S O e r a u f B M W

im Auto: «Brauchst du da.s ei
gentlich noch?> Am gleichen
Abend habe ich beschlossen,
keine Rennen mehr zu faliren.»

Was zuvor nicht gelingen will,
gelingt alsTeamchef; Zwischen
2006 und 2009 gewinnt «M.in-
ihey-Racing viermal in Folge
das 24h-Rennen auf dem Nür
burgring. 2011 noch ein weiteres
Mal Der «Dicke», der gelb
grün lackierte l'orsehe, wird
zum Mythos. Im September
2007 verunglückt Sohn M;ircel,
d e r d i e F i r m a ü b e m e h m e n s o l l -
te, bei einem Verkehrsunfall
tödlich. So verbündet sich Man
they mit den Raeder-Briidern,
die 40 Prozent der gemein
samen Firma übernehmen. 2013
e r w i r b t l ' o r s e h e d i e M e l i r h e i i
,in M.aniheys Anteil; die Zu
k u n f t d e s U m e n i e h m e n s i s t
aufs Beste gesichert. Der Bera-
lerverlrag, der ihn mit Piirsche
und der Leitung des (iT-Werk.s-
teams in der WEC verbindet,
wird jedes Jahr mehr Richtung
Ruhestand zurückgefahren.

O b a l s P r i v a t - u n d W e r k s
fahrer «>der :i ls Teamchef- d.is
Erfolgsgeheimnis des Olaf
Manthey formuliert keiner bes
ser als er selbst; «Ich \varsch«>n
immer sehr wi l lenss iark . Wenn
ich ein Ziel vor Augen halle,
h a b e i c h d a s i m m e r n ü l a l l e r
Konsequenz verfolgt. Wenn du
was erreichen willst, darfst du
vor nichts ktieifen.» ♦

1990: Porsclie Carrera Cup

' I

■ —

VLN: 28 Siege, u.a. auf 190E

Myttios: Mantheys «Dicker»
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N w e n & N a c h r i c h t e n

Erinnern an Moore
■

e
Gtedo van dar Garde Oer
eherrralige Formel-VPilot
von Sauber feiert am 25,
April seinen 30. Geburtstag.
Der Nteder lSrrder hat te vor
c iem Sa jswrau f tak t 2015
vo r meh re ren Ger i ch ten
erfolgreich seinen Anspruch
auf «n Stammcockpit des
Schweizer Rennsta l ls fü r
dieses Jahr eingeklagt.
Erst unter Druck der r ich-
terficherr Entscherdungen
ur>d droherrden Beschlag
nahme seiner Rennwagen
und Equipments lenkte
Saube r i n Me l tMu rne
(Australien) ein. Für eine
Ausglelchszahlung von 15
Millionen Euro gab Van der
Garde seine Ansprüche auf
einen Ratz am Steuer auf
und stimmte einer Vertrags
auflösung zu. Seifte weitere
Zukunf t a ls Rennfahrer is t
ungeklärt. Le Mans oder die
DTM würden ihn re izen,
Das Thema Fl ist für den
Moment gegessen. 2013
hatte Ciedo van der Garde
bei Catcrham seine bislang
einzige Fl-Saison als
Stammpilot bestritten.
> »

Greg Moore Oer 1999
tödlich verunglückte Kart-
und ChampCar-Rennfahrer
wurde am 22. Apnl vor 40
Jahren (1975) geboren.
Oer Kar iad ier wurde 24
Jahre alt. Er starb am 31.
Oktober 1999 beim Champ-
Car -Sa isonfina te au f dem
Ova l ku r s von Fon tana
(USA). Einige Tage vor
dem fa ta len Rennen ha t te
der Indy-Lights-Champion
von 1995 e inen Motor ro l le r -
Un^ll im Fahreriager und
star te te desha lb mi t e iner
Manschet te an se iner ver
le tz ten rech ten Hand. Von
ganz hinten, weil er wegen
der Verletzung das Quali
fying verpasst hatte.
Nach e inem Dreher be i
rund 320 kmAi wurde

sein Forsylhe-Reynard-
M o r c e d e s a m S t r e c k e n r a n d
ausgehet>elt und prallte mit
der Cockpitöffnung gegen
einen Erdwal l .
» >

Jean-Eric Vergne Der
Ferran-FVTestpilOt wird
ebenfalls am 25. Apnl 25
Jahre al t Der Franzose war
von 2012 bis 2014 Stamm
fahrer bei Toro Rosso und
bestntt dort insgesamt 56
Grand-F>nK-Rennen. Seme
besten Ergebnisse waren
jewoits P6 in Kanada (2013)
und Singapur (2014).
Unte rm St r i ch sammel te e r
51 WM-Punkte. Sei t se inem
Aus als Stammpilot in der
Formel 1 geht Vergne
regelmäßig in der neuen
Formel E an den Start, wo
z w e i P o l e - P o s i t i o n s s e i n e
bisher größten Erfolge wa
ren. 2010 gewann > JEV»
d e n T i t e l d e r b r i t i s c h e n F 3 ,
> »

Tommy Spychiger Am 25.
April jährt sich zum 50. Mal
der Todestag des früheren
Schweizer Sportwagen-
Rennfahrers, Spychiger war
1950 - im Alter von 23 - in
den Motorsport eingestie
gen. Nach den Anfängen
bei der Marke Osca und
zwei Jahren in der Formel
Jun«r kehrte er 1960/5!
a l s A b a r t h - We r k s f a h r e r z u
den Sportwagen zurück.
Dort startete er auf der
Rundstrecke und am Berg.
1965 ging Tommy Spychiger
für die Scuderia Filipinecti
ins Rennen. Bei den 1000
K i lomete rn von Mor \za
übernahm er nach dem
ersten Tankstopp von
L a n d s m a n n H e r b e r t M ü l l e r
das Steuer eines Ferrari 365
P2. In seiner ersten vollen
Runde fuhr er ohne erkenn
bare Bremswirkur>g in der
Parabolica-Kurve gerade
aus. Sein Wagen überschlug
sich und brannte vollständig
a u s . ♦ c e / M S A

Motorrad-Stars sestem & heute

A C H T U N G F A H R E R L A G E R !

l O H N
I Q 9 1 K O C I N S K I

Er war ein verkanntesGenie. Die ganze Well
hat ihn belächelt, und ich
kann mich noch an die
Kar i ka tu r e ines i t a l i en i
schen Magazins erintiern.
wo John Kocinski als Affe
abgebildet war. den Kenny
Roberts mi t Bananen füt
tert. Dabei war sein fahreri
sches Ta len t unbes t r i t ten .
Er war ein Komet, der schon
als 17-Iähriger Yamaha-
Werkspilot inder.AMA
Superbike war und dann auf
d ie berühmte Ranch von
Kenny Roberls kam.
Roberts l iefe ihn zunächst
nur vereinzel t GP fahren.
Dann wurde er gleich in
seiner ersten kompletten
WM-Saison 1990 250er-
We l ime is ie r. Aber auch
se ine Sonder l i chke i i cn
kamen schnei) zum
Vo r s c h e i n .

Ich kann mich gut erinnern, als ich von Roberts
gebeten wurde, für den
Ungarn-GP ein Wohnmobil
zu organisieren. Darin
schl ief Kocinski n icht e in
mal. Er duschte woanders,
weil er die Duschen nicht
schmutzig machen wollte,
und er benötigte um die vier
Stunden am Tag. um seine
Ausrüstung zu reinigen.
Der strahlende Zustand,
in dem er das Wohnmobi l
zurückgab, verschlug dem
Vermieter die Sprache.

Doch «Little ]ahn» kammit se inen Mechani
kern nicht klar, die erwarte
ten Erfolge bei den 500crn
blieben aus. Kenny Roberts
trennte sich Ende 1992 von
ihm. Er ging zurück zu den
250crn, doch mit der unter
legenen Suzuki konnte er
nicht an frühere Erfolge
anknüpfen. Nachdem er in
Assen mutwillig den Motor

zerstörte, flog er bei den
lapanern raus.Cagiva-Team-
chef Giaeumo Agoslini liefe
sich nicht zweimal bitten,
und Kocinski schr ieb h ier
nach die erfolgreichste
Epoche der Capiva-Hisloric:
Er wurde 1994 WM-Dr i t te r.
Doch der Kennsta l i musste
danach wegen Finanzprob-
U-men zusperren. Zwei Jahre
war Koc insk i ohne Team,
kehrte 1996 in die Super-
b i k e - W M z u r ü c k u n d
schalfle dort, was Doug
Polen und Carl Kogariy
zuvor misslang: Den WM-
Titel mit der 1 loitda KC45.

Nach zwei weiterenglanzlosen Jahren hei
den SOOorn zog er sich aus
der WM zurück. DiK'h w. is
Kocinski seither geschalfi
h.it, straft alle Kritiker I.O-
gen.die ihm einen krank-
I i a fi e i i S a u b e r k e i l s w a h n
n.u'bgcsagl h.itlen. Es war
einfach ein immens ausge
prägter Sinn für Ästhetik,
ve rbunden m i t I ' e r f ek t i on i s -
mus. Dank diesen hat er erst
seine eigene Villa in Beverly
Mil ls mit den besten Archi
tekten der USA ausgebaut
und gewinnbringend an
einen Schönen und Reichen
Hollywoods verkauft. Nach
dem gleichen Strickmuster
ist er seither zu einem der
r e i c h s t e n I m m o b i l i e n h ä n J -
ier Hollywoods aufgestie
gen. Ebenso Ist der heute 47-
Jährige zu seinen Wurzeln
zurückgekehrt und fahrt
be i der Southern Cal i forn ia
Fiat Track Assoc iat ion zum
Spafi Dirt-Track-Rennen.
Mit den teuersten, edelsten
und am saubersten aufge
bauten Bikes, die in den
USA je über Lehm-Ovale
getrieben wurden. Und wo
er fährt, gewinnt er auch.
PEPI 8ÖRÖCZKY/IP

G. van der Garde G. Moore T. Spychiger
John Kocinski: ZSOer-Weltmeister 1990 auf Yamaha |
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Opfer Rosberg
Z u r l a u f e n d e n F o r m e l - l - W M
u n d M e r c e d e s - D o m i n a n z

Seien Mercedes die Erfolge
in der Forme! 1 gcgönni. Sie
haben ja lange dafür gearbei
tet. Aber was mir gehörig auf
den Nerv gehl, sind die ewigen
Schwafeleien von Toto Wollt
und Niki Lauda, dass es an
geblich keine Stallorder gibt.
Wenn Nico liosberg dem
Lewis Hami i l i i i i zu nahe
kommt oder bessere Zei ten
lahrt. wird er von der Bo.'s mit
Ansagen wie «Achte auf den
Spritverbrauch» und «Schone
deine Reifen» eingebremst.
Das ist natürl iche keine
Staiiordcr! Und wie kann es
sein, dass Hamiiion in China
beim Start schräg auf seiner
Posit ion stehen darf und
ausgerechnet unter Gelb
seine schnel ls ten Runden
fahren kann, ohne dass das
Verhalten von den Kommis
saren überprüft wird?
Für mich is t i la in i i ton bei
Weitem nicht der beste Fahrer
im Feld, sondern die mimosen
hafte Diva, die das Glück h.at,
mit dem Hintern im besten
Miiteriai zu sitzen und dabei
noch die uneingeschränkte

M O T O R S P O R T a k t u e l l
« L e s e r b r i e f e »
Indus t r ies t rasse 28
C H - 8 6 0 4 Vo l k e t s w i l
Fax: +4144 806 5511
E-Mail: mss-Iosertrlbuene@
motorpresso.ch
(Bei Mails bitte unbedingt
die Postadresse angeben.)

Unterstützung von Wolff und
Lauda genießt. Dafür muss
dann leider Rosberg geopfert
w e r d e n .
yuachimCorwu,
D-21436 Marschacht

Künstler Fangio & Co.
Z u « E i n b r e m s c D s t a t t
verbieten», MSa 17/2015
Einfach lächerlich, die Re.ik-
tionen des DMSB. Diejenigen,
die ein Fahrzeug beiSOO km/h
nicht kontrollieren können,
haben ebenso wenig eine
Chance bei 250. Drehzahlbe
grenzer? Es gibt Situationen,
in denen Beschleunigen der
.sicherste Ausweg ist, um ein
außer Konintlle geratenes
Falirzeug abzufangen.
Erstaunlich, dass Rosemtycr.
Nuvolari und Fangio mit ihren
noch schnelleren und weniger
lenkbaren Fahrzeugen über
haupt eine Runde um die Nord-
schleifc drehen konnten.
Aber die ältere Generation
weiß: «The Throt t le works
both Ways».
AiexHodgkmson,
n-37589 Echte

In tile Röhre gucken
Z u r M o t o G P I m T V

MotoGP-Fans, die den TV-
Sender Eurosport2 nicht
empfangen können oder wol
len. haben dieses Jahr genug
Zeit, sich darüber Gedanken
zu m.ichen, ob Eurospurt wirk
lich die richtige Senderwahl
für die Übertragungen Ist.
Rai/tudwii',
lh66636 Thitk'y-Hasborn

T E R M I N E

25,-26.4. Rallye. WbC^ Paz WM RA
24,-26,4. Rallyaoss. Htmialoiire WH P

25726.4. GT Hasters. OschersleiMr D
25,4. M/T̂ äüfKien-Rennefx NUrburur̂ q D
264. Fonnä fieriauti 5.5/2.0 Euro, Altaw F
264. MvCar. BnnM»m/Alatiama USA
2 6 4 . NASCAR. RxlNTund/Vr̂ ia USA
264. Gl Open.LeCasleilet f
26.4. ADAC Focmel 4/Pco(ar. Osdwsleben D

Ü . ' H ' i I i l i l ' V
244. Speedw /̂Bundesliga. landsftul DH 0
25.4. Siceciiüss. faä Ri£heifont/New Jecsey WH USA
25.4. Freestyle-Holocross HtVichen WH D

25726.4. TrU.Holeqi WH 1
K 4 . SpeedŵPaare. Meissen D
264. FWü3/Juhotea PortirrM WH E
2 6 4 . Hotocmss.Val(ersw»rd WH/EH Nl
264. SiveimotD, Otlobau WH 1
26.4. HotoZ/Superbike. Portimaa EM E
26,4. Holoüoss, Pyrogovo EH IIA
264. Grasbahn. Swingfield EH GB
264. Hotocros^ Manchen D H 0
264. NcRocresVSeitenwaqen. Geisleden W 0
26.4. SlcaBensport ledenon SM CH
26.4. Motocross, imbaöi ÖM A
264. Sî Mfinoto, Greinbach OH A
264. Speedway, Neustadt D
2 6 4 . Grasbaha Schwarme D

M O T O R S P O R T I M T V

j m z E ra«) HOIORS-TV

E>I!MSIAS,2L4.
17J» Fon7ieil.S^(Bl)iaEt(nwn(W)

SXYSP0RI2

19.25 |[BideljrarKtPni.Formel-l-HJ93zin
ORfSPOm-

20JO Ulrennwagefi (Magazin)

HoroRvisiöNjy21.i5 Unted Sixxts Cat tISC tong B«aöi/
Kalilon»ai(ltSA).Bennw(2t6j HOIORS-TV
23.D0 N Stop: Kagazin njr tangstretken-
WH, BtfxKe/Kwvcws WROSPORT
2010 Classk Races: Rwsciie Catreralup 1990
(Hagazn/DokJ MOIORVISIOH TV
21J0 U Access: Magazin zu Tcuenwagen-
WM,8wiaite/lnlMviews HJROSPIKT
MITTWOCH. 22J.
liiO ROcksiieget Die Panatnencana In Oen
ISSOefnlMagaäi/OokJ HOTORWSlOH TV

' IS'flö'Qassk Ride 1972
(Hagazin/DrtJ MOKWVISlOHJV' 18,40 Unted Sporü Car use, IcngBeacii/

: Kalilo(nen(tiSA),Rennen(2uLi MOIORS-TV
19.10 Hotortieads: Satuie Sdintz(MâniV
D o k J H O T O R V I S W H T V

j 20il6FomKll,Wien(A),StiM-lüi(W)! O R F S P O R T +■ lOiOlangslrecIten-WH.ShetslonedB.
8ll-RwBW(2usJ HOIORS-TV

DONNERSTAI3,2S.4.
20.45 Formel 1. Saktii (BRfO. Rennen (2usö

CSF SPORT-

FREIIAS,24.4.
0.00 Al Access: Hagann zu Touenwagen-
WH,Ben̂ e/l(iletviews _ EUROSPORT
IBDO RalvêWK. vib CaÄis Paz (RA).
RenDen.j-T^ausJ SPORTl
2130 Rali«-WH. viiä Cartos Pai
Rennen, LTag(2usj SPORT 1-' IZOORälye-mVÄa^PazlM.

t n e ^ S I a ^ ^ S P O R T l -
li.n Fociriel L Sakhic IBRNX Rennen (W)

^̂ SP0«T2
25.45 Formä i. Saktir iBRN). Rennen (ZusJ

ORfSPORT-

, SAMSTAG. 25.4.
0.55 RzeYn-WH.Vib Carlos Paz (RAI

i lhie-SI«es(W _ __ SPORTl-
120' Üeie-WK na Cartas PäzM

I L i v e - S t a g e s ( W ) S P O R T 1 -
; 5.00.420' nen(W) 6PLSakhf(BRNXl.und2.Ren-

SKY5PORT2
1120 Indvfar. long Beadi/KzFfomien (USAX
R e m e n i h s . ) S P O R T l U S
1145 ADAC Formel 4. Dsctiersleben (D),
1 Rennen(Bve) SPORTl
1145 Formä läktir (ERHXEenien (Ä&)

ORfSPQRT-
115S ADAC Formel A.Oscheräeben (OX
1.Rennen ffw) SPORT 1-
151X1 ADAC GT Haslers. Oschersletien (DX
IRermenuidAj iatysendw) SPORTl
1430 Formel ReruUl 15. Akanu (EX
1 R e n n e n ( O n ) E U R O S P O R T

1B3S Raltye-WH. Villa Carlos Paz (RA).
Rennen.2.Tag(ZusJ SPORTl
22.45'äye-WH. Vib (arios PazdtAX
Rennen, LTagCZcBj SWRTl-
2500 Fotmel Renault 2.0. Alcaivz (E).
1 Rennen (Zus.) EUROSPORT 2
25 JÖ Ralve DSM. Hagazm zur DeutscDen
M e n t e r s c t i a f t S P O R T 1 -

(GB). Rennen (Zus.) ORF SPORT-

2525 ADAC Formel 4, Osdieräetien (D),
1.R»nen(W) SPORFJ-

SOHtl7AG.26.4.
0.00 HASCAR.Ricnmond/Vitginia(USA).
Rennen(Ihe) __ _ HOTORVJSIOHTV
110.8.25 ADAC Gl Mastis, öscheî '̂ 'n
(OX1 R^_(W) SPORT 1-
620 äöie DIM. VogelsCierg(D).i. laut.
( 2 i i s . ) S P O fi l l -
9.30 ÄDACFormel4,Os(fierslet>en(D),2. Rennen Ohre) SFÄRTl-
1200 FoimeliSakliii(BRtO.Rennen(W)

_SKVSP0RT2
1100 ADAC 6T Kastels. Osctîeben (D).
Z. Rennen un̂  Anaivsen (live) SPORT 1
1520 ADAC GT Hasters. OseherslebeniD),
•Z.Reim uid Analysen (SYe)__SPORT 1-
1525 Formel Renault 3.5, Alcanic(E).
1 . Rennen ( l i ve ) EUROSPORT
Ü5S RälKross-WH. Moiilaiege (PX Rennen
( l i m ) O R F S P O R V
14.30 Ratlye-WH. VUla (ärlos hl (RA).
Rennen. 2. Tag (Zusj SPORT 1-
IS.IS ADAC Fwrnel 4. Oschersiäsn (0).
Z-Rennw^j _ _ SPORTl
1520 ADAC Formel 4. Osrhersletien (0).
I R e n n w C D w ) S P O R U
20.15 NASCAR. RIchniond/virginia (USA).
Rennen(W)__ HO ÎORVISIONTV
2100 indyCar. Snnnglwn/Alab̂  (USA).
R^ (Bve ) _ SPORT l US
21.45 GT Ot>en. ie (asteilei (F). 2. Rennen
m _ H O I O R S - T V

H0HrAG,27.4.
0.00 Rallye-WM. Villa (arios Paz (RA).
R e n n e n . 3 . W Z u s J S P O R T l
0.35.Rallye-WM,irtbCados'PazCRA).
R e n n e M I a g C i S j S P O R T l -
125.830 Hotorspod Webend (Magazin)

_ EĴROSPORT
5.45 RaBye-WH.VibCartrKPi'CRA).
Rennen,l.-lTagiZus) SPORTl-
izio Formel RenauR 2Ö, Akaniz (E).
1 Rennen(ZüSj _ EUROSPORTZ
1835 IndyCar, BamIngtiam/AVuma (USA).
R e n n e n ( W ) » O R T ! U S
i().40 RaByeDRM. VogetsOeq'jiiX 3. taul.
( Z u s . ) S P O R T l -
20.55 ADAC Formö 4. Osdwsleben (D).
1. Rennen (W) ^SPORT1-
2140 ADAC 61 Masters. 0s<t)ersle6en"(t».
f e r n e n ( W ) S P O R T l ^
SSSADACFoimeiÄ, (fe:hers)et)en(D),
Z. Rennen (W) .SPMTl^
2530 ADAC GT Hasters. Ostlieislebe(i"(D)."
2 . R e n n e n ( W ) S P O R T l -

15.40 GT Open.le Caslefel (FX 1 Rennen

DIENSTAG, 21.4.
14.45 Moloaoss-WM. Arco dl trento (IX■ L Rennen (W) KOTORS-TV

; 1535 Motocross-WH, Arco dl Trento (I).
I ^nnen(W) _ HOTORS-TV' 2045 HQtorrad-WH.leiinas de Rio Hondo
; (RA).H6liepunkle ORFSPORT-

MITTWOCH, 22.4.
25.45 Holorrad-WH. lermas de Rio Hondo
(RW. Höhepunkte ORF SPORT-

DONNERSTAG. 25.4.
9.00,930 Superbike-WH,Assen(NL).
1. Rennend^ EUROSPORT 2
930, ISio" Siwrt»ke-WM.''Assen (NIX
Z. Rennen (Zus.) EUROSPORTZ
17.45,22.55 Motocross-WM. Arco di Iicnto
( l ) . l . Rennen (W) MOTORS-TV
18.40,2530 Holoctoss-WH.ArcodiTrento
( I X Z . R e n n w C W ) H O T O fi S - I V
22.05 Freestyle-Holo[ioss-WM. Basel (CH).
Nigtitol lheJunvs(W) HOTORS-TV

FRE1IAG.Z4.4.
1145 High Octane: Monsters of Molotross

i (HagaziiVDok.) _ HOTORVISIONTV
12D0 MiXotross-WK. Pietramuiata (1).

: Rennen(ZioJ _ SPORTl-
14.45 Holorrad-WH. lermas de Rio Hondo
(RA).IIC>he^o ORFSPORT-

SAMSIAG.2.4.
17.45 Hotonad-WH, lermas de Rio Hondo
(RAj .HShepi ink te ORF SPORT

SOHNTAG. 2&.4.
12.45 HotocfOSS-WM/HXZ.Vaarenswaaid
(NU, 1. Rcnnw (IW MOTORS-TV
1345 HÖio(ross-WH/HXGP.Valkenswaaid
(irai.RenjwCWve) MOTORS-IV
is.45 Motor ross-'iVM/MX2. Valkcnswaid
(Nl), 2, Rennen (l|ve) _HOTORS-IV
1645 Molocross-WH/HXGP. Valkenswaerd
[Nt).2.Ren[ien(l lve) HOTORS-TV

HONTAG. 27.4.

IIS, 830 Holoisporl Webend (Magazin)
EUROSPORT

l i ' I Ü J J ' U J I .
H E F T / 2 8 . 0 4 . 2 0 1 5

A U T O M O B I L
Formell: Storys S News
DTK: Vor dem Saisonstart
RaBye-WHzArgentmien
R l̂ytross; Zum WH-Auftakt
M O T O R R A D
Hotoä>:Vo(S|»de(HiP
Hotoaoss-WH: Vaikenswaard[HEK5TAG,2a4.

115 European le Hans Senes.Silvetstone

• / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ,

D E U T S C H E R S P O R T FA H R E R K R E I S A K T U E L L
Seit Ober 50 Jahren ist der Deutsche Sp>ort fährcr
Kreis e.V. für Aktive und Fans bewahrter
l'.nrtner, Raigeberund Intcrcssenvert reter.
NUchste Einsätze des DSK-Busses: 25. April,
4-Siundcn-RennenVLN Nürhurgring; 17. Mai,
ADAC 24-Stunden-Rcnncn Nürburgring.
Weitere Infos im Internet: www.dskev.de
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S E I N W Ü L L E N
PS - das Magazin für sportliche
Motorradfahrer. Faszination und Action
für alle, die es sportlich lieben.

In dieser Ausgabe das Special
A l les übers Fahrwerk .
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